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ie Landschaften von der Quelle bis zur Mündung der Saale und

die an den Saalelauf östlich angrenzenden Gebiete sind bis auf

den heutigen Tag immer nur als Teile der an die Saale heran
reichenden größeren Gebietseinheiten z B Thüringens der Pro

vinz Sachsen und Anhalts betrachtet und behandelt worden
Der Lauf der Saale ist nie als eine Einheit als ein verbindendes als ein die man

nigkaltige Struktur der angrenzenden Landschaften zusammenfassendes Element
gesehen worden Dies hat seinen Grund einerseits in der historisch bedingten
Zersplitterung der Ländergrenzen am Saalelauf andererseits in der Tatsache daß
die Saale erst in neuester Zeit eine größere Bedeutung für Schifffahrt und Wasser

wirtschaft gewonnen hat Selbst in unseren Tagen wo die Gaue der Partei viel
fach über alte Verwaltungsgrenzen hinweggegangen sind hat sich ergeben daß

die Grenzen von vier Gauen den Saalelauf durchschneiden So wenig wir uns
heute im nationalsozialistischen Reich noch vom Gebietsdenken alten Stils
beeinflussen lassen so nahe liegt auch jetzt noch die Gefahr daß im Volksbewußt
sein das Trennende mehr als das Verbindende gesehen wird und daß nament

lich in der Wirtschaft der Saalelande die in immer größere Dimensionen hin
einwachsenden gemeinsamen Aufgaben des mitteldeutschen Raumes zu dem die

Saale gehört übersehen werden

Es ist daher die vornehmste Aufgabe der vorliegenden Sonderbeilage der Hal
lischen Nachrichten einen Querschnitt durch die von der Saale durchflossenen
Gebietsteile zu ziehen und das Bewußtsein dafür zu wecken daß die Saaleland

schaften in ihrer Gesamtheit teilhaben an dem großartigen Aufbau und den viel
fältigen neuen Problemen des mitteldeutschen Raumes Mag die Struktur der
Wirtschaft am Oberlauf der Saale auch gänzlich anderer Art sein als die an der

Mündung der Saale mögen die inäustriellen und Kommerziellen Interessen noch
so Verschiedenartig sein die Tatsache allein daß sich im Herzen Deutschlands

eine industrielle Zusammenballung größten Ausmaßes vollzieht muß auf die an
grenzenden Gebiete auf das stärkste ausstrahlen und dazu beitragen daß zahllose
Probleme wie 2 B Arbeitseinsatz Siedlung Verkehr und Landesplanung zu ge
meinsamen Aufgaben der größeren mitteldeutschen Raumeinheit werden Das Be
wußtsein dieser Zusammenhänge setzt die Kenntnis der Saalelande und ihrer wirt

schaftlichen Eigenarten voraus Die vorliegende Beilage hat es sich deshalb zum
Ziel gesetzt Landschaft und Arbeit zwischen Saale und Elbe in einer Reihe von
größeren Aufsätzen aus der Feder namhbafter Sachkenner zu schildern und zu
untersuchen Es wird gezeigt werden wie aus den besonderen industriellen land
wirtschaftlichen und bevölkerungsmäßigen Gegebenheiten heraus die Wirtschaft
Mitteldeutschlands sich zu ihrer Vielfältigkeit und Eigenart entwickelt hat Die
gegenwärtig brennenden Fragen der Landesplanung der Arbeitersiedlung und
des Arbeitseinsatzes stehen dabei im Vordergrund Im weiteren wird der beson
deren Struktur der ostthüringischen Wirtschaft nachgegangen Ein wesentlicher

Teil der Beilage ist schließlich der Schönheit des Landes an der Saale und
damit den Problemen des Fremdenverkehrs gewidmet
So dürfen wir hoffen daß diese große Veröffentlichung der Hallischen Nachrich
ten ein Gebiet unseres Vaterlandes das bisher niemals in seiner Einheit und Zu
sammengehörigkeit gesehen und behandelt wurde der Kenntnis weiterer Kreise
und dem übrigen Deutschland wahrhaft erschließt Die Saalelande rücken hinein
in den großen Zusammenhang der mächtig aufblühenden mitteldeutschen Wirt
schaft Ein Landesteil den man draußen in seiner Schönheit und Eigenart bisher
zu wenig kennt weil er immer nur z2wischen den größeren und bekannteren
Landschaften lag wird damit stärker zum Besitztum unserer Heimat und ihrer
Menschen Halle an der Saale aber das mit seinem Namen den Namen der Saale
in alle Welt trägt hofft mit dieser Veröffentlichung eine Verpflichtung einzulösen

die ihm als größter Stadt der Saalelande seit langem obliegt Dr Geh

mm munenSonderbeilage der Hallischen Nachrichten zum 1 Mat 1986
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Raumordnung und Landesplanung
Von Oberpräsident Staatsrat von Ulrich

Der Raum in dem ein Volk lebt bildet seine
Daseinsgrundlage Deshalb sind Volk und Raum
untrennbar miteinander verbunden Der National
sozialismus fand bei der Machtübernahme eine
zerstörte Volksgemeinschaft vor Er mußte daher
mit der Herstellung der deutschen Volksgemein
schaft auch gleichzeitig eine neue Ordnung des
deutschen Raumes vornehmen Der Führer hat
die Neuordnung des deutschen Raumes 2zu
einer Hoheitsaufgabe des nationalsozialistischen
Staates erhoben und diese einer ihm unmittelbar
unterstellten Reichsbehörde der Reichsstelle
für Raumordnung übertragen Die unter der
Leitung von Reichsminister Kerrl stehende
Reichsstelle für Raumordnung hat die 2u
sammenfassende übergeordnete Planung und
Neuordnung des deutschen Raumes für das ge
samte Reichsgebiet übernommen und darüber zu
wachen daß der deutsche Raum in einer den
Notwendigkeiten von Volk und Staat ent
sprechenden Weise gestaltet wird S 3 des Ge
setzes über die Regelung des Landbedarfs der
öffentlichen Hand vom 29 März 1935 Zur
Durchführung ihrer Aufgaben bedient sie sich in
den einzelnen Teilgebieten des Reiches der
Planungsbehörden das sind u a die preußischen
Oberpräsidenten und Landesplanungsgemein
schaften In den Landesplanungsgemeinschaften
werden alle in diesem Raum tätigen Kräfte die
Verwaltung Partei Wehrmacht Wirtschaft und
Wissenschaft zur Mitarbeit herangezogen

Der mitteldeutsche Raum zu äem in diesem
Zusammenhange die Regierungsbezirke Magde
burg Merseburg und das Land Anhalt zu rechnen
sind umfaßt ein Gebiet mit einer Gesamtgröbe
von 24 118 qkm und einer Einwohnerzahl von
rund 3,3 Millionen Der mitteldeutsche Raum
bedarf einer ganz besonderen planerischen Pflege
und Betreuung infolge seiner be
sonderen Struktur Diese ergibt
sich vor allem

I aus seiner Mittellage im
Reich

2 aus seinen fruchtbaren
Böden in weiten Land
strichen

3 aus seinen Rohstoffvor
Kommen Braunkohle
Kali Erze Holz

4 aus seinen bevölkerungs
politischen Verhältnissen
aus seinen Wwasserwirt
schaftlichen Schwierig
keiten

1 Die Mittellage im Reich hat
zu einer Sonderbewertung im mi
litärischen und wirtschaftlichen
Sinne geführt Eine grobe An
zahl von militärischen Anlagen
und wehrwirtschaftlichen indu
striellen Werken sind über den
mitteldeutschen Raum vorteilt
die in das natürliche und bis
herige Gefüge dieser ILandschaft
weitgehend eingegriffen haben
Die hierzu geforderten und noch
zu fordernden Dinge wie Land
Wohnungen Verkehrsstraben
usw bedürfen der eingehenden
Untersuchung um Verknappun
gen und Schwierigkeiten auf an
deren Lebens und Arbeitsgebie
ten zu begegnen

2 Eine der Hauptaufgaben
der Landesplanung in UNittel
deutschland ist die pflegliche Be
handlung des fruchtbaren Löbß
bodens Die ertragreiche Erde der
Magdeburger Börde die Rüben
baubezirke um Halle die in ihrer
Fruchtbarkeit der Magdeburger
Börde kaum nachstehen die er
tragreichen Gebiete im ſüdlichen
Vorraum des Harzes Goldene
Aue die Besitzungen der Erb
hofbauern in der Altmark müssen
der landwirtschaftlichen Nutzung
erhalten bleiben und dürfen für
die Ernährungssicherung nicht
ausfallen Hier den Forderungen
der Wehrmacht und den übrigen
landfordernden Stellen auf der
einen Seite und den Forderungen
des Reichsnährstandes auf der
anderen Seite gerecht zu werden
ist vielfach Keine leichte Auf
gabe So wiehtig der Wehr
machtaufbau und die damit zu

Folgemaß

St

Vorsitzender der Landesplanungsgemeinschaft Provinz sSachsen Land Anhalt

nahmen zur Sicherung nach auhßen hin sind s0
bedeutungsvoll sind aber auch alle Notwendig
keiten zur Erstarkung und Erhaltung der Volks
Kraft im Innern

3 Die ertragreichen fruchtbaren Böden in
Mitteldeutschland sind vielfach zugleich auch die
rohsofführenden Gebiete Der mitteldeutsche
Raum ist reich an Rohstoffen wie Braunkohle
Salze Steine und Erden und Holz Auf der
Braunkohle sind im Osten und Süden des
Planungsbereiches große Industriewerke ent
standen die in der Zone Dessau Wittenberg
Bitterfeld Halle Merseburg usw 2u teilweise
unerwünschten Zusammenballungen gekührt
haben Hier ist es Aufgabe der Landesplanung
nach Möglichkeit weitere Häufungen von In
dustrien in diesen Gebieten aus denen sich offen
bar sechwerwiegende Folgen für die Bevölkerung
ergeben zu verhindern und gleichzeitig auch die
Landwirtschaft zu schützen Soweit in diesen
Gegenden neue Werkanlagen wegen der Gebun
denheit an vorhandene Bodenschätze überhaupt
noch zugelassen werden müssen ist dafür

Sorge zu tragen daß alle Folgewirkungen wie
Arbeiterwohnstättenbau Verkehrsregelungen
Wasserbeschaffung und Abwässerbeseitigung
Freiflächen und Erholungsgestaltung mit der er
forderlichen planerischen Sorgfalt behandelt
werden Hier fallen naturgemäß auch der Saale
als bedeutsamer Verkehrsader als Vorfluter und
überhaupt einer wichtigen Stütze der Wasser
wirtschaft bedeutsame Aufgaben zu Nicht stand
ortgebundene Industrien sind in den dünner be
siedelten Gebieten des östlichen Teiles des Re
gierungsbezirkes Merseburg im Harzvorland wie
vor allem auch in der Altmark anzusetzen Für
den nördlichen Teil des Planungsbereiches bilden
die Elbe und die Ostwestbahn Berlin Stendal
Hannover Ruhrgebiet die heutige Verkehrs
und Wirtschaftsbasis Zur weiteren Verkehrs

und Wirtschaftsbelebung der Altmark würde die
Fortsetzung der Reichsautobahnstrecke Halle
Magdeburg in Richtung Wittenberge nach dem
Ostseeraum sehr wesentlich beitragen An diese
Strecke könnten Orte wie Wolmirstedt Tanger
münde Stendal Arneburg Osterburg Seehausen
Anschluß finden Diese genannten Städte sind
auch gleichzeitig geeignete Standorte für neue
nichtstandortgebundene Werkstätten

4 Eng zusammen mit den Forderungen einer
gesunden Industriestandortplanung hängen die
bevölkerungs politischen Forderungen die im
mitteldeutschen Raum zu stellen sind Der Aus
gangspunkt jeder Planung muß das Volk sein
Daß dieses vor der Machtergreifung nicht so war
können wir in unserem Gebiet recht gut fest
stellen

Wir haben auf der einen Seite im süd
lichen Teil des Planungsbereiches Bevölkerungs
anhäufungen von über 4000 Menschen auf den
Quadratkilometer Halle und Zeitz in reinen
Landkreisen des Mittel und Südbezirkes eine
Dichte die bis auf 250 je Quadratkilometer an
steigt auf der anderen Seite stellen wir im nörd
lichen Bereich sowie in den östlichen Kreisen des
Regierungsbezirks Merseburg eine Bevölkerungs
dichte von 40 50 Einwohnern auf den Quadrat
kilometer fest Diese dünnbesiedelten und rein
ländlichen Gebiete sind es bisher gewesen und
sind es zum Teil auch heute noch die die meisten
Menschen abgegeben haben So hat beispiels
weise der Regierungsbezirk Magdeburg im Zeit
raum von 1925 1933 etwa 34 000 Menschen

6 Prozent seiner Bevölkerung verloren Drei
zehn Landkreise des Regierungsbezirkes Magde
burg haben von 1925 bis 1933 einen Wande
rungsverlust aufzuweisen Wohin sind nun diese
Menschen gewandert Fast ausschließlich zu den
Arbeitsstätten der Grobstädte und der industriel

Aue dem Bernburger Saale Hafen Zeiteknang von Fritses Stein

len Bezirke Dies zeigt uns die folgende Tabelle
in der die Bevölkerungsentwicklung einiger Städte
des Planungsbereiches von 1819 bis 1936 dar
gestellt ist

Stadt 1819 1933 936 Zuwachs 1879 1936
Schönebeck 4852 35 101 35 832 rd das 72/2fache
Magdeburg 36 906 306894 319 112 rd das 9fache
Weißenfels 5629 40 119 42 897 rd das 7fache
Bitterfeld 2301 21328 22 251 rd das 9fache
Halle 23 873 209 169 210 051 rd das 9fache

Diesem Zahlenbild könnten wir entnehmen
daß die vorgenannten fünf Städte in einem Zeit
raum von etwas mehr als 100 Jahren um das

9fache zugenommen haben Die Abwanderung
vom Lande und aus den Kleinstädten ist in erster
Linie darauf zurückzuführen daß geeignete Ar
beits und Iebens bedingungen für diese Men
schen nicht gegeben waren Wenn auch das
Wachstum einer Stadt durchaus wünschenswert
und gesund sein kann so darf es doch Keines
wegs auf Kosten des Landvolkes geschehen Um
zu verhindern daß die ländliche Bevölkerung
weiter in die Großstädte strömt sind geeignete
Arbeitsstätten in den Kleinstädten zu schaffen
Es ist daher eine der wichtigsten Aufgaben der
Landesplanung in Nitteldeutschland eine ge
sunde Verteilung der Arbeits und Wohn
stätten zwischen Stadt und Land herbeizuführen
und damit eine grundlegende nationalsozialisti
sche Forderung zu verwirklichen die gesunden
aufbauwilligen Volksteile mit der Landschaft mit
dem Boden wieder in enge Verbindung zu brin
gen Neben der Ansetzung von Arbeitsstätten ist
für die Verlegung von Garnisonen in die Klein
städte dünner besiedelter Gebiete des Planungs
bereiches einzutreten Für eine Stadt von 5000
bis 10 000 Einwohnern bedeutet die Belegung mit
einer Wehrmachttruppe reinbevölkerungsmäßig
wie auch wirtschaftlich sehr viel Außerdem bleibt
der Soldat wenn er vom Lande stammt stets

mit den Belangen des Landlebens
verbunden Genügt er zwei Jahre
in einer Großstadt seiner Dienst
pflicht so geht er nach Ablauf
dieser Zeit überhaupt nicht mehr

e oder nur sehr ungern wieder
aufs Land zurück

5 Die Sicherung der Lebens
und Wirtschafts bedingungen im
mitteldeutschen Bezirk die
Durchführung einer gesunden Be
völkerungs Siedlungs und Ar
beitsstätten verteilung ist abhän
gig von einer geordneten Wasser
wirtschaft Das Gebiet zwischen
Harz und Elbe mit seinen frucht
baren und ertragreichen Acker
flächen ist regen und wasserarm
Das Harzmassiv fängt die regen
führenden Südwest und West
winde ab Zur Lösung der wasser
wirtschaftlichen Schwierigkeiten
in Mitteldeutschland muß u a
auch eine sinnvolle Bewirtschaf
tnug der Saale dienen

Alle Fragen der Raumordnung
und Landesplanung im mittel
deutschen Raum 2u erörtern
würde im Rahmen dieses Auf
satzes zu weit führen nur auf
eines möchte ich noch kurz hin
weisen Hand in Hand mit einer
gesunden Arbeitsstättenvertei
lung muß auch die Schaffung ge
sunder und billiger Wohnanlagen
für die Arbeiterschaft vor sich
gehen Daneben ist für ent
sprechende Frei und Erholungs
flächen Sorge zu tragen

Die großen Aufgaben und
Forderungen der Raumordnung
und der Landesplanung im mittel
deutschen Raum die wir in einer
planvollen Vertellung der Men
schen und Arbeitsstätten zwischen
Stadt und Land in der Sicherung
weitester Teile der ländlichen und
kleinstädtischen Bevölkerung in
ihren eigenen Heimatzonen in
der Erhaltung der fruchtbaren
Böden für die Ernährung des
Volkes bei der ausgleichenden
Landregelung für wehrpolitische
wehrwirtschaftliche industrielle
Maßnahmen sowie für die Erstel
lung von Wohnungen und Sied
lungen in der Lösung der wasser
wirtschaftlichen Schwierigkeiten
sehen Können nur in einmütiger
und tatkräftiger Zusammenarbeit
aller Stellen im mitteldeutschen
Planungsraum zur Durchführung
gelangen

W
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Willi Rellermann
ale tnreigtet Nu 4 u u un 4alle Jaale O g älter

Ferntuſ 424946 Malerarbeiten

A Riebeek sehe Montanwerke
Aktiengesells chaft Halle Saale

Chemische Fabrißerzeugnisse
Hart und Weichparaffin Züändholzparaffin
Kerzen aller Art
Paraffinkerzen Alabasterkerzen Wachskompositionskerzen

Hallenser Paraffinöle
Traktorentreibstoff Gasöl
Dieselmotorentreiböl für Fahrzeugmotoren und stationäre Anlagen
Dunkles Paraffinöl für die Fettfabriken
Heizöle für automatische und industrielle Oelfeuerungsanlagen

Riwasol Benzol Waschöl
Autobetriebsstoff
Kauts chol für die Gummiherstellung

BraunKohlenteerkoks Braunkohlenteerpech
Montanwachs roh und gebleicht

ollwertiger Ersatz für Karnaubawachs Japanwachs und andere Wachse

Montanwachspech Montankabelwachse

Allein vertrieb durch
Deutsche Gasolin Aktiengesellschaft Berlin Charlottenburg 9

Adolf Hitler Platz 7/9/11 Fernruf Sammelnummer 936901
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e El Tdie tausendjährige Stadt an der Pforte des Thüringer Landes dem grünen Herzen Deutschlands

Pefer Pauls Dom erbaut 1404 bis 1497 n e wen vmit hervorragenden Kunsfschätzen

Schönes Rathaus mit späfgofischen Gieboelr u
erbaut 1504 bis 1509

Originaldruck der Lufherschen Thesen
In der Michaeliskirche

Glockenspiel mit 28 Glocken auf dem
Turm des Gewandhauses

Wundervoll gelegenes Sommerbed sſefs
glasklares Wasser mit allen sportlichen
Einrichtungen

Musferqülfiqe Eigenheimsiedlungen in

bevorzugfer Lage e tGuf gepflegte Grünanlagen und Promenaden
wege

2 v Pröchtiqe Ausflüqge in den Zeitzer ForstMoritaburg Freigegeb durch Verfüg d Relchsluftfahrtminlsferiums v 4 12 34 Roeßler 8 Co 2320 und das melerische Mühltal
Adolf Hitler Plate

GROSSENHAINER

Das Güfezeichen der

Panierfabrik Crossenhain n
bürgt für die anerkannte Qualität ihrer Pappen und Papiere

QUALITAT Grossenhain erzeugt

Maſchinen Craupannen Holzkarton
Dunlexkarton Tripiterkarton
von 150 1150 gar qm

und liefert auch das Papier für den Druck der Hallischen Nachrichten

Panierfabrik Crossenhain Crossenhain Sa

Kennen Sie diese Fabrik
Das ist die Geburtsstätte der allen bekannten

d t e

Schokoladen
umd Pralinen Dieses imposante Unternehmen verfügt über modernste Fabrikations

Einrichtungen betreibt ein eigenes EFlektrizitätswerk bietet seinerMIiIGNON SCHOKOLADEN Gefolsschaft soziale Binrichtungen hervorragendster Art und gibt

WERKE A HALLE S 800 bis 1000 Volksgenossen dauernd Lohn und Brot
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Die Stadt Halle um 7580 von Westen aus gesehen Gezeichnet von F Stein nach einem alten Kupferstick aus dem Werk Theatrum Urbium von Braunius Im Besite der Ratsbüchkerei

Canöſchaft und Nrbeit
VoNLANDESRAT DR SIEGFRIED BERGER MERSEBDURG
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Es bleibt das Vorrecht der Dichter das Lob einer schönen Landschaft zu
singen In jedem Herzen dem sich jemals die Schönheit des oberen Saaletals
erschloß wird der Aufsatz von Gustav Schröer Widerhall tinden den er zu dieser
Ausgabe beisteuert und mit echter Dichterliebe erfüllte Das Saaletal das er s0
begeistert schildert ist das Wandergebiet für die Menschen die im Braunkohlen
und Industriegebiet wohnen und schaffen Ganze Pilgerzüge fahren an Sonn und
Feiertagen saaleaufwärts meistens bis zur Pforte bei Kösen und freuen sich
der landschaftlichen Schönheiten An dieser Pforte ist der Dichter umgekehrt
und in die Stille des Hügellandes zurückgewandert Und doch hat das Saaletal
auch unterhalb der Unstrutmündung von der ja seit alters her obere und untere
Saale gerechnet werden seine Reize Nicht nur Saaleck und Rudelsburg auch
Schloß Merseburg der Giebichenstein und Wettin sind wunderbare Schöpfungen
aus dem Geist der Landschaft Köstlich sind die Stadtbilder von Alsleben und
Bernburg der schönen Dorflagen zu schweigen die am Flubufer erwachsen sind
Namentlich zwischen Halle und Wettin ist viel Schönes zu erlauschen Auch die
Flachlandschaft mit ihren weithingestreckten Wiesen und seltsamen Baumkulissen
hat ihre eigene Stimmung und feinen Farbreize mag sie halb verhüllt im Fluß
nebel oder im Sonnenglanze liegen Man frage nur die Bootfahrer und die Maler
und lese den Aufsatz von Kurt Marholz in dieser Ausgabe Eine Flußfahrt saale
abwärts ist ein köstliches Erlebnis

Aber es geht uns nicht nur um landschaftliche Schönheit um Idvlle Boots
fahrt und Sommerfreude Der Strom ist ein anderer geworden als in jener Zeit
wo der Student Eichendorff auf das silberglänzende Flußband herabschaute das
sich still und ferneverheißend durch die Landschaft wand Heute ist die Saale in
ganz anderem Maße eine Mithelferin in den Stätten der Arbeit als früher wo sie
Schiffe und Flöße trug und Mühlen antrieb heute ist sie im tiefsten Sinne dienst
bar Schon im Oberlauf ist sie gezwungen in den Saaletalsperren ihre Wasser
massen und kräfte zu stauen und für den Gesamtlauf des Flusses und der Elbe
leichsam aufzusparen Dann aber je weiter sie sich in das Tiefland hinab
arbeitet wird sie mehr und mehr zur Dienerin der Industrie Ja sie ist unsere
Arbeitskameradin geworden die alte liebe Saale in dem Jahrhundert seit Eichen
dorff und Franz Kugler Von den Stätten der Arbeit an denen sie vorbeiströmt
und die sie verbindet soll hier in knapper Uebersicht berichtet werden und von
den Zusammenhängen von Landschaft Volksstamm und Arbeit Hin und wieder
müssen wir dabei weit über das Saaletal hinausgreifen um engherzige Beschrän
Kkung zu vermeiden

Sollte nun aber femand an der Berechtigung zweifeln Landschaft und Arbeit
unseres Saalegebietes zusammenfassend zu betrachten vielleicht aus irgendeiner
Theorie der studiere die Verkehrskarten Die politischen Karten braucht
er ja nicht mehr zu Rate zu ziehen es sei denn aus geschichtlichen Gründen da
binnendeutsche Grenzen nur noch die Bedeutung von Verwaltungsgrenzen haben
Schon die Karten über die Frühzeit sind lehrreich Der Mitteldeutsche Heimat
atlas enthält eine interessante Karte Die frühgeschichtlichen Wohntlächen Sie
zeigt ein Gebiet der unteren Saale etwa um 500 n Chr als ausgedehnte einheit
lich waldfreie natüriich nicht baumfreie Siedlungstläche und die Vorgeschichte
ergänzt das Bild bis in graue Vorzeit hinein Dieses in den hochwasserfreien Teilen
stets besiedelte Gebiet in dem bei Halle schon in früher Zeit genutzte Salzquellen
flossen muß einen starken südnördlichen Verkehrszug im Saalegraben besessen
haben der verstärkt wurde als die Saalelinie zugleich Ostgrenze des Deutschtums
und zugleich Festungslinie war Wer heute mit dem Wagen von Ialle nach
Bamberg und bis hoch in das Gebirge an der Saale entlangkfährt der folgt der
alten Kaiserstraße Der Eisenbahnbau ist trotz unendlicher durch unglücklich
gestaltete dynastische Grenzen verursachter Schwierigkeiten dieser Straße ge
folgt Die Strecke Halle München darf bis über Saaſfeld hinaus die Saalebahn
genannt werden Und nun verfolge man in großem Zuge die Eatwick
lung der Reichsautobahn die nach Süden führt man verfolge mit der Blick
richtung vom hallischen Hafen her die Entwicklung der mitteldeutschen Wasser
straßen und namentlich die Bedeutung des die Stadt Leipzig anschliebenden
Elster Saale Kanals um zuzugeben daß die Saalelanäschaft etwas Zusammen
gehöriges ist dessen Betrachtung sich lohnt

Jede Betrachtung der Arbeitsvorgänge in Deutschland wird von der Land
wirtschaft ausgehen müssen Seltsam es gibt kaum eine landwirtschaftliche
Betriebsgröße und form welche die Saale in ihrem Gesamtlauf nicht sähe Im
Thüringer Land liegen fast zwei Drittel der landwirtschaftlich nutzbaren
Fläche 300 m und höher ü d M Bodenkälte kurzer Sommer karge Erde

es kostet harte Arbeit und Ueberlegung um eine thüringische Bauernwirtschaft
zu erhalten Dazu kommt die Auswirkung des früheren Erbrechtes und brauches
trotz Feldumlegung Eine thüringische Feldthlur sieht von oben gesehen aus wie
die politische Karte Thüringens 1914 Es gibt viele Zwergwirtschaften ohne volle

Ackernahrung deren Besitzer gezwungen sind als Holz oder Industriearbeiter
durch Heimarbeit oder als Wanderhändler dazuzuverdienen Die Zahl der Zwerg
betriebe ist auf 60 v H zu schätzen In den Vorlanden des Gebirges liegt es
besser doch überwiegen auch hier die Klein und Mittelbetriebe mit 5 vis 20 ha
Das Erbhofgesetz ist gerade in Thüringen von größter Wichtigkeit da es weitere
Zersplitterung und Schwächung der bäuerlichen Betriebe verhindern wird Wenn
trotz großer Schwierigkeiten sich der thüringische Bauernstand hat behaupten
können so nur durch den hohen Grad seiner Tüchtigkeit seines Fleißes und
seiner geistigen Beweglichkeit

In diesen guten Eigenschaften liegt ja überhaupt der echte Reichtum der
Thüringer die mit Glücksgütern nicht verwöhnt sind Jede Möglichkeit zu
nutzen jeden Schicksalsschlag jede Wendung der Konjunktur durch Fleiß und
Erfindungsgabe zu überwinden das war auch immer wieder die Aufgabe der
geschichtlich sehr weit zurückreichenden Industrie und das hat ihr auch
die Vielseitigkeit verliehen Nach Möglichkeit schloß sie sich an die Eigenschätze
des Landes an unter denen das Hol2 am reichsten war Die Saale ist früher in
reichem Maße zum Plößen des Holzes benutzt worden Sie und ihre Nebentflüsse
treiben zahlreiche Sägewerke In allen namhaften Siedlungen des Iandes an der
oberen Saale ist die holzverarbeitende Industrie ansässig Ihre Orte aufzählen
hieße fast alle wichtigen Ortsnamen nennen Auch in den entlegeneren Wald
dörfern ist Holz als das am stärksten erreichbare Material die Grundlage des Ge
werbefleißes

Der Holzreichtum war vor der Verwendung und Transportmöglichkeit der
Kohle auch die Hauptbedingung dafür daß Thüringen zum Lande der Por
zellan und Glas industrie wurde Das deutsche Porzellan hat seinen
Ausgang von Thüringen genommen das bei Steinheid und Martinroda auch bei
Eisenberg und Osterfeld beachtliche Kaolinvorkommen besitzt Fast unabhängig
voneinander erfanden in der zweiten Hälfte des 18 Jahrhunderts drei Thüringer
das Porzellan Böttger aus Schleiz Macheleid und Greiner Heute noch stehen
viele Thüringer Arbeiter die ja als geschickt und formenfreudig bekannt sind im
Dienste dieser Industrie die sich ursprünglich ganz auf eigene Bodenschàätze
stützen Konnte In der Saalelandschaft ist sie namentlich in Saalfeld Rudolstadt
PöBneck Triptis ferner in Fraureut östlich Greiz weiter nordwärts davon in
Kahla Jena und namentlich im Eisenberger Revier ansässig Ferner kommen
Steingut und Tonwaren in reichlichem Maße aus diesen Revieren

Weibenfels

Auch die Glasindustrie reicht weit zurfick Die Not lehrte jeden wöglichen
Erwerbszweig zu erschließen Quarzsand Pottasche und Holz waren hinreichend
vorhanden Schon am Ende des 12 Jahrhunderts ist eine Glashütte in Kloster
lausnitz bezeugt So sehr sich auch die technischen Vorbedingungen der Glas
industrie verändert haben so ist sie doch dank der Qualitätsarbeiter lebensfähig
geblieben auch nachdem das Holz als billiges Heizmaterial ausgeschieden war
und namentlich in Jena hochentwickelt Während die Thermometer und Apo
thekerglasindustrie in fast ganz Thüringen daheim ist hat die Jenaer optische
Industrie einzigartige Verfeinerung erfahren Das Jenaer Beispiel zeigt was die
Verbindung von geistiger Kultur und Technik vermag Wie die Spielwaren
industrie in der Thüringer Phantasie die Porzellanindustrie und die gleich an
dieser Stelle miterwähnte Musikinstrumentenmacherei mit dem regen Thüringer
Kunstsinn zusammenhängen so die Entwicklung der Zeißwerke in Jena die nun
auch in Saalfeld Fuß fassen mit der allgemeinen Kulturhöhe des Landes Deren
Ausdruck aber war u a die Universität Trotz karger Umwelt trotz der geringen
Ergiebigkeit der Kleinstaatenkassen erwuchs die Universität Jena zu hoher Blüte
Es kommt gar nicht so sehr auf die hohe Dotation der Industrie an In

ihrem geistigen Raum wirkten der Optiker Dr Schott der Techniker Zeiß und der
Wirtschaftsführer und Sozialpolitiker Abbe in einzigartiger Weise zusammen und
die Ergebnisse ihrer industriellen Arbeit die Mikroskope und Teleskope wirkten
wieder auf die Wissenschaft zurück

Noch ein kostbares Gut birgt der Boden an der oberen Saale Steine und
Erden Der Stein der in den Brüchen bei Saalburg gewonnen wird ist bei
den Monumentalbauten des Dritten Reiches verwandt worden Bei Pöbneck wird
Gips abgebaut Einzig steht die Gewinnung von Dach und Griffelschieter da
Westlich von Saalfeld setzt ein geschlossenes Gebiet von Schieferbrüchen und
betrieben ein das dem Schiefervorkommen folgend sich über Probstzella südöst

lich bis in die Gegend von Iehesten zieht Das sind Erwerbszweige die boden
gebunden oder bodenvererbt sind Auch die Eisenindustrie wuchs einst auf der
Basis der Rohstoffe des Landes Die Eisengewinnung Thüringens reicht bis in
die vorkarolingische Zeit zurück An dem mittelalterlichen Bedarf gemessen
waren die Eisenerzlagerstätten ergiebig und berühmte Waffenschmieden er
standen Die meisten Lager sind erschöpft doch sind namentlich bei Saalfeld
Großß Kamsdorf noch wichtige Eisengewinnungsstätten im Betrieb Bei dem groben

Ausmaß der thüringischen Metallindustrie muß der Hauptrohstoffbedarf von außen
herangeführt werden Da sich infolgedessen die Herstellung von Halbfabrikaten
nicht lohnen würde ist eine typische Fertigwarenindustrie entstanden und sie
ist echt thüringisch weitgehend spezialisiert worden

Die Not hat wie bei manchem Erwerbszweig im Iande der oberen Saale auch
bei der Textilindustrie Pate gestanden die im Rahmen eines Vot
programms eines weitschauenden Landesfürsten 1595 in für damals grobem Stil
eingeführt wurde Der bald eingewurzelten und weitverbreiteten Industrie blieb
die schwerste Krise nicht erspart als der Handwebstuhl dem mechanischen
weichen mußte Wo die Umstellung gelang entwickelte sich der Industriezweig
machtvoll und mit Recht dürfen wir neben Sachsen unser Saale und Elsterland
von Hof nordwärts bis über Gera hinaus als Textilland mit den Hauptorten
Plauen Schleiz und Greiz bezeichnen In Zeulenroda hat sich die Gummiwirk
warenbranche entwickelt Pößneck und Neustadt a Münchenbernsdorf und
vor allem Gera sind aus dem Gesamtbild der deutschen Textilerzeugung nicht
fortzudenken Nördlich reicht der Textilstreifen auf den Wirtschaftskarten bis
Eisenberg Zeitz und Meuselwitz Und die neueste Wendung der Textilindustrie
wird durch die großen Zellwollbetriebe in Schwarza wirksam vertreten die wir im
Bilde zeigen Unmöglich ist es alle Gewerbezweige in eine kurze Betrachtung
einzubeziehen Jeder Reisende kennt die Süßwarenwerke in Saalfeld und Pöbneck
Altenburg und Gera beherbergen Tabakbetriebe Die Papiererzeugung hat ihren
Hauptsitz in Greiz in Rosenthal bei Lobenstein in Fockendortf bei Altenburg wo
auch in Wechselwirkung zur Spielfreude der dortigen Bauern eine berühmte
Spielkartenindustrie neben Großdruckereien blüht Die Uebersicht kann nicht
vollständig sein aber sie zeigt Wesentliches Wie in ganz Thüringen handelt es
sich im oberen Saale und Elstergebiet hauptsächlich um Fertigwaren

industrie nVon der Kösener Pforte bis zur Unstrutmündung ist nicht weit Wir treten
von hier den zweiten Teil unserer Wanderung an Die Pforte durch die sich
die Saale zwängt ist ein landschaftlich wichtiger Punkt für den schon die Bene
diktiner Verständnis hatten die hier ein Kulturwerk begannen Aus ihm er
wuchs eine der bedeutendsten Schulen Deutschlands Und hier setzt nach Nord
westen verlaufend der Höhenzug der Finne an dessen Kamm zur Unstrutpforte
bei Sachsenburg führt und sich in der Hainleite fortsetzt eine Naturgrenze be
zeichnend die Beachtung verdient Volgen wir der Saale von diesem Punkt an
nordwärts Wir werden noch manches entzückende Siedlungs und Naturbild
erleben aber wir sehen auch die Fluten immer trüber den Dienst des Flusses da
mit immer sehwerer und wichtiger werden Der Arbeitsgau den wir jetzt durch
messen und der landschaftlich und verkehrsmäßig so eng mit dem oberen Saale
gebiet zusammenhängt zeigt einen anderen Aufbau Fortan halten sich Industrie
und Landwirtschaft die Waage

War das landwirtschaftliche Bild Thüringens beherrscht von den Klein und
Zwergbetrieben so liegen die Verhältnisse in der fruchtbaren ILößgegend anders
welche die Saale in ihrem Unterlauf noch mehrfach kleine Gebirgsschwellen über
windend durchströmt Bis zu ihrer Mündung hin im Regierungsbezirk Merse
burg in Anhalt und im Magdeburgischen fließt sie durch landwirtschatftlich
hochwertiges Gebiet das von je waldarm und besiedelt war Hier ge
deihen Weizen Zuckerrüben und hochwertige Braugerste Die I andschaft steht
der berühmten Magdeburger Börde nicht nach Die landwirtschaftliche Nutz
fläche erreicht höchste Hundertsätze die Mischung der Betriebsgrößen und formen
ist so beschaffen daß in der Endwirkung ein für die deutsche Gesamtwirtschaft
gutes Ergebnis erzielt wird

Im ersten Abschnitt würdigten wir bei der industriellen Entwicklung Jenas
die Wechselwirkung von Wissenschaft Technik Begabung der bodenständigen
Arbeiter und allgemeiner Bildungshöhe Ein ganz ähnlicher Vorgang ist in Halle
Wahrzunehmen dem klassischen Ort der Durchdringung von landwirtschaftlicher
Theorie und Praxis Die Agrar Institute der Universität sind weltberühmt
Natürlich sind sie es nicht allein die der Universität das Pro geben Zur Zeit
steht die geologische und im Rahmen der Medizinischen Fakultät die physio
logische Forschung im Weltansehen Aber die Kühnschen Institute die ihr
75jähriges Jubiläum feiern sind im Kulturleben Halles ein wichtiger Faktor Als
erste Universität erhielt Halle 1863 landwirtschaftliche Forschungseinrichtungen
und es ist die nach wissenschaftlicher Vertiekung verlangende Praxis der hoch
entwickelten Landwirtschaft des Saalelandes gewesen die diese bald für andere
deutsche und ausländische Universitäten beispielgebenden Einrichtungen forderte
und ihre Schaffung durchsetzte Es ist von grindsätzlicher Bedeutung auf einsolches Beispiel von Durchdringung virtechafuicher Theorie und Praxis hinzu

weisen und neben Jena ist Halle dafür ein Vorort geworden
Das Verbreitungsgebiet der Zuckerindustrie eines besonders charakteWiriechaliseweiges Joct eieh mit dem der Kabenbares en er ar
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fransport der Kohle Kurz und billig ist Von Camburg
und Zeitz im Süden bis zur Saalemündung bei Kalbe
finden wir ein großes Werk der Zuckererzeugung neben
dem andern In Wechselwirkung mit ihnen entfalten
sich die Süßwarenindustrien Die bedeutenden Firmen
Mauxion in Saalfeld Berger in Pöbneck Zitza in Zeitz
Most und Mignon in Halle Böhme in Delitzsch sind
jedem Landsmann vertraut

Aber nicht nur der Acker ist eine Kostbarkeit
sondern es liegen in der Saalelandschaft auch reiche
Schätze tief im Acker Schon in der Frühbzeit war
das Salz bekannt begehrt umkämpft Jedes hallische
Kind weiß um die Bedeutung des Namens seiner Vater
stadt und wandert auf Schulaustflügen wohl auch mit
einem heimatkundlich interessierten Lehrer ein Stück
der alten Salzstraßen ab Die bekannten Salzorte Bad
Sulza Bad Kösen Bad Dürrenberg Halle Bernburg
und Salzelmen sind nur Glieder eines viel größeren
Zusammenhanges Die Karte der Bodenschätze weist
auf dem linken Saale Ufer bedeutende Kali und Stein
talzvorkommen aus die vom Saalegraben mit der Linie
Halle Kösen als Ostseite bis weit in das Eichsfeld
reichen Ein zweites sehr bedeutendes Steinsalz und
Kalivorkommen liegt weiter nördlich mit den Haupt
förderungsorten im Bernburger Staßfurter und Aschers
lebener Revier
Wie die Salzgewinnung die naturgemäß enge Ver
flechtung mit der Chemischen Industrie aufweist mit
einem weithin ausstrahlenden Handel bis in die Vor
geschichte zurückreicht so ist auch die Kupfer
gewinnung in unserer Landschaft uralt Im Mans
feldischen werden übrigens nicht nur jährlich etwa
20 000 Tonnen Kupfer als das für den deutschen Ge
samthaushalt unentbehbrliche wichtige Metall gewonnen
auch etwa 130 000 Kilogramm Silber ergeben die Hütten
bei Mansfeld und Eisleben ferner Nickel Zink Blei
Kobalt Kadmium Vanadium und das in den Eisen
sauen der Hochöfen angereicherte Molybdän das zur
Stahlveredelung benutzt wird und heute grobe Be
deutung als Katalysator besitzt Weigelt Dazu
Kommen als Nebenprodukte die unübertrefflich halt
baren Mansfelder Ptlastersteine Gleich an dieser Stelle
sei auf die Weiter verarbeitung der Produkte in dem
Kupfer und Messingwerk zu Hettstedt verwiesen Unser
Gebiet ist durch Mansfeld 98 v H der Kupfer
erzeugung 42 v H der deutschen Gewinnung von
Metallerz 75 v H des Silbers aus deutschen Erzen20 v H äes Goldes aus deutschen Erzen etwa 10 v H

des Bleies aus deutschen Erzen dazu Nickel Zink
Platin Molybdün usw und die IG Werke in Bitter
feld etwa 12 v H des Aluminiums wohl 100 v H des
Magnesiums und der Leichtmetall Legierungen 2 B
Hydronalium und Elektron Leichtmetall ferner Wolfram
Molybdän und Zer das Herz der deutschen Nichteisen
Metallgewinnung Rudolph So hat das noch heute
in geistes und sprachgeschichtlicher Hinsicht für die
deutsche Gesamtgeschichte so wichtige Mansfelder Land
mit seiner Lutherstadt vielverzweigten wenn auch
schwer meßbaren Einfluß auf viels Wirtschaftszweige
und ist eines der wichtigsten Arbeitsfelder in unserer
Landschaft Man darf die Querverbindungen zwischen
Wirtschafts und Geistesgeschichte nicht unterschätzen
Es war nicht von ungefähr daß die Thüringer Familie
Luther nach Norden ins Mansfeldische zog und dort
wagemutig eine neue Existenz aufbaute und die Akti
vität Luthers ist schon in dieser für damalige Verhält
nisse kühnen Umsiedlung seiner Eltern vorbereitet
Später haben die Mansfelder Grafen ihre schützende
und fördernde Hand über manchen Protestanten ge
halten Daß dann nach dem Niedergange des Grafen
hauses ein guter Teil des Landes schon frühzeitig
unter die brandenburgische Fuchtel kam ist für den
Verpreubungsprozeß unseres Gebietes wichtig ge
worden Halle Wittenberg ist durch die Universitäts
geschichte ein Begriff geworden Halle Eisleben ist eine
nicht minder wertvolle Legierung

Liegen die mächtigen Steinsalz und Kalilager im
wesentlichen auf dem linken Ufer unserer Saale s0
weist die Karte der Lagerstätten die Braunkohle
über weite Gebiete hin auf dem rechten Ufer aus die
von Meuselwitz im Süden bis nach Köthen im Norden
reichen Jedoch liegen zwei besonders ergiebige Braun
Kohlenfelder auch linksufrig das Geiseltal bei Merse
burg und das Revier westlich von Halle Steinkohle
Wird nur nördlich von Halle bei Plötz gefördert Die
alten jetzt erschöpften Wettiner Werke lagen verkehrs
günstig an der schiffbaren Saale Ueber Braunkohlen
bergbau im Tagebau vereinzelt auch noch Tiefbau in
unserem Gebiet zu schreiben hieße Wasser in die
Saale tragen Jedes Kind lernt bei uns in der Schule
daß allein in der Brikettherstellung für Gesamtdeutsch
land drei Zehntel der Produktion auf unser Gebiet ent
fallen daß aber auch außerordentlich viel Braunkohle
in roher Form verarbeitet wird etwa zwei Fünftel der
Gesamtförderung Der naturwissenschaftliche Unter
richt der ja anderswo kaum so viel Anschauungsstoff
aus der Lanäschaft ziehen kann als bei uns greift gern
auf die Verschwelungsverfahren zurück die aus der
bitumenreichen Braunkohle im Süden unseres Bezirks
bei Zeitz ferner bei Oberröblingen und bei Halle die
Teergewinnung ermöglichen und in der Weiterverarbei
tung dieses Produktes Benzin Solaröl Gasöl und
Parafftm ergeben

Nicht nur die Vorkriegs und Kriegsgeneration er
lebte die jähe Wandlung der Landschaft der Sied
lungen des Verkehrs usw welche durch den Aufschluß
der Braunkohle in größtem Ausmaß hervorgerufen
wurde auch die jetzt aufwachsenden Kinder sehen wie
in der Nachbarschaft der Braunkohlenförderung ge
Wwaltige Werke entstehen auch vor ihren Augen voll
zieht sich die grundlegende Wandlung vieler Sied
lungen die noch stärkere Ansammlung von Menschen
mit allen Folgeerscheinungen Nirgends wird die Aus
wirkung des gewaltig anwachsenden Arbeitsprozesses
der die Jahre 1933 bis 1938 kennzeichnet so unmittel
bar zum Erlebnis wie in unserer Landschaft wo sich
die Horizonte täglich ein wenig durch das Empor
Wachsen der neuen Riesenwerke der Buna südlich
Halle der Brabag im Zeitzer Bezirk usw verändern

Schon bei der Besprechung der Industrien die sich
Im Zusammenhang mit der reichen landwirtschaftlichen
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Herz und Kernstück Deutschlandse
Als der Führer und Reichskanzler Oesterreich heim ins Reich holte wurde

Mitteldeutschland eigentlich erst zu dem was sein Name sagt nämlich zur geo
graphischen Mitte des Groß deutschen Reiches Und diese Eigenschaft als Herz und
Kernstück Deutschlands birgt auch die Verpflichtung zu größtem Dienst für die Volks
gesamtheit in sich die um so glücklicher erfüllt werden kann als sich in diesem Gebiet
eine bedeutende Landwirtschaft und eine noch bedeutendere Industrie als sich in
ihm große und kleine Städte befinden

Auch die Deutsche Reichspost betrachtet die wirtschaftliche Entwicklung dieses
Teiles des Deutschen Reiches mit größter Aufmerksamkeit denn er ist ja das Binde
glied zwischen Nord und Süd und zwischen Ost und West Fast alle wichtigen Nach
richtenwege gehen durch dieseon Raum seien es die Briefe die mit Eisenbahnen oder
Flugzeugen über Schienen Straßen und Luftverkehrslinien befördert werden sei es das
gesprochene Wort das durch Kabel oder durch den Aether den mitteldeutschen Raum
durcheilt

Die Deutsche Reichspost die immer nur Helferin aller Schaffenden sein will fühlt
sich mit diesem Gebiet seinem pulsierenden Leben seinen Menschen und Werken aufs
engste verbunden Wenn am 1 Mai im mitteldeutschen Arbeitsraum deutsche Menschen
das Fest der nationalen Arbeit feiern dann marschiert auch die Deutsche Reichspost
mit in der Gemeinschaft aller der rastlos zu dienen ihr heiligste Verptlichtung ist

Reichspostminister

Hrn annttinin
Erzeugung entwickelt haben trat die Bedeutung der
bequem erreichbaren und billigen Braunkohle hervor
Der Bezug von billiger Rohkohble ermöglichte nun vor
allen Dingen der Chemischen Industrie grobe
und weitverzweigte Werke zu entwickeln In gleicher
Weise wurde der Aufschluß der Braunkohble zur Vor
bedingung für die Schöpfung bedeutender Kraftwerke
aber auch für die Entwicklung der Kali und der
Papierindustrie

Daß es die Chemiker in unablässiger Gesamtarbeit
mit einem Stabe findiger Techniker und Arbeiter fertig
gebracht haben durch die Vertlüssigung der Braun
kohble Treibstoff und durch andere Methoden hoch
wertigen Gummiersatz zu gewinnen sind Wundertaten
die wir selbst erst in jüngster Zeit miterlebten und
die gerade unserer Landschaft im Kampf um die Wirt
schaftsfreiheit des Vaterlandes größte Bedeutung geben
Das sind Dinge die für uns alle zum volkstümlichen
Erlebnis werden und unserem Wirtschaftsgau auch eine
starke innere Zusammengehörigkeit verleihen Nicht
nur auf den Wirtschaftskarten ist die zwingende Not
wendigkeit für die Einheitlichkeit unseres mitteldeut
schen Chemiegaues ersichtlich es entsteht auch durch
das gemeinsame Erlebnis der Arbeit ein Landschafts

Be ze S

ist wasserreich und sie liegt in der Mitte des Reiches
was für die Wahl des Standortes im Weltkriege mit
entscheidend war Noch auf lange Zeit hinaus ist die
Mengenfrage der bequem gelegenen und erschließbaren
Braunkohle keine Sorge Gips und Kalk die unentbehr
lichen Stoffe für das Leuna und Piesteritzwerk sind
leicht heranzuschaffen Das Verkehrsnetz war bei der
Gründung der Werke bereits sehr dicht und leistungs
fühig und ursprünglich bot auch die sehr dichte Be
völkerung Gelegenheit zur raschen Zusammenziehung
von Arbeitskräften Die Landschaft hielt alles in Be
reitschaft was die Chemie brauchte und diese
wurde ihr Schicksal Es ist nicht möglich in wenigen
Zeilen alle Zweige der Chemischen Industrie die sich
ständig verfeinert aufzuzählen und auch ihre Ver
flechtung untereinander darzustellen Wenigstens er
wähnt sei eine eigenartige Wirtschaftsbeziehung
zwischen Mansfelder Bergbhau und Chemischer Industrie
die Agfa verarbeitet den größten Teil des im Mans
felder Revier geförderten Sitbers und eine Fülle
chemischer Produkte wird aus den Salzen gewonnen
welche die Landschaft zu liefern vermag

Alle diese Arbeitsvorgänge bedürfen der Elektri
zit ät Die Saalelandschaft ist nicht allein die Er
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Merseburgim Jakre 7650 nachk einem Stieh von Caspar AMertan
Merseburgs Schicksal und das der Stadt Zeitz sind in mancher Hinsicht vergleichbar Es ist die bei weitem
älteste Stadt im Lande Weimar vielleicht ausgenommen das schon eine der Residenzen des altthüringi
schen Germanenreichs war Merseburgs geschichtliches Dasein beginnt mit der Kaiserpfalz und als
Bistumsstadt glünzt sein Ruhm durch die Jahrhunderte des Hochmittelalters Sächsische Herzöge aus dem
Hause Wettin setzen diesen Ruhm fort Im Jahre 1815 wird Merseburg preußisch und Regierungssitz
Nicht im Schatten traditionsgesättigter Bauwerke sondern in ihrem unvergänglichen Glanze und unter
den gewaltigsten Impulsen der Grobindustrie vor seinen Toren lebt es sein reiches Gegenwartsleben

begriff und ein Zusammengehörigkeitsgefühl die um so
größere Bedeutung haben als wir ja heute von weither
Arbeitskräfte herbeiziehen müssen und schon längst
nicht mehr mit der angestammten Bevölkerung aus
kommen Jedenfalls haben wir Anlaß auf die einheit
liche Linie hinzuweisen die von den neuen großen
Werken bei Zeitz über das Ammoniakwerk Merseburg
zu den Chemiewerken in Bitterfeld und weiter über
die Anilinfabrik Greppin Wolfen sowie die Agfa Film
und die Kunstseidenfabrik Wolfen zu den großen Be
trieben bei Wittenberg Piesteritz und Reinsdorf ver
läuft Die Landschaft erfüllte alle Vorbedingungen
für das Entstehen und Gedeihen dieser Industrien sie

e m akere 1630 naek e nem Selok von Carpar Mearian
tz uralter zeitweise weit in den Ostraum vorgeschobener Bischofssitz von hoher Kkolonl

torische später Residenz einer sächsischen Zweitgeburtslinie ist heute eine der gewerb
ielfalt des W le bens die in den deutschen Nittel

Im 19 Jahrhundert hat die berühmte Zeitz Weißenfelser Braunkohlenschwel und
trio auch der damals noch bescheidenen Elsterstadt zu einem raschen Auſetieg werholfen

zeugungsstätte für die reichliche Hälfte der in Deutsech
land gewonnenen Stickstoffe und Treibstoffe Sie steht
vor allem auch in der Elektrizitätserzeugung einzig da
wobei zu berücksichtigen ist daß zwar der mittel
deutsche Strom auch für Berlin Bedeutung hat daß
aber die größere Hälfte des gewonnenen Kraftstromes
für die Arbeitsvorgänge der großen mitteldeutschen
Werke selbst verbraucht wird Es handelt sich haupt
sächlich um Strom aus der Braunkohle zu dessen
Erzeugung die I andschaft auch das nötige Wasser
bereithält Alle unsere Flüsse Saale Elster Mulde
mütssen nicht zuletzt auch der Stromerzeugung dienen
Selbst das in den Gruben gesammelte Grundwasser

wird vielfach für die Elektrizitätserzeugung gebrauckt
Es ist ein geschlossener Kreislauf der immer auf das
Einfache zurückführt auf Kohble Wasser Luft und

wer sich in die Wirtschaftsstruktur unserer Land
ſchaft vertiefen will für den wird die Stromnetzkarte
e so wichtig wie die Karten der Verkehrswege der

esiedlungsdichte usw Durch alle Spezialkarten aber
schimmern immer wieder ide Lagerstätten der Boden
schätze und die Flubläufe hindurch

Waren Chemische Industrie und Stromerzeugung in
ihrem Wachstum wechselseitig bedingt so ist die hohe
Stromkapazität unseres Bezirks auch für alle anderen
Industriezweige heute entscheidend auch wenn deren
Entstehung schon weiter zurückliegt Es wurde bereits
erwähnt daß die hochentwickelte Landwirtschaft die
heute von der Stickstofferzeugung der Chemischen In
dustrie wesentlich beeinflußt wird auch eine spezia
lisierte Maschinenindustrie hervorrief und
nährte die allen neuen Anforderungen schmiegsam zu
folgen weiß Das gleiche gilt für alle Zweige der
Metallindustrie der Maschinenbau in Halle und in
kleineren Ausmaßen auch in allen anderen Städten
unseres Bezirks hat eine wendige Kraft bewiesen er
hat sich allen Bedürfnissen gewachsen gezeigt und ist
zu jeder Spezialleistung befähigt mag es sich um die
Einrichtung einer Zuckerfabrik oder einer Großbäckerei
um Werkzeugmaschinen oder eine Förderbrücke riesigen
Ausmaßes für den Tagebau um Brikettpressen Pumpen
für schwerflüssige Massen oder um Papiermaschinen
handeln die Werke stehen bereit und liefern Maschinen
die Weltruf haben

Holz und Wasser sind die Vorbedingungen der aus
den Papiermühlen hervorgegangenen Papier
indust rie Folgen wir dem Saalelauf so finden wir
zahlreiche Papiererzeugungs und verarbeitungsstätten
ebenso an dem Lauf der Weißen Elster Im Bezirk von
Sohleiz in Greiz und Gera in größerem Ausmaße in
Weißenfels und Merseburg Dietrich in Ammendorf
und Cröllwitz bei Halle aber auch am Unterlauf der
Saale in Bernburg und Kalbe ferner in Aschersleben
Bestehorn Papierverarbeitung sind bedeutende Be

triebe entstanden Die Flußläufe müssen nicht nur das
erforderliche Holz antransportieren sie müssen mit
ihrem Wasser beim Produktionsgang helfen und auch
die Abwässer aufnehmen ein trübes Kapitel Seit
alters her drängen sich auch die Gerbereien die
heute vorwiegend chemische Verfahren anwenden an
die Flüsse und ganze Viertel unserer alten Saale
städte wie Weibenfels Merseburg Halle zeigen in der
Bauweise den Einfluß dieses Gewerbezweiges Durch
Leder und zwar Schubindustrie ist Weiben
fels die Stadt der mittleren Betriebe wichtig Es
würcle den Rahmen unserer Betrachtung sprengen
wollten wir auch bei bloßer Aufzählung Vollständig
keit anstreben Der Leser mache ein einfaches Exem
pel um sich von der fast unglaublichen Vielfalt des
Gewerbelebens zu überzeugen er blättere im Fern
sprechbuch Man müßte Seite um Seite füllen um dieMenge der Arbeitsstätten auch nur zu nennen

Der Unterschied gegenüber Thüringen das haupt
sächlich ein Land der Fertigfabrikate sein und bleiben
muß ist hervorgetreten Die Güte des Ackers und die
Fülle der Bodenschätze bringen in der Landschaft des
unteren Saalelaufs andere Formen der Arbeit und
andere Produkte hervor als in der des oberen Doch
ist ohne weiteres eine wesentliche Gemein
samkeit zu erkennen Sie liegt in der Art der
schaffenden Menschen Allzu leicht wird bei der
modernen Wirtschaftsbetrachtung über Rohstoff und
Transportfragen und einer weitläutigen statistischen
Schwelgerei der Mensch vergessen der auch an der
Maschine Qualitätsarbeit leisten mub und sei es nur
die Qualitätsarbeit gleichbleibender Sorgfalt und Treue
Darüber hinaus ist aber der Arbeiter in Mitteldeutsch
land mit besten Gaben ausgestattet Wir haben bereits
seine Regsamkeit und Findigkeit seine Fähigkeit sich
neuen Forderungen anzupassen und auf fremdartige
Arbeitsvorgänge einzustellen geschildert Im gesamten
Mittellande war es möglich ganze Werke auf aus
gesprochene Qualitätsarbeit einzustellen Bei den
Ausmaßen dieser Werke ist das nur möglich gewesen
weil der bodenständige Arbeiter neben sonstiger Be
gabung auch den Sinn für Gemeinschaftsarbeit mit
brachte Die Wirtschaftsführer von denen sich manche
durch sorgsame Herausarbeitung des Theoretischen in
der Wechselwirkung zur Praxis auszeichneten fanden
eben nicht nur in der Landschaft die Vorbedingungen
erfüllt sondern auch in dem schaffenden Menschen
dieser Landschaft Darin liegt zuletzt die Erklärung
für die Intensität Vielfalt und den Erfolg der Wirt
schaft unseres Gebietes

Sie ist seit etwa Kriegsmitte und nach schwerer
Krisenzeit wieder seit 1933 in einer Weise gesteigert
worden daß selbst unser volkreiches Gebiet nicht
mehr in der Lage ist die erforderlichen Arbeitskräfte
zu stellen So wiederholt sich heute der Vorgang der
schon einmal von 1916 ab zu verzeichnen war Eines
der bevölkerungsreichsten Gebiete des Vaterlandes er
lebt eine Einwanderung War die IG Völkerwande
rung bei der Leunagründung Sache der Pfälzer so
ströwen jetzt arbeitende Volksgenossen aus allen
Gauen ein Grobe Siedlungen erstehen vor den Toren
der alten Städte und viele neue Fragen sind zu
lösen Fragen der Volkswohlfahrt der Beschulung der
Hygiene und manche andere schwierige Das Land
der Mitte des Reiches wird die Kraft finden sie zu
lösen denn es hat zu altbewährten Arbeitskräften
neue Führer erhalten die von Interessen unabhängig
und auf das Volksganze eingestellt sind Durch die
Massen der Schaffenden aber geht ein Schwung und ein
froher Zug Wir sind keine Romantiker die Lärm
hassen und beklagen daß die schlechte Luft ihre
Organe angreift Wir sind froh daß die Schlote rauchen
und die Sirenen der Fabriken den Rhythmus der wech
selnden Schichten künden Wir sind froh ja glücklich
sind wir schaſten zu dürfen

v e 9 xKech r

Dessau im Jakre 1650 ne einem FStiek von Caspar Aerian
Eine von drei manchmal vier und fünf anhbaltischen Residenzen war Dessau bis in das vorige Jahr
hundert still und versonnen zwischen Wald und Wasser e re Eine hohe hbößsche Kultur hob es aber

e jüngs
t

weit über seine Eigenbedeutung binaus Heute ist es
und mit dieser Entwicklung steht es erst am Anfang
Deutschen aufblühen

igsto Großstadt im mitteldeutschen Raum
seinem Namen verbindet sich für jedenäes inädirielles Taber Aes alt als anderere eis Regen un dons Erkenetz iett
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SCHRAPLAO
Fernsprecher Amt Oberröblingen a S Nr 375

für industrie aller Branchen sowie AnschauungsC Ar Cali mm T J
W

Armaturenfabrikk Metall und Eisengießerei u Modelie für Behörden und Schulen
er Fernruf 22722 Gegrändet 1866 Ed Oehlwein Hodellfabrik Halle Saale Telekon 22110

Funger 4Haage H Rast
Ralle Saale Raulenberg 56 Fernruf 26225 und 26227

Allgemeines Günsfige Unferkunffs Tagungs
und Wandermöglichkeiten Gute Zugverbin
dungen u Autostrahen Bestens geeignet zur
Ansiedlung von Pensionsren Industriegelände
Städt Oberschule Miftelschule Berufsschule
2 ev u 1 kath Volksschule Volksbücherel

Kleinbahnen eim Gau alle Merseburg
Die anhalfende sfarke Belebung der deufschen Wirtschaft haf wie bel den übrigen 13 provinzialsächsischen Klein
bahnen auch bei den 9 im Gau Halle Merseburg gelegenen nebenbahnähnlichen Kleinbahnen im Kalenderjahr 1937
das Gepröge gegeben es sind das folgende Kleinbahnen

Kleinbahn Burxdorf Mühlberg Delitzscher Kleinbahn e en nehan Mochter Welt
Prettin Annaburger Kleinbahn Kleinbahn Wallwitz Wettin drosehkon Posfhreſtverbindungen nach dem
Kleinbahn Schildau Mockrehna Kleinbahn Könnern Rothenburg e das Kyffhäusergebirge Gesell
Kleinbahn Bergwitz Kemberg Kleinbahn Bebitz Alsleben tetSehenswürdigkeiten Sfadfpark 3 Teiche mit

dem welfberühmfen Rosarium dem Zenfral
rosengarten d Vereins Deufscher Rosenfreunde

Rosenforschungsinsfifut Neues Stadtbach
lLehr Aquarium 2 Museen mit vollst Mammuf

Kyffnäuser Kleinbahn
Durch den hohen Sfand der Beschäftiqung in fast sämtlichen Zweigen der Industrie Handwerk und Gewerbe
wurden an die Befriedigung des daraus hervorgegangenen Personen und Güferverkehrs grohe Anforderungen
gestellt denen die provinzialsächsischen Kleinbahnen durch enfsprechende Mahnahmen gerecht werden konnfen
ſhre Verkehrsleistungen legen im Bersonenverkehr um 208 234 Personen im Güferverkehr um 112 472 t über den

jenigen des Vorjehres An dieser Verkehrszunahme sind sowohl im Güfer als auch im Personenverkehr eslle skelett Neues Schloß Alte Kirchen usw
Kleinbahnen beteiligt im Personenverkehr sind das haupfsächlich diejenigen Bahnen bei denen in den letzten

je rdet ſen deren Tohl sich i s die erJahren Dieselfriebwagen eingestellt werden konnfen c Zahl sich im Jahre 1937 weiter erhöht hat Die Er An nd Prospekte Ovreh des S Vor
wartungen die an die Indienstsfellung dieser neuzeiflich eingerichteten Betriebsmittel und die damit möglich ge
worcdene Erweiterung der fahrpläne geknüpft worden sinc haben sich voli erfüllt Aber auch die Gewährung
von Fahrpreisermöhſqungen durch Einführung Vverbilligfer Tagesrückfahrkerfen haben zu dieser Verkehrsbelebung e h
beigetragen Die Motorisierung wird weiter forfgesetzt Von den vorgenannten Kleinbahnen konnten 5 Bah ladet Sie zum Besuche ein
nen nach Speisung der Fonds eine Dividende ausschütten Auch im Kalenderjahr 1937 isf wie in den Vorjahren
der Verbesserung der Betriebsmitffel und der laufenden Unterhaltung der Gleisanlagen besondere Aufmerksamkeit

ges chenkt worden

Dicker Werneburg Armaturenfabrik Halle Saale

kehrsamt Sangerhausen Ruf 601/2

60 Armaturen Schmierpumpen Zentralheizungen 60Jahre Kondenstöpfe für alle Bedarfsfälle Heißwasserheizungen JahreSicherheitsventile Grüftfzner Zentralöler Warmwasserheizungen
Sicherheitswechselventile kür EtagenheizungenReduzierventile Dampfmaschinen Kompressoren Pumpen Motoren Dampfheizungen

Vechselventile Lokomotiven Schiffsmaschinen Brikettpressen LuftheizungenG Schwimmerventile Kalander Walzwerke usw Werkzeugmaschinen Läftungs und
1878 Rohrbruchventile und alle möglichen Arbeitsmaschinen sanitäre Anlagen 1938

Willi Herrmann Bitterfeld
Brehnaer Straße 31a Toelefon 2255 Sammelnummer

Steinzeugröhren Steingut und Steinzeugplatten
Wand und Fußbodenfliesen Eisen und Verblendklinker

harl Schulze jun Magdeburg
Fürſtenufer 3 Fernſprecher 30626 27

Spedition Lagerung von Maſſen u Stückgütern Rollfuhrbetrieb

Spezialität Autofernverkehr Eigener Speicher Werftſtraße 10
Faſſungsvermögen 2000 Tons

Vorhandene Jnduſtrien Eiſengießereien Maſchinenfabriken Ziegeleien Steingut und Gummiwerke Mühlenbauanſtalten
Schokoladen und Seifenfabriken Brauereien Spiritus und Marmeladenherſtellung Nährmittelfabrik Gartenbau und um
fangreiche Maiblumenzuchtu t C r t a t Güterumſchlag am Hafen mit ſtädtiſcher Hafenbahn
Spedition und Jollabfertigung 12 Speicher mit erſtklaſſigen hochwaſſerfreien Frei und Tranſitolägern

Ausladeplätze Bahnanſchlüſſe Regelmäßiger Eilverkehr mit Hamburg

r Günſtige Verbindungen Berlin Std Leipzig 1 Std Halle 1 Std Magdeburg 1 Std Dresden 2 h Std
Reichsverkehrsſtraße 2 und 100 und 676 Berlin Leipzig München
Umfangreiches billiges Jnduſtriegelände mit und ohne Fabrikgebäude in ſtädtiſchem und privaten Beſitz vorhanden
geſchultes Jnduſtrieperſonal

Mäßige Steuern Hauptzollamt Finanzamt Arbeisamt Amtsgericht mit Arbeitsgericht Waſſerbauamt Landesbauamt
Landratsamt Staatliches Hochbauamt Reichsbahnbetriebs und Maſchinenamt

Entwicklungsmöglichkeiten für Hafen und Eiſenbahnanlagen in Großform günſtig

Auskunft im Rathaus Wittenberg die Wiege der Reformation
Liegenſchaftsverwaltung Sehenswürdigkeiten Schloßkirche mit berühmter Theſentür und Luthers Grab Lutherhalle bedeutendſte und reichhaltigſte

reformationsgeſchichtliche Sammlung Lutherſtube Melanchthonhaus Stadttirche mit den Driginalen Cranachs Marktplatz
Fernſprecher 3251 mit Rathaus und den Denkmälern Luthers und Melanchthons Kurfürſtliches Schloß mit Forſchungsheim für Weltanſchauungskunde

Schulen Melanchthon Schule Oberſchule für Jungen Katharinen Schule Oberſchule für Mädchen hauswirtſchaftliLucas Cranach Schule Knabenmittelſchule Landwirtſchaftsſchule Berufsſchule Predigerſeminar ch tetige Form
e
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Der Hohke Schwarm bei Saalfel d

Daß die Thüringer Saale vom Pichtelgebirgeher kommt weiß jedes Schulkind aber nicht viele
Erwachsene wissen wie schön das obere Saaletal
ist und die Zahl derer die seine Sprache verstehn
und die Schrift zu deuten wissen die das Wasser
schrieb ist noch viel geringer Jeder Fluß redet
vom Kommen und Gehen über jedem schwingt
die Ewigkeit selten aber einen sich eine Ver
gangenbeit die zu messen es keine Zahl gibt und
eine starke lebendige Gegenwart so überwülti
gend als in dem Wasser das sich seine tiefe enge
Talrinne durch den ungeheuren Grauwackeklotz
gegraben hat der vom Frankenwalde hinüber
zum Vogtlande leitet

Wir stehen auf dem Talrande Mehr als hun
dert Meter unter uns blitzen die Saalewellen im
Sonnenlicht aber fünfzig Schritte rechts oder
hundert links sind Kieslager in denen die vom
Wasser gerundeten glatten Kiesel zu Tausenden
und aber Tausenden liegen Hier hoch oben da
wo wir schaun und stehn rann einst die Saale
Sie hat ihre Schriftzeichen hinterlassen leichter
zu deuten als die Hieroglyphen Aegvyptens und
doch so alt das davor 5000 Jahre Menschheits
geschichte zum Bruchteil einer Ewigkeitssekunde
zusammenschrumpfen

Es ist ein unendlich mühsamer Weg gewesen
den die Saale gegangen ist Da ist die Grauwacke so hart daß der Fluß nachgeben mußte
Trotzig steht äer Fels zernarbt angenagt aber
ungebrochen und in weitem Bogen rinnt der
Fluß vorüber Dort ist es ihm gelungen den
Stein zu überwinden und wohlig trödeln die
Fluten im breiten Bette langsam dahin Wunder
bar schön spiegeln sich Berge und Wälder im
Wasser An anderer Stelle wieder unent wegt ein
lautes fast zorniges Rauschen und Gurgeln Die
Grauwacke hatte quer über das Tal eine Sperre
errichtet Zwar hat der Fluß die Sperre durch
brochen beseitigen aber konnte er sie nicht und
wird es nie Kkönnen so zähe er in seinem Be
mühen ist

Millionen Jahre dauert der Kampf schon wird
dauern so lange die Erde steht und Kampk hat
eines der schönsten Flußtäler Deutschlands ge
schaffen Rasches Gleiten klarer Wasser zorniges
Aufbrausen weißgischtender Wellen stilles Ver
weilen breiter Flut Abseitigkeit inmitten einer
erhabenen Bergwelt das ist die Saale von ihrer
Quelle bis zum Austritt in die fruchtbaren Ge
filde der Ebene Eine einzige Straße führt in
einer Länge von 6 Kilometer von Ziegenrücknach Walsburg unmittelbar am Flusse hin Alle
anderen Straßen leiten von den Höhen herab im
rechten Winkel an die Saale und überqueren sie
einst in Furten heute auf etlichen Brücken Kein
Heereszug hat je das Tal entlangstürmen kön
nen und wo die Sage von Sieg oder Niederlage
zu künden weiß wie am Schlachthaken bei Wals
burg da Kann es sich nur um Kämpfe von lokaler
Bedeutung gehandelt haben

Da wo die Selbitz aus dem schönen Höllental
in der Nordostecke Bayerns kommend in die
Saale mündet sprach man einst von einer Drei
länderecke Auf der Höhe liegt die preubische
Exklave Blankenberg im Tale der thüringische
Flecken Blankenstein mit der Wiedeschen Papier
fabrik einer der größten Deutschlands und der
Ziptel zwischen Selbitz und Saalebogen war
bayrisch Bis hier herauf deicht die Talsperre
deren Staumauer unterhalb Saalburgs steht unddie wenn ich recht unterrichtet bin die zweit
größte Europas ist Das Engtal in dem der viel
gewundene Fluß wanderte war voller stiller
schöner Heimlichkeiten Die Talränder standen
einander steilwandig nahe gegenüber Mühlen
träumten im Grunde im Saalburger Marmorwerk
Knirschten die Steinsägen klangen die Hämmer
rumpelten die Rollen und Flaschenzüge Schüsse
krachten als Napoleon im Herbst 1806 hier mit
seinen Truppen die Saale überschritt frommerGesang wallte aus dem Kloster Heiligkreuz zu
Bergen und Wäldern empor fleißge Hände ver
trauten am flachen Hange äer Erde die Saat an
und fuhren beseheidene Ernten in die harrenden
Scheuern Vers unten und begraben Die Wasser

Meine Saale
VOoON GUSTAV SsSCHROER WEIMAR

und Drähte leiten unerhörte
Energien hinaus in das Land Schönes versank
Schönes erstand Man weiß nicht Ist der See
schöner als es einst das Tal war oder war das
Tal schöner als es heute der See ist Das steht
fest Kräfte die Jahrmillionen nutzlos rannen
sind dienstbar gemacht

Steilwandig und eng setzt sich die Talfurche
unterhalb der Staumauer fort umrundet Schloß

waltigen Stausee langen Burgenkette Die Saale war Grenzfluß
gegen die von Osten vordringenden Sorben Der
Limess arabicus führte an ihr entlang Nicht weit
vom Fichtelgebirge beginnen die Trutz und
Schutzgraben und reichen bis unterhalb Saal
felds Sie waren je nach ihrer Bedeutung gröBere Befestigungsanlagen oder einzeln stehende

Warttürme und s0 angelegt daß Botschaften von
einer zur anderen am Tage durch Wink in der

Blick von der Reiberbrüc

Burgk kriecht über Walsburg Ziegenrück Nei
denberga weiter immer weiter bis der Hohe
Schwarm in Saalfeld grüßt und die Berge zu
rücktreten An drei verschiedenen Stellen sieht
man die Saale aus einem der Schloßfenster Burgks
heraufblitzen Burgk ist ein Glied einer ehemals

e bei Ziegenrück Aufnahme P Xön i

Nacht durch Feuerzeichen gegeben werden konn
ten Von zweien der Anlage bei Ziegenrück und
der bei Orlamünde stehen nur noch die klotzigen
Kemenaten mit ihrem steilen Dache von anderen
wie dem alten Hof bei Liebschütz oder dem
Wartturm auf der Hemmkoppe bei Ziegenrück

treiben ihr Spiel ein Notorboot kurcht den ge Blick In Saale t Wilhelm dorf Aufnahme Paul brandner

Blick von der Rudelsburg Aufn G Beyer

zeugt kein Stein mehr während wieder andere
Burgk Neidenberga Rudolstadt erhalten und im
Laufe der Jahrhunderte ausgebaut und ihren
Zwecken angepaßt worden sind Die Grund
lagen aller der Burgen sollen aus der Zeit der
Sachsenkaiser stammen

Die Perle des oberen Saaletals ist das Städt
chen Ziegenrück mit seiner vielgestaltigen teils
grandiosen teils lieblichen Umgebung Lastencddk
und erhebend zugleich die Einsamkeit des Con
rods an der langen Saale unterhalb Ziegen
rücks Wuchtig und drohend der Steinturm der
Teufelskanzel grau in Millionen geschieferte

Platten zerrissen der unwegsame Steilhang an
dem der Fuchs schnürt und bis vor wenig Jahren
der Uhn hauste Von den Höhen aus kulissen
artig Bergzug hinter Bergzug zwischen ihnen in
längeren und kürzeren Bogen die Saale Einst
führen Erzschlitten auf dem gefrorenen Vlusse
bis an die Hüttenwerke heran Burgkhammer
ILuacdwigshütte Der Bergbau ist eingeschlafen
Nicht eingeschlafen wenn auch stark zurück
gegangen ist die Flößerei Nachgelassen hat
auch der Fischbestand der Saale Es ist nicht
mehr notwendig gesetzlich festzulegen daß die
Dienstboten nicht öfter als zweimal in der Woche
Lachs kriegen dürfen Der Lachs ist selten ge
worden Trotzdem lohnt es noch in der herr
lichen Stille des Saaletales zu angeln

An einsamen Höfen an verträumten Mühlen
vorüber windet sich der Fluß talwärts Drei
Steinkreuze unterhalb Neidenbergas sind von
schauerlicher Sage umwittert Hier ist übrigens
die Stelle an der Dr Luxemburg vor mehr als
zwanzig Jahren die erste Talsperre errichten
wollte Der Plan kam nicht zur Durchkführung
Dafür steht heute die Saalburger Sperrmauerund eine zweite ist in der Nähe Saalfelds bei
Preßwitz im Bau Ihr Staubgcken wird noch ge
waltiger sein als das Sa ilburger

Ich nannte Saalfeld Die Stadt verdiente ein
besonderes Kapitel Man bezeichnet sie mit Recht
als die steinerne Chronik an der Saale Ge
borsten und doch noch immer trutzig blicken die
beiden Türme des Hohen Se hwarms auf die
Häuser herab Geheimnisvoll arbeiten bauen
malen die Wasser in den Feengrotten vor der
Stadt Die Grotten sind einmalig Es gibt in der
Welt kein zweites Mal eine solch berückende
unterirdische Pracht und Buntheit

Das Tal wird breiter viel breiter Die Eisen
bahnzüge durchbrausen es Acker reiht sich an
Acker Wiese an Wiese Die Orlamünder Keme
nate dem Ziegenrücker Schloß völlig gleichgrüßt herüber die tausendjährige Leuehten
burg schaut auf das Städtchen Kahla herab
müchtig thront die Heidecksburg über Rudol
stadt einsam trauert der Fuchsturm bei Jena
Vergangenen Zeiten nach Dann Rudelsburg
und Saaleck Naumburg mit seinem unver
gleichlichen Dom Weinberge da und dort
schließlich die Ebene in der hin breit unä
mächtig die Elbe strömt bereit die Saale aufzu
nehmen

Wehmütig liegt es uns von Jena her in den
Ohren Ich alleine der eine schau wieder her
nieder zur Saale im Tale Alte Burschenherr
lichkeit jubelt auf Hier Saaleck und dort Ru

delsburg Mädchenmund summt An der Saale
hellem Strande

Sie ist ein porrhohos Wasser meine liebe Thü

ringer Saale Nicht stolz wie eine Königin schrei
tet sie durch das Land nein gütig freundlichneckisch singend und klingen nimmt sie der
Menschen Gemüt gefangen segnend den der sich
beglücken lassen will Und darüber flammt es in

jubelnder Lohe Das ist Deutschland mein deut
sches Vaterland
stark

Wer einmal deinen Liedern gelanseht

Du nimmermüde Saale

Wer einmal mit dir Grüße getauscht
Herab vom Berg zum Tale
Der hat es freudig erkühlt und erkannt
Am gehönsten ist s im Vaterland

Ehrlich freudig tapfer und
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Zum Geleit

In jeder Landschaft haben stets die Flußläufe in

stärkstem Maße zu wirtschaftlicher Konzentration und

Industrieentfaltung beigetragen Dies trifft auch für den

Saalestrom zu der auf seinem Lauf durch Thüringen in

der näheren und weiteren Umgebung seiner Ufer kraftvoll

aufstrebende Industriegebiete erblickt

Ich begrüße den Gedanken der Hallischen Nachrichten

dem Saalelauf als natürlichen Wegweiser folgend unter

dem Leitgedanken Landschaft und Arbeit in Wort und

Bild einen Wirtschaftsspiegel zu geben in dem auch die

in Betracht Kommenden Gebiete des Gaues Thüringen

dessen Export heute prozentual an der Spitze aller Gaue

steht gebührend gewürdigt werden

Zum I Mai 1938
Für uns Deutsche die wir am 1 Mai in Geschlossenheit und

Einmütigkeit zum sechstenmal den Feiertag der nationalen Arbeit
begehen ist ein Rückblick auf jene Maifeiern vor 1933 wie ein
Zerrbild wie eine schier unglaubliche Erinnerung an eine Zeit des
Hasses und der Auflösung Dennoch aber dürfen wir nie
vergessen daß dies alles noch vor wenigen Jahren eine Realität
war an die uns wahrscheinlich auch in diesem Jahre die aus dem
Ausland kommenden Meldungen über blutige Ausschreitungen
noch erinnern werden

Wir aber freuen uns daß wir seit 1933 keine Blutbilanzen mehr
ziehen müssen sondern in jedem Jahre wieder eine Bilanz neuer
Schaffensfreude und nunmehr die Bilanz über einen wirklichen
Feiertag eines großdeutschen vom Führer geschaffenen Reiches
Wenn es der sechste Jahrestag des deutschen Arbeiters ist und
zum sechsten Male die in sich geeinte deutsche Nation ihren
Feiertag begeht und zum erstenmal auch der schaffende Mensch
in der beimgeführten Ostmark durch den Führer seinen PFesttag
bekommen hat so sollen Frohsinn und echte Freude Kraft und
Energie von diesem Maientag ausstrahlen der sich wieder zu
einer gewaltigen Kundgebung deutschen Lebenswillens und
deutschen Schaffensgeistes gestalten wird

In unserer mitteldeutschen Heimat marschiert das Volk der
Arbeit einig und geschlossen wieder zur Feier des deutschen Mai
und gipfelt in dem Bekenntnis der Millionen der Stirn und der
Faust zum Führer der mit seiner Bewegung die Trugbilder einer
vergangenen Epoche für immer zerstörte und ein 75 Millionen
Volk zu den Quellen seiner Kraft zurückführte aus denen noch
Generationen um Generationen ihren Lebenswillen schöpfen
werden So möge am 1 Mai in unserer mitteldeutschen Heimat
in der alten Kampfstätte auch in diesem Jahre die Siegesfahne
der deutschen Gemeinschaft aufgezogen werden

Heil Hitler

Zum Geleit
Saale und Elbe zwei Ströme die in der Geschichte

unserer deutschen Heimat seit ältesten Zeiten stumme
Zeugen schicksalhaften Werdens wurden Landschaft
zwischen Saale und Elbe mitteldeutscher Raum in
dem seit Jahrhunderten entscheidungsvollstes Ringen um
die Gestaltung des deutschen Lebensraumes ausgetragen
wurde Auch heute steht dieser alte Kampfboden wieder
im Mittelpunkt des Kampfes um deutsche Freiheit und
Macht An die Stelle der Kampffelder vergangener Zeiten
sind die großen Industriegebiete getreten Statt der
trutzigen Burgen und festummauerten Städte bestimmen
hochragende Schlote und wuchtige Kühltürme weit
räumige Hallen und mächtige Großwerke das Landschafts
bild der Lande zwischen Elbe und Saale Und wo einst
gepanzerte Ritterheere oder buntfarbige Landsknechte
das Land durchzogen geht heute ein arbeitsames unend
lich fleißiges Heer von schaffenden deutschen Menschen
friedlich seiner Arbeit nach

So wurde die Landschaft zwischen Elbe und Saale
einst Kampf und Grenzland heute zum pulsjerenden
Herzstück unseres großen deutschen Vaterlandes So
werden in diesem Herzstück Deutschlands heute die
Grundlagen erarbeitet die unserem Volke inmitten des
Daseinskampfes einer Welt den Rückhalt geben für den
Aufstieg in äußerer Macht und innerem Frieden

d0

Gauleiter und Beichsstatthalter

Selbſtverwaltung im RNufbauwerk
Von Landeshauptmann Otto

In der großen Abwehrschlacht unseres Volkes gegen
Welt judentum und Weltfreimaurerei in dem großen
Wirtschaftskrieg den das Ausland gegen das deutsche
Volk entfesselt hat und der durch den Führer zum
befreienden Sieg der deutschen Arbeit wurde hält die
Provinz Sachsen einen entscheidenden Frontabschnitt
Ueber Reichsdurchsechnitt ist hier in der ersten vier
jährigen Arbeitsschlacht die Zahl der Arbeitslosen
zurückgegangen und die Zahl der Beschäftigten hat ein
Ausmaß erreicht das die kühnsten Erwartungen des
Jahres 1933 bei weitem übertrifft Die fruchtbaren
Böden der Magdeburger Börde und des hallischen und
des Erfurter Bezirks werden von einer intelligenten
und fleißigen Bauernschaft bestellt und sind eine der
wichtigsten Kornkammern unseres Vaterlandes ge
Waltig sind die Anstrengungen unserer mitteldeutschen
Bauern in der Erfüllung der neuen Aufgaben Deutsch
land frei zu machen von der Einfuhr an Futtermitteln
Oelfrüchten und Spinnfasern

Die leicht erschließbaren Braunkohlenvorräte unse
res Landes schon im Kriege Träger wehrindustriell
bedeutsamster Werke sind die Grundlage geworden für
die achtunggebietenden neuen Fabriken im Dienste der
Erringung der Rohstoff Freiheit Die neuen Werke auf
unserer mitteldeutschen Erde in denen Treibstoffe Zell
Wolle Buna Kunststoffe Leichtmetalle synthetische
Lacke und Fette entstehen sind stärkste Waffen in
diesem Kampf um die Brechung der Robstoff Diktatur
und des Importzwanges lebens wichtiger Stoffe Sie
helfen mit daß Deutschland von internationalen Börsen
spekulanten und freimaurerischen Handelscliquen oder
imperialistischen Mächten nicht nach Belieben erpreßt
werden kann und sie sichern der deutschen Arbeit
und dem deutschen Arbeiter Lebens und Betätigungs
möglichkeit Nicht das Ausland bestimmt mehr ob wir
arbeiten dürfen wir sind wieder Herr unserer Arbeit
geworden Durch die neuen Werke in der Provinz
Sachsen hat der Weltkapitalismus einen seiner
schwersten Schläge erlitten haben der deutsche Sozia

lismus und das Recht auf Arbeit eine besonders starke
Verwirklichung gefunden

Die gewaltige Ballung von Industrie neben den
intensiw genutzten Feldern auf denen Weizen und

Zuckerrüben gedeihen stellt der provinziellen Selbst
verwaltung schwere und vielseitige Aufgaben Wohl
hunderttausend Menschen sind seit Machtübernfahme
neu in die Gaue Magdeburg Anhalt und Halle Merse

h ehe

Gauleiter

burg eingewandert Die neuen Siedlungen die neuen
Industriewerke und die neuen Wehranlagen bedürfen
des Wassers das das Regenschattengebiet des Harzes
das schon unter Grundwasserentziehungen und Fluß
verseuchungen leidet nicht in genügender Menge zur
Verfügung stellen kann Das Provinzial Talsperren
bauamt in Quedlinburg hat daher die Schaffung eines
Bodetalsperrensystems ausgearbeitet das den mittel

e

Das Marientor in Naumburg Aufnakmer Günther beger

Gauleiter und BReichsstatthalter

deutschen Raum 2usätzlich mit erstklassigem TrinkK
und Gebrauchswasser versorgen soll und dessen Dring
lichkeit kürzlich auch Reichsminister Frick anerkannt
hat Auch an den Arbeiten der Be und Entwässerung
und der Landeskultur so im Elster Luppe Gebiet im
Bezirk des Aller Ohre Verbandes und in der Helme
niederung die im Dienste der Erzeugungsschlacht der
Landwirtschaft stehen ist die Provinz beteiligt

Der Ausbau der Wasserstraßen die Verbesserung
der Straßen insbesondere auch die Schaffung von Rad
fahrwegen für die Belegschaften der Industriewerke
die Modernisierung der Kleinbahnen und der Ausbau
der Elektrizitätsversorgung sind andere wichtige Auf
gaben an denen die Provinzialverwaltung ardbeitet
Durch das Entstehen neuer Werke Siedlungen und
Verkehrswege gewinnen die Landesplanung und im
Zusammenhbang mit ihr der von der Provinz Sachsen
stark geförderte Naturschutz besondere Bedeutung Es
gilt das heimatliche Landschaftsbild in seinen wesent
lichen und seinen charakteristischen Punkten zu er
halten und neue Anlagen so zu legen daß sie möglichst
wenig an wertvollem Boden beanspruchen und das
Landschaftsbild am wenigsten beeinträchtigen

Besondere Aufgaben bringt auf kulturellem Gebiet
das Hereinströmen von Zehntausenden fremder Men
schen Diese aus allen Teilen Deutschlands kommenden
Volksgenossen müssen im mitteldeutschen Raum wurzel
fest gemacht werden und die kulturelle Arbeit der
Partei und der Selbstverwaltung die in all den letzten
Jahren klar darauf ausgerichtet war den Bewohnern
des mitteldeutschen Landes ihre Vmwelt wirklich zur
Heimat und Heimstätte werden zu lassen muß ver
stärkt werden Eine wirkliche Bindung an die Scholle
und an die heimatliche Umwelt ist auch der wirksamste
Schutz gegen die größte derzeitige Gefahr des vwirt
schaftlichen Lebens in Mitteldeutschland die Land
flucht

Mit Freuden müht sich die Selbstverwaltung der
Provinz Sachsen die Aufgaben zu lösen die ihr zu
fallen als Folge der genialen Wirtschaftspolitik und
Staatsführung des Fiührers die im Dienste steht der
Unabhängigkeit und der Ehre unserer Nation

e

e
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üringer Porzellan
Von Professor Dr Johannes Müller

Direktor des Thäaäringischen sStatis tischen Landesamtes Weimar

Das Porzellan ist bekanntlich um das Jahr
1710 von Böttger in Meißen erfunden worden
Die Zusammensetzung der Porzellanmasse Wurde
aber so sorgfältig geheimgehalten daß die Her
stellung von Porzellan sich jahrzehntelang auf
einige wenige höfische Fabriken beschränkt hat
Erst als es um 1760 zwei Thüringern nach jahr
zehntelangen Versuchen gelang hinter das Ge
heimnis der Zusammensetzung der Porzellan
masse zu Kkommen war die Grundlage für die
Entwicklung einer größeren Industrie gegeben
Ihr Ausgangspunkt war doer südöstliche Thül
ringer Wald sie hat sich aber sehr schnell auch
in das Saaletal und in die Landschaft östlleh der

Saale ausgebreitet
Herstellungsgegenstand aller dieser Por

zellanfabriken war in der Hauptsache Zier und
Kunstporzellan das nach damaliger Mode zur
Ausschmäckung der Wohbnräume vVerwandt
wurde Auch soweit es zu praktischen Zwek
xen etwa als Mokkageschirr o A gebraucht
wurde hatte es künstlerischen Einschlag Die
auf die Jahrhundertwende folgenden Jahrzehnte
mit ihren kriegerischen Verwicklungen und der
in deren Gefolge eintretenden Verminderung des
Wohlstandes der Bevölkerung waren dem Absatz
solcher Luxuswaren nicht günstig Ueberproduk
tion trat ein und so folgte auf die erste Periode
starker Gründungstätigkeit in Ostthüringen eine
längere Zeitspanne in der keine weiteren Por
zellanfabriken entstanden Erst etwa 50 Jahre
später kam wieder neues Leben in die ost
thüringische Porzellanindustrie die nunmehr
dazu überging auch einfaches Gebrauchsgeschirr
herzustellen das mit seinen billigen Preisen auch
im breiten Mittelstand Eingang finden konnte
In diese 2zweite Periode der ostthüringischen
Porzellanindustrie wenn man diesen Ausdruck
gebrauchen darf fällt vor allem auch die
Gründung der derzeit gtößten thüringischen
Geschirrporzellanfabrik der Porzellanfabrik
Kahbla 1844 Andere Geschirrporzellanfabriken
folgten in den späteren Jahrzehnten in Triptis
Langenberg Schwarza Ublstädt Stadtroda
Eisenberg Pößneck u a

Diese Ausbreitung der Geschirrporzellan
industrie hat zunächst der Luxusporzellan
industrie keinen Abbruch getan ja die Mode der
1860er und 1870er Jahre mit ihrer Vorliebe für
Nippes und dergleichen war der Luxusporzellan
industrie sogar ausgesprochen günstig so daß
die beiden genannten Zweige der thüringischen
Porzellanindustrie nebeneinander ihr gutes Aus
Kommen bhatten wobei sich innerhalb Ost
thüringens immer mehr Rudolstadt mit seiner
näheren und weiteren Umgebung zum Hauptver
breitungsgebiet der Zier und Kunstporzellan
industrie entwickelt hat diese hat außerdem
noch auf dem Thüringer Walde weite Verbreitung
gefunden während die Fabriken der Geschirr
porzellanindustrie verstreuter lagen

Ausgangs des vorigen Jahrhunderts brachte
der Slegeszug der Elektrotechnik in Ostthüringen
schließlich noch einen dritten Zweig der Por
zellanindustrie zur Entwicklung die Elektro
porzellanindustrio Weitaus das größte Werk
Aleser Gruppe ist die Zweigfabrik der Porzellan
fabrik Kahla in Hermsdorf geworden die erst
1889 gegründet worden ist heute aber schon
weit Aber 2000 Personen beschäftigt Die Ent
vwicklung dieses Industriezweiges in technischer
und wirtschaftlicher Beziehung ist besonders
mnteressant da er im Zuge der PFortschritte der
Wilasenschaft neben dem Porzellan auch die Ver
arbeitung anderer in der Elektrotechnik verwend
barer Kkeramischer Massen aufgerommen hat und
immer weiter ausbaut So fängt hier die ost
thdringische Porzellanindustrio an über das
eigentliche Arbeitsgebiet der Porzellanindustrie
im engeren Sinne hinauszugreifen und eine
Brücke zu den Nachbarindustrien zu sehlagen
die der großen Familie der chemischen und ver
wanden Industrien angehören Es ist dies ein
Ahnlicher Vorgang wie wir ihn etwa bei den
immer enger werdenden Beziehungen zwischen
Textil und Chemischer Industrie auf dem Ge
biete der Zellwolle zwischen Knopfindustrie und
Chemischer Industrie hbinsichtlich der Verarbei
tung besonderer Kunststoffe zur Knopfher
stellung beobachten können ein Vorgang den
man organisatorisch als Verwissenschaft
lichung das Wortgebilde möge nachsichtige
Beurteilung finden der Industrie bezeichnen
Könnte technisch als ein Eindringen der Chemi
schen Industrie in immer weitere ihr ursprüng
lich fremde Industrien

Wie groß die Zahl der gegenwärtig in der
ostthüringischen Porzellanindustrie beschäftigten
Personen ist IAßt sich nicht genau sagen da die
Ergebnisse der letzten gewerblichen Betriebs
zählung die im Jahre 1933 stattgefunden hatte
völlig überholt sind Namentlich die Elektro
porzellanindustrie hat ihre Belegschaft in den
seither verflossenen Jahren des wirtschaftlichen
Aufstieges ganz gewaltig vermehren können
Jedenfalls wird die Zahl 6000 bereits beträchtlich
Uberschritten worden sein vielleicht ist sogar in
dem Augenblick in dem diese Zeilen geschrieben
Werden das slebente Tausend bereits erreicht
wenn nicht schon Aberschritten Jedenfalls be
herbergt Ostthüringen einen recht beträchtlichen
Teil der deutschen Porzellanindustrie

Der hohe technische und künstlerische Stand
der ostthüringischen Porzellanindustrie hat be
wirkt daß ihre Erzeugnisse auch im Ausland
einen guten Ruf haben und dort erheblichen Ab
satz finden Naturgemäß schwankt der Anteil
der Gesamtproduktion der im Ausland abgesetzt
wird von Fabrik zu Fabrik je nach der Art der
Erzeugnisse sehr Im Gesamtdurchschnitt wird
man rechnen können daß gegenwärtig vielleicht
rund 20 Prozent des Absatzes der ostthüringi
schen Porzellanindustrie nach dem Ausland
gehen Früher waren es mehr Nach der Ueber
windung des Tiefpunktes der Woeltkrise ist die
Ausfuhr der ostthüringischen Porzellanindustrie
jedoch wieder im Anstieg begriffen und sie trägt
zu ihrem Teile dazu bei den guten Namen der
deutschen Industrie in alle Welt zu tragen

Spitzenarbeiterin in einer Volkstedter Porzeltlanfabrik Aufn Werner Funk

Die Zucker Aussichten
Von Dr Johannes Tenius

Referent bei der Mitteldeutsehen Rohzucker Nereintgung
Der Zuckerverbrauch gilt als Konjunkturbarometer

von um so größerer Empfindlichkeit js geringer in
einem Lande der Verbrauchsstand als solcher und je
höher der Anteil der industriellen Weiter verarbeitung
zu Erzeugnissen der Marmeladen und Obstverwer
tungs sowie der Schokoladen und Süßwarenindustrie
sind In den bhbauptsächlichston Zuckerverbrauchs
ländern den Vereinigten Staaten und England spielt
die industriello Verarbeitung von Zucker eine bedeu
tende Rolle Der Verbrauch ist also stärker abhängig
von der allgemeinen Wirtschaftslage In unserem
eigenen Vaterlande entfallen etwa 40 Prozent auf den
industriellen und gewerblichen und etwa 60 Prozent
auf den unmittelbaren Haushaltsverbrauch In den
letzten Jahren ist der gewerbliche Verbrauch infolge
der Förderung die er durch die Marmeladon
Verbilligungs und Obstverwertungs Aktion
erfahren hat stärker gestiegen als der unmittelbareVerbrauch Hierauf ist es zurileckzuführen daß der
deutsche Zuckerverbrauch in den letzten beiden ab
geschlossenen Wirtschaftsjahren mit Steigerungssätzen

von 9,23 und 9,05 Prozent einen Fortschritt zu ver
zeichnen hatte der die Schätzungen und die Umsätze
in anderen wichtigen Verbrauchsgütern weit übertraf
Im Wirtschaftsjahr 1936/37 hat der inländische Zucker
verbrauch mit über 18 Mill dz Rohwert die ebenfalls
recht günstige Produktion der deutschen Verbrauchs
zuckerfabriken nicht nur vollständig aufgenommen
sondern auch noch von den Vorräten gezehrt

Die bisherige Entwicklung des laufenden Zucker
wirtschaftsjahres 1937/38 zeigt zunächst ein wesentlich
ungünstigeres Bild sowohl hinsichtlich des Welt
verbrauchs als auch der vorliegenden deutschen
Verbrauchsziffern Für 13 regelmäßig kontrollierte euro
päische Länder stellt F O Licht Magdeburg für das
erste halbe Jahr eine Abnahme des Zuckerverbrauchs
gegenüber dem Vorjahre um 2,48 Prozent fest Dieser
Verbrauchsrückgang stellt sich sogar auf 3,3 Prozent
wenn an Stelle der deutschen steueramtlichen Ziffern
richtiger die von den Verbrauchszuckerfabriken an die
Abnehmer berechnet abgelieferton Zuckermengen ein
gesetzt werden Der deutsche Zuckerverbrauch bleibt

Sonne berger Spiel en 4 u fen a km Waren er F n

Rudolstadt in dessen Nähe Volkstedt eine der Altesten
deutschen Porzellanfabriken liegt Aufn G Beyer

für die Monate Oktober 1937 bis März 1988 nach den
Feststellungen der Hauptvereinigung der Deutschen
Zueckerwirtschaft um 4 Prozent hinter dem Verbrauch
zur gleichen Zeit des Vorjahres zurück

Diese Erscheinung ist für das Deutsohe Relch und
für die außerdeutschen Länder durchaus verschieden
zu beurteilen Es dürfte Kein Zweifel mebr darüber
bestehen daß der Gesamtzuckerverbrauch der Welt
nach fortlaufender Steigerung in vier aufeinander
folgenden Jahren in diesem Wirtschaftsjahre wieder
rückläufig sein wird Das bestätigen auch die für den
gesamten Jahresablauf vorliegenden Schätzungen der
Weltzuckerstatistiker und die vom Internationalen
Zuckerrat in London herausgegebene Zuckerbilanz des
sog freion Weltmarktes Es zeigen sich hier offen
sichtlich eine Verschlechterung der gesamten statisti
schen Lage und eine Wiedererhöhung der Zuckerwelt
vorräte die mit der allgemeinen Entwicklung an den
internationalen Rohstoffmärkten übereinstimmen Der
ungünstige Einfluß auf die Weltzuckerpreise
ist nicht ausgeblieben Am Londoner Terminmarkt ist
der Preis von 5 Schilling je engl Zentner und an der
New Vorker Börse von 1 Cent je Pfund für freien
Weltmarktzucker neuerdings wieder unterschritten Ob
es selbst durchgreifenden Maßnahmen des nach einem
halb jährigen Zwischeraum zum 27 April 1938 ein
berufenen Internationalen Zuckerrats gelingen wird
einen Ausgleich zwischen Angebot und Nachfrage mit
entsprechenden Preisrückwirkungen für die zweite

ſfte des laufenden Zrekerwivtschaftsjahres zu er
reichen erscheint sehr fraglich Es vpricht eine Reihe
von Anzeichen dafür daß die Zuckerverbrauchs und
preisentwicklung am Weltmarkt eine Folge rück

läufiger allgemeiner Wirtschaftsentwicklung ist die im
Herbst vorigen Jahres ihren Ausgang von den Ver
einigten Staaten genommen hat

Wesentlich günstiger sind die deutschen
Zuckerverhältnisse zu beurteilen Aus doer
Gegenüberstellung zwischen Zuckererzeugung und

verbrauch lassen sich hier Keine unmittelbaren wirt
schaftlichen Folgerungen ziehen Die um über 22 Prox
gestiegene Zuckererzeugung dient nicht allein den un
mwittelbaren Verbrauchsbedürfnissen sondern der Auf
füllung einer Notreserve von 19 Prozent des
Zucker Grunderzeugungsrechts für Mißernten und un
vorhergesehene Fälle Diese Reserve ist von jeder
rübenverarbeitenden Fabrik gesondert nachzuweisen
und damit dem Markt entzogen Der Deckung des in
ländischen Zuckerverbrauchs dient ein Freigabesystem
das elastisch gehandhabt wird und immer nur jene
Mengen an die Verteiler und das zuckerverarbeitende
Gewerbe abgibt die jeweils benötigt werden Trotz
dem bleibt natürlich die Höhe des Zuckerverbrauchs
ein entscheidendes Merkmal der deutschen Zucker
wirtschaft Von ihm hängen die Lösung aller weiteren
Aufgaben Steigerung des Räübenanbaues Förderung
der Zuckerfuttermittel Erzeugung Zuschüsse zu all
gemeinen volkswirtschaftlichen Zwecken sowie der
Erlös ab der von den Zuckerfabriken an äie riben
bauende Landwirtschaft gezahlt werden kann und das
ganze Triebwerk des Zuckerwirtschaftsprozesses in
Bewegung setzt

Von einem echten Rückgang des Zuckerverbrauchs
kann selbstverständlich in Deutschland nicht die Rede
sein da die Wirtschaftstätigkeit und die Kaufkraft der
Bevölkerung ständig zunehmen Der bisher zu vVer
zeichnende Rückgang der Verkäufe und Abladungen
ist also woh ausschließlich statistisch und technisch
begründet Eine der Hauptursachen ist die Paus ch a
lierung der Monatszuschläge Diese wirkt
absatzhemmend in den ersten Monaten und absatz
fördernd in den späteren Monaten Außerdem dürfte
sie zunächst eine Abnahme von unsichtbaren Vor
räten im Gefolge haben Die Sommermonate stellen
im Zucker an sich die größten Anforderungen an den
Bedarf wobei Witterung Gbst und Beerenernte
wesentlich ins Gewicht fallen Vor allem aber ist mit
einer Steigerung des Verbrauchs in den Monaten
August und September zu rechnen Diese Monate
haben bei dem System der fortlaufenden Monats
zuschläge unter dem Druck der höchsten Preise im ge
samten Jahresverlauf gestanden Jetzt haben sie mit
den übrigen Monaten des Wirtschaftsjahres die gleiche
Preisgrundlage l

Man hat die Aussichten des diesjährigen
Zuekerverbrauchs auf 104 Prozent des Vor
jahresverbrauchs geschätzt Zur Erreichung dieser
Schätzung wäre eine Verbrauchssteigerung im zweiten
Halbjahr perten um 10,9 Prozent gegen
über den gleichen Vorjahrsmonaten erforderlich Würde
der Zuckerverbraueh in der zweiten Hälfte des laufen
den Wirtschaftsjahres uur um 3,5 Prozent steigen
dann würden auf das Gesamtſahr beréchwet die Ver
brauehbsziffern des Vorjahres wieder erreicht sein und
der bisherige Rückstand wäre aufgeholt Man kann
vielleicht der Erwartung Ausdruck geben daß die
Verbrauchssteigerung im zweiten Halbjahr zwischen
den Prozentsätzen 3,5 und 10,9 liegen wird

Wenn man 2u einem richtigen Urteil über die
Zueckerverbrauchsverhältnisse kommen will darf man
nicht vergessen daß die beiden Vorjahre besonders
im gewerblichen Verbrauch Vorwegnahmen enthaltenDas Gesamtbild der deutschen Verbrauehsentv ichen
Wird vor allem nach Einbeziehung des Landes Oster
reich weiter günstig und ein Spiegelbiſd aufsteigender
Virtsehaftlicher Gesamtentwieklung und Wobltabrt

e
e
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Zur Sicherung des Landarbeiterbedarfs Von links nachk rechts Neue Landarbeiterwohknungen im Landdienstheim Badeeinricktung für Landarbeiter in Beicklingen

Der Mangel an Landarbeitern
Von Bauer Rudolf Krille

Landeshauptabteilungsleiter I der Landesbauernschaft sSachsen Anhalt

Seitdem das mitteldeutsche Gebiet ins
besondere die Provinz Sachsen stark mit
Industrie durchsetzt ist hat sich immer ein
erheblicher Mangel an landwirtschaftlichen Ar
beitern gezeigt Dieser Mangel setzte Anfang
des Jahrhunderts ein und hatte zur Folge daß
bereits vor dem Kriege ausländische Wander
arbeiter hereingenommen werden mußten

Da die Provinz Sachsen das Land mit den
besten Bodenverhältnissen im Deutschen Reiche
ist und außerdem hier die Landwirtschaft am
intensivsten arbeitet insbesondere Rüben und
Samenbau betrieben wird mußte naturgemäß
der Arbeitermangel ganz besonders stark hervor
treten Dazu kam daß infolge des Empor
wachsens der Industrie ein großer Teil der Land
bevölkerung in die Industrie abwanderte Hieraus
erklärte es sich daß bereits vor dem Kriege 50000

bis 60000 landwirtschaftiiche Wanderarbeiter
beschäftigt wurden Es waren in der Hauptsache
Großbetriebe die ihren Arbeiterbedarf aus diesen
Wanderarbeitern deckten während die kleineren
und mittleren Betriebe noch genügend Hilfs
Kräfte aus den heimatlichen Dörfern bekamen
Leider wurde seinerzeit der Fehler gemacht
nicht daran zu denken daß eines Tages diese
Zufuhr von ausländischen Arbeitskräften in
Deutschland ein Problem werden könnte Anstatt
sich durch Wanderarbeiter zu behelfen hätte
man nach anderen Wegen suchen müssen

Nach dem Kriege und insbesondere während
der Zeit der Arbeitslosigkeit hatte die Landwirt
schaft wieder etwas mehr landwirtsechaftliche
Arbeitskräfte zur Verfügung jedoch konnten
auch in den 20er Jahren die ausländischen land
wirtschaftlichen Facharbeitskräfte nicht ganz
entbehrt werden Wenn ihre Zahl auch langsam
verringert wurde und 1930 nur schlesische
Wanderarbeiter zur Brechung der Arbeitsspitzen
hereingenommen werden brauchten so War
immerhin noch ein fühlbarer Mangel an landwirt
schaftlichen Arbeitskräften zu verzeichnen Um
fassende Maßnahmen zur Abstellung dieser Not
stände wurden von niemand ergriffen

Als der Nationalsozialismus die Macht über
nahm hat er durch den Reichsnährstand das
Landarbeiterproblem sofort in Angriff genommen
Sicherstellung der Ernährung des Volkes aus

eigener Scholle wurde die Parole Zur Er
nährungssicherung gehören selbstverständlich
auch die erforderlichen Hände um die Saat in
die Erde zu bringen und zu ernten Als 1934
eine starke Abwanderung aller derjenigen Per
sonen in die Industrie erfolgte die in Zeiten der
Arbeitslosigkeit Landarbeit verrichteten griff der
Staat zur Sicherung der Volksernährung helfend
ein Es wurde eine Verordnung erlassen die
besagte daß diejenigen Personen die am 15 Mai
1934 mindestens drei Jahre in der Landwirt
schaft tätig waren nicht ohne weiteres in einen
anderen Beruf überwechseln konnten Gleich
zeitig wurde versucht in allen Teilen des
Deutschen Reiches Jugendliche zu werben haupt
sächlich Burschen die in Gruppen oder auch
einzeln der Landwirtschaft zur Verfügung ge
stellt wurden Im Laufe des nächsten Jahres
zeigte es sich jedoch daß die Eltern der Jugend
lichen sich darüber Gedanken machten was mit
ihren Kindern werden sollte wenn sie in die
Landwirtschaft gingen und dann dort verbleiben
müßten Man faßte die Verordnung vom Jahre
1934 falsch auf und meinte daß dies auch für
alle Zukunft gelten sollte Der Nachwuchs blieb
infolgedessen aus und die Verfügung wurde von
der Regierung dahingehend abgeändert daß
man den Arbeitsämtern dadurch einen gewissen

Einfluß auf die Regelung des Arbeitseinsatzes
der Jugendlichen einräumte daß Arbeiter unter
25 Jahren nur mit Genehmigung des Arbeits
amtes in industrielle Betriebe eingestellt werden
durften Da nun aber auch hiermit Nachwuchs
für die Landarbeiterschaft nicht gewonnen
werden konnte schaltete sich die Reichsjugend
kührung ein und schuf den Landdienst Der

50 000 zusätzliche Arbeitskräfte in den mittleren
und kleinen Betrieben der Landesbauernschaft
eingestellt wurden Wer nur irgendwie abkommen
konnte die Frauen der Industriearbeiter die
Töchter aller Berufsstände auf dem Lande usw
halfen dem Bauer bei seiner Arbeit Diese durch
die Arbeitsämter vermittelten zusätzlichen land
wirtschaftlichen Arbeitskräfte sind im Laufe der

Italienische Landarbeiter bei ihrer Ankunft in Halle Aufn Reichsnährstand

Appell der Reichsjugendführung an die Jungen
und Mädel in den Städten mit der Parole Pflüg

mit Kamerad hat im Laufe der Jahre recht
gute Erfolge gezeitigt Wenn man 1934 erst
kleine Gruppen Landdienstler sehen konnte s0
waren doch immerhin im Jahre 1937 bereits 4000
Burschen und Mädel in Betriebs oder Dorf
gruppen im Gebiete der hiesigen Landesbauern
schaft eingesetzt Es ist jedenfalls der Werbe
kraft der Jugend gelungen aus ihren Reihen eine
gewisse Erleichterung insbesondere für die
kleinen bäuerlichen Höfe zu schaffen

Mit dem Sinken der Arbeitslosenzahl im
Jahre 1937 fehlten nun die Hände die der Land
wirtschaft während des Sommers geholfen haben
Es ist früher immer so gewesen daß 40 000 bis

Jahre bis auf ein Nichts zusammengeschmolzen
Anfang 1937 war der Mangel an landwirtschaft
lichen Arbeitskräften besonders fühlbar weil die
Zahl der in den Vorjahren als Sachsengänger
hierher eingereisten schlesischen Arbeitskräfte

immerhin 8000 bis 9000 auf die Hälfte
zurückgegangen war Die andere Hälfte fand in
der Heimat Aufnahme in der Land wirtschaft und

in der Industrie Es mußte nun deshalb wiederum
staatlicherseits eingegriffen werden Der Reichs
arbeitsdienst und die Wehrmacht halfen bei den
drängenden Bestellarbeiten im Frühjahr mit So
wohl die Getreide als auch die Hackfruchternte
konnten ebenfalls nur unter Einsatz aller verfüg
baren Kräfte geborgen werden Sonntags halfen
die SA die politischen Leiter die HJ der

Sagle Schiffer el der Arbeit Aufnakme Güntker Beyer

BDM usw mit die Industrie stellte Werkscharen
zur Verfügung kurzum das gesamte Volk sorgte
daß nichts auf dem Felde umkam Nicht zuletzt
wurden die Erntearbeiten durch das gute Wetter
begünstigt und so schließlich mit Hangen und
Bangen die Ernte eingebracht

Pin solch unsicherer Zustand ist jedoch auf
die Dauer unbaltbar denn schließlich haben ja
der Reichsarbeitsdienst und die Wehrmacht ihre
besonderen Aufgaben zu erfüllen und können
niemals die fehlenden Arbeitskräfte ersetzen die
dauernd und jeden Tag erforderlich sind

Die Regierung ging im Jahre 1937 dazu über
den Bedarf an landwirtschaftlichen Arbeits
kräften für das Jahr 1938 zu ermitteln Hierbei
stellte es sich heraus daß im Gebiet der ILandes
pauernschaft Sachsen Anhalt allcin etwa 45 000
landwirtschaftliche Arbeitskräfte fehlten Es
blieb nun weiter kein anderer Weg als das
Hereinholen der fehlenden Arbeitskräfte aus dem
Auslande Hierbei spielte aver die Devisenfrage
die man früher nicht kannte eine große Rolle

Es waren nun Verhandlungen mit den aus
wärtigen Regierungsstellen notwendig um auch
über diese Klippe hinwegzukommen Die Freund
schaft mit Italien erleichterte die Situation und
der Duce hat dem deutschen Volke insbesondere
der Landwirtschaft Sachsen Anhalt rund 13 000
jtalienische Landarbeiter zur Verfügung gestellt
die im letzten Monat in Sonderzügen herein
gekommen sind Wenn auch zuerst der deutsche
Bauer und Landwirt gewisse Zweifel in die Ge
eignetheit der italienischen Arbeitskameraden
hatte in der Meinung daß diese unsere Land
arbeit nicht verstünden so kann doch heute
schon gesagt werden daß es sich bei den
Italienern um sehr gute landwirtschaftliche Ar
beiter handelt die unseren Bauern und Land
wirten eine entscheidende Hilfe sein werden

Die Hereinnahme der Wanderarbeiter geht
aber dem Uebel der Landarbeiternot nicht auf
den Grund Deshalb hat der Reichsbauernführer
nochmals die Nachwuchsfrage besonders ange
packt indem er die Landarbeit zu einer gelernten

Arbeit gestaltet hat um sie damit zu einem
größeren Ansehen zu bringen Der Landarbeiter
lehrling ist durch eine Verordnung des Reichs
bauernführers eingeführt worden Der junge
Mann wird nicht mehr als einfacher Arbeits
bursche auf dem Lande eingestellt sondern er
kommt in die Lehre zu besonders ausgesuchten
Lehrherren macht dann später seine Gehilfen
prüfung besucht landwirtschaftliche Schulen
und wird so ein gelernter Landarbeiter dem
nun wiederum die verschiedenartigsten Spezial
fächer in der Landwirtschaft offenstehen

Zur weiteren Förderung insbesondere des
weiblichen Nachwuchses ist dann die Verfügung
erlassen worden daß Mädel unter 25 Jahren in
bestimmte Industriebetriebe oder Büros nur ein
treten können wenn sie ein Jahr auf dem Lande
gearbeitet haben So hofft man allmählich
wieder den Nachwuchs für die fehlende ILand
arbeiterschaft zu schaffen

Dank muß aber heute dem Arbeitskameraden
des Bauern abgestattet werden der trotz niedri
ger Löhne trotz längerer Arbeitszeit als in der
Industrie treu und tapfer zur Scholle hielt seinen
Arbeitsplatz nicht wechselte trotz mancher
Rückschläge die er gleich dem Bauern auch in
seiner kleinen Deputatwirtschaft erlitt Ein
stolzes Gefühl wird es auch für ihn sein wenn er
sagen kann ich und meine Familie haben mit
geholfen dem deutschen Volke sein Brot zu
geben denn ohne Landarbeit hungert das Volk
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Konzentration der Industrie
Ihre Austvirkung auf Landschaft und Siedlung

Von Regierungspräsident Dr Sommer

Der natlonalsozialistische Wirtschaftsaufbau
unseres Vaterlandes hat in ganz besonderem
Maße Mitteldeutschland bevorzugt und sich hier in
Kraftvollster Form ausgewirkt Er fand hier im
allgemeinen raunmwirtschaftlich gesehen nicht
ungünstige Verhältnisse vor Die bisherige in
dustrielle Entwicklung war in einer dezentralen
Verlagerungsform erfolgt die dem mitteldeut
schen Industriegebiet im Gegensatz zum rhei
nisch westfälischen und dem oberschlesischen In
dustriegebiet das charakteristische Wirtschafts
gepräge gegeben hat Nesterartig entsprechend
den vorhandenen Lagerstätten von Braunkohle
Kupfer und Kali haben sich die einzelnen In
dustriezellen im Raume des Regierungsbezirks
Merseburg im Laufe der Jahre und besonders seit
dem großen Kriege aufgebaut Es entstanden
die Industriezentren von Wittenberg PDessau
zitterfeld Mansfelder Land Halle Merseburg

Geiseltal Weißenfels und Zeitz Das Wesentliche
dieses Gesamtaufbaues liegt darin daß sich
zwischen diesen Industrienestern weite freie land
wirtschaftlich genutzte Flächen erstrecken die
für die Volksernährung von ausschlaggebender
3edeutung sind weil sie zumeist aus Lößboden

bestehen und daher von hervorragender Frucht
barkeit sind

Diese Wirtschaftsstruktur fand der Vier
ſahrsplan vor der aus nationalen Gründen die
stärkste Intensivierung von Industrie un d Land
wirtschaft verlangt Für uns kann daher diese
Aufgabe nur darin bestehen die richtige Syn
these zwischen Industrie und Landwirtschaft
trotz stärkster industrieller Neuinvestierung zu
finden und diese wenn möglich noch lebhafter
als Einheit herauszustellen da beide aufs engste
aufeinander angewiesen sind

Alle heute durchzuführenden Maßnahmen des
Vierjahresplanes dürfen sich daher niemals zum
Schaden gegen einen dieser beiden Faktoren aus
wirken Darin liegt die Gröbe aber auch das
Schwierige der Aufgabe zumal in den meisten
Fällen die Durchführung mit äußerster Schnellig
Keit geschehen muß Bei der Bearbeitung dieser
Aufgaben und dem Ausgleichen der Gegensätze
treten ständig problemhafte Fragen auf die im
folgenden des näheren dargelegt werden sollen
Die Ueberfüllung unseres Gebietes mit neuen
lebens wichtigen Betrieben und Anlagen und damit
die Neuaufnahme von Arbeitskräften aus ent
fernteren Gebieten hat bereits einen Umfang an
genommen der es uns zur Pflicht macht nur
noch solche Neuanlagen in unseren Bezirk auf
zunehmen die als rohstoffgebundene Betriebe
unbedingt in der Nähe der Lagerstätten liegen
müssen oder für die aus besonderen Gründen
eine Standortgebundenheit von vornherein ge
geben ist Es ist das eine Forderung die zwar
manche kommunalen Wünsehe vernichtet aber
andererseits gewisse Gemeinden manchmal über
reichlich berücksichtigt Im Interesse einer ge
ordneten raumwirtschaftlichen Weiterentwick
lung unseres Gebietes ist diese Forderung aber
dringend notwendig schon um das zur Zeit noch
giünstige Verhältnis zwischen Industrie und Land
wirtschaft nicht zu beeinträchtigen Dabei ist
nicht nur der Verlust an landwirtschaftlich ge
nutztem Boden von Bedeutung der sich bei jeder
industriellen Neubildung naturgemäß auch als
eine nicht unerhebliche Beeinträchtigung der
Volksernährung auswirkt ganz wesentlich dabei
sind auch die Fragen die in wohnungs und sied
lungspolitischer Hinsicht auftreten da eine wahl
und planlose Industrialisierung eines Gebietes
immer zu ungesunden Zusammenballungen der
werktätigen Bevölkerung führt

Die im Bezirk ansässigen und in Wohnungen
mehr oder weniger gut untergebrachten Arbeits
Kräfte waren verhältnismäßig schnell wieder in
Arbeit und Brot gebracht für alle aber aus ande
ren Gebieten in denen die Arbeitsbeschaffung
weniger schnell vor sich ging hierher vermittel
ten Arbeitskräfte müssen Wohnungen geschaffen
werden deren Errichtung gar nicht in dem Um
fange und mit der Schnelligkeit geschehen kann
wie die neuen Arbeitsstätten mit hohen Beleg
schaften selbst erstehen Jede Neuerrichtung von
Großsiedlungen bedeutet dabei wieder eine nicht
unerhebliche Inanspruchnahme von landwirt
schaftlichem Boden So erwünscht volks und
rassenpolitisch die Errichtung von Kleinsiedlun
gen mit einer Landzulage bis zu einem halben
Morgen ist um die Siedlerfamilien mit dem Boden
fest zu verankern und sie in eine gewisse Krisen
festigkeit zu bringen so wird diese Form der
Wohnungsherstellung doch nicht überall durch
kührbar sein vielmehr wird die Errichtung von
Stockwerkewohnungen die erheblich weniger

Bodenfläche in Anspruch nehmen oft unvermeid
bar sein

Das bei jeder Verlagerung neuer industrieller
Betriebe und sonstiger lebens wichtiger Anlagen
zunächst auftretende Wohnungsproblem ist
wesentlich abhängig von einer wohlüberlegten
Vermittlung der Arbeitskräfte in erster Linie
sollten die für die neuen Arbeitsstätten notwen
digen Arbeitskräfte aus der näheren Umgebung
herangezogen werden so daß in möglichst wenig
Fällen ein Wohnungswechsel statttinden muß Bei
dem überaus großen Bedarf an gelernten und un
gelernten Arbeitskräften unseres Gebietes ist ihr
Vorrat aber selbst in der weiteren Umgebung der
Arbeitsstätten bereits voll erschöpft so daß
längst auf Kräfte aus weite entfernten Gegen
den zurückgegriffen werden muß für die aus
nahmslos Wohnungen zu erstellen sind Die
drohende Ueberfüllung unseres Gebietes macht
es erforderlich die Wohn Standorte dezentral
anzuordnen um ein Zusammenballen der Bevöl
Kkerung in unmittelbarer Nähe der Industriestand
orte zu vermeiden auch wenn damit weitere
Wege zur Arbeitsstätte verbunden sind Wir dür
fen nicht wieder in die Fehler aus früherer Zeit
verfallen noch heute sehen wir viele trostlose
Arbeiterwohnstätten aus dieser Zeit die in näch
ster Nähe qualmender Schlote errichet wurden
und die keineswegs als Erholungsstätten nach
getaner Arbeit angesehen werden können Die
entferntere Lage der Wohnstätten gestaltet das
Wohnungs und Siedlungsproblem gleichzeitig zu
einer Verkehrsfrage die für die Zukunft auch für
die werktätige Bevölkerung eine immer größere
Bedeutung haben wird

Noch vor zehn Jahren wurden durch die da
malige der Regierung in Merseburg angeschlos
sene Landesplanung für den engeren mittel
deutschen Industriebezirk der jetzigen Be
zirksplanungsstelle Merseburg eingehende Unter
suchungen über die Pendelwanderung der Ar
beiterschaft zwischen Wohnort und Arbeitsstätte
angestellt mit dem Zweck die Arbeiterschaft die
zu weit von der Arbeitsstätte entfernt wohnte
näher an die Stätten der Arbeit durch Umsied
lung heranzubringen Heute dürfte das umge
kehrte Verhältnis am Platze sein Jedenfalls
spielen schon zur Zeit und noch mehr für die
nächste und weitere Zukunft die Entfernungen
nicht mehr die Rolle wie früher Heute stehen
bessere Wege und in zunehmendem Mabe Rad
wege zur Verfügung Fahrräder Motorräder
Klein und Volksautos und Autobusse sind nicht
mehr wegzudenkende Verkehrsmittel der werk
tätigen Bevölkerung geworden und günstigere
Tarife Arbeiter und Wochenkarten auf Haupt
und Nebenbahnen usw sorgen immer mehr für
schnelles Heranbringen der Arbeiterschaft an die
Arbeitsstätten ohne daß gesundheitliche Schädi
gungen wie sie früher durch weite Wege im Be
rufsverkehr drohten eintreten können Bei den
schon heute günstigen Verkehrsverhältnissen
muß es als unverantwortlich bezeichnet werden
wenn bei der Auswahl der Wohnstandorte für
die große Menge der Arbeiterschaft die unmittel
bare Lage beim Werk gefordert wird In die Nähe
des Werkes gehören nur diejenigen Wohnungen
die einer besonderen Gruppe von Gefolgschafts
mitgliedern aus betriebstechnischen Gründen als
Bereitschaftswohnungen immer zur Verfügung
gehalten werden müssen

Nicht selten stößt man heute auf die Ansicht
von Siedlungspolitikern die eine neue Siedlung
mitten ins Feld unter Bildung einer neuen Ge
meinde stellen wollen Ganz abgesehen davon
daß die Finanzierung einer derartigen selbstän
digen Siedlung mit allen erforderlichen Neben
baulichkeiten und Einrichtungen kommunalpoli
tisch nur schwer möglich ist und den Siedlern
nicht tragbare Lasten aufbürdet bedeutet eine
solche Siedlung für die Landwirtschaft eine viel
stärkere Einbuße an wert vollem Boden als wenn
sie sich an eine vorhandenne Ortschaft organisch
angliedert Hier wird sie von kundiger Hand ent
worfen und geleitet sowohl zur Verschönerung
des alten Ortsbildes beitragen als auch gleich
zeitig in vielen Fällen eine finanzielle Besserstel
lung der alten Gemeinde herbeiführen können
Die neuerrichteten Siedlungen dürfen niemals
Fremdkörper in der Landschaft sein Durch ge
schicktes Ausnutzen der Oertlichkeit und Ein
gliedern in die Landschaft sollen sie eine Ver
schönerung unseres Vaterlandes herbeiführen

Bei der Auswahl der Cemeinden die für die
Ansiedlung in Frage kommen sollen ist noch ein
nicht unwesentliches Moment zu berücksichtigen
die Landwirtschaft leidet unter einer erheblichen
Landflucht der Landarbeiterschaft Sie kämpft
fast um die Erhaltung eines jeden Landarbeiters

Ziehen von Platten aus synthetischem Kautsckhuk Bunag auf dem Kalander

Es ist deswegen erwünscht rein landwirtschaft
lich orientierte Gemeinden möglichst auch in
dieser Zusammensetzung zu erhalten d h In
dustriearbeiter möglichst dort nicht anzusiedeln
Jedenfalls hat eine derartige Forderung aus den
verschiedensten Gründen so lange eine gewisse
Berechtigung als es nicht möglich ist die land
wirtschaftlichen und industriellen Löhne günsti
ger aufeinander abzustimmen

Im Rahmen dieser kurzen Abhandlung kohn
ten die in unserer Heimat durch eine verstärkte
Industrialisierung entstandenen Probleme auch
nicht annähernd erschöpfend behandelt werden

Blick in einen Fabel der Buneg Fabrik Auf C Farben

In vielseitig wirtschaftlichen Gebieten treten
immer zwischen den Wirtschaftsfaktoren Span
nungen Reibungen und Schwierigkeiten auf
diese sind aber im engeren mitteldeutschen In
dustriegebiet in dem sich zwei Hauptwirtschafts
faktoren von ausschlaggebender nattonaler Be
deutung gegenüberstehen durch die Größe und
Bedeutung der neuen Aufgaben vielfach zu
schwerwiegenden Problemen geworden die der
sorgfältigen Behandlung bedürfen

Aber Probleme sind dazu da um gelöst zu
werden und der Leitstern hierfür muß sein Der
bestmögliche Erfolg für das Volksganze
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Mitteldeutsche Landwirtschaft
im Dienste des Vierjahresplanes

Von Professor Dr Woermann
Direktor des Instituts für Landwirtschaftliche Betriebslehre

an der Martin Luther Universität Halle Wittenberg

Das Deutsche Reich steht in der Bevölke
rungsdichte unter den europäischen Ländern mit
an erster Stelle und wird in der Einwohnerzahl
je Quadratkilometer Bodenfläche nur von Bel
gien Holland und England übertroffen Aber
diese Länder verfügen über große Kolonial
gebiete mit denen sie auf zum Teil gleicher Wäh
rungsgrundlage einen verzweigten Handel unter
halten Deutschland ist dagegen auf seinen
Nationalboden angewiesen und muß diesem unter
Einsatz aller Hilfsmittel höchste Erträge abge
winnen Im Jahre 1878 standen je Kopf der Be
völkerung 0,8 ha Nährfläche bei Ausbruch des
Krieges dagegen nur 0,5 ha zur Verfügung Da
Deutschland durch das PFriedensdiktat 145
seiner Landfläche verlor vorwiegend fruchtbare
Uberschußgebiete und die Bevölkerung weiter
im Wachstum begriffen ist hat die Nährfläche je
Kopf der Bevölkerung eine weitere Einschrän
Kung erfahren und beträgt gegenwärtig 0,4 ha
So wie der Industrie die Aufgabe gestellt ist die
Rohstoffversorgung des deutschen Volkes unab

Hauptsache um drei Aufgaben einmal um die
Sicherstellung des Brotgetreidebedarfs zum
anderen um die Futterversorgung der deutschen
Viehbestände bei gleichzeitiger Steigerung der
tierischen Leistungen und drittens um die Ver
stärkung der Produktion an Gespinststoffen

Daß an diesen großen und weitreichenden Aufgaben
im Rahmen des Vierjahresplanes der mitteldeutsche
Raum in hervorragendem Maße mitzuwirken hat ergibt
sich schon aus der Tatsache daß er in der Mannig
faltigkeit seines Untergrundbaus und in dem Reichtum
an Lagerstätten und Rohstoffen von kaum einem ande
ren Gebiet übertroffen wirch Hinzu kommt die zentrale
Lage im Herzen Deutschlands die auch wehrpolitisch
von großer Bedeutung ist

Nicht nur mit Bodenschätzen bat die Natur unseren
mitteldeutschen Raum ausgestattet sondern auch wit
fruchtbarem Ackerboden Sie bilden die Grundlage einer
hochentwickelten Landwirtschaft und einer besonders
leistungsfähigen und volkswirtschaftlich bedeutsamen
Schaf und Ptlanzenzucht Daß das Gebiet zwischen
Saale und Elbe auch auf landwirtschaftlichem Gebiet
einen wichtigen Frontabschnitt des Vierjahresplanes
darstellt wird besonders deutlich wenn man die er
nährungswirtschaftlichen Leistungen an einigen Bei

Tkhäringische Holzbauern bei der Abfukr des Holzes

hängiger zu gestalten und mit den Mitteln der
Technik und Chemie das zu schaffen was andere
Völker in ihren natürlichen Rohstoffquellen be
sitzen so hat die Landwirtschaft die Aufgabe
dem Boden höhere Erträge abzugewinnen und die
Versorgung mit den wichtigsten Nahrungsmitteln
sicherzustellen Dabei handelt es sich in der

c

Aufn Sia

spielen verfolgt Die mitteldeutsche Landwirtschaft
nimmt sowohl in ihrem Intensitätsgrad als auch in der
Erzeugungsrichtung eine gewisse Sonderstellung ein
Ein hervorstechendes Merkmal gegenüber dem Reichs
durchsehnitt ist der hohe Anteil des Ackerlandes an der
landwirtschaftlich genutzten Fläche Während im
Reichsgebiet ohne Oesterreich der Anteil des Acker
landes 69 Prozent beträgt entfallen in der Provinz

deenbauargere a aerna le 6 2 2 gen f dem MarkteA

Die koke bäuerliche Kultur Thäringens
landschaften wärcdig zur Seite Mancke Eigentümlichkkeiten der Tracht

b auck bei

insbesondere des Waldlandes stellt sich der anderer deutscher Stammes
ehen auf ältestes Kulturgut zurück So

Altenburger Bauern di Sitten und Kleidung der Vorväter am zähesien bewahrten

nene

Sachsen 83 Prozent der
Nutzfläche auf Ackerland
Diese Unterschiede erge

ben sich gelangaus den Boden un
Klimaverhältnissen Die
Provinz Sachsen gehört
mit wesentlichen Teilen
ihrer Flächen zu der
fruchtbaren Lößzone am
Nordrand des mitteldeut
schen Gebirgslandes und
zu jenem Gürtel hochent
wickelter Landwirtschaft
der sich von der schlesi
schen Platte mit Unter
brechungen über die
Mark Meißen den Saal
kreis die Magdeburger
Hildesbheimer und Soester
Börde bis in die Kölner
Bucht fortsetzt Nirgends
jst soviel Fläche unter
dem Ptluge wie hier In egroßen Teilen der Pro e
vinz steht der Weizen im
Anbau an erster Stelle
und in dem Dreieck
Halle Merseburg Hildes

heim liegt das Kern
gebiet des Zuckerrübenbaus Diesem intensiven 2Zu
söhnitt der Bodennutzung entsprechen auch die Leistun
gen für die Volksernährung

Obwohl der Anteil der Provinz Sachsen an der land
wirtschaftlich genutzten Fläche des Reichsgebietes nur
6,6 Prozent beträgt kann der Anteil an der gesamten
deutschen Bodenerzeugung mit etwa 10 bis 12 Prozent
veranschlagt werden Die Leistungen der PFeld
produktion je Vächeneinheit übertreffen also den Reichs
durchschnitt fast um das Doppelte Dafür noch einige
Beispiele Der 2uckerrübenbau der Provinz liefert ein
Drittel der gesamten deutschen Zuckerproduktion der
Erbsenbau mehr als ein Viertel der gesamten Erbesen
erzeuwung der Brotgetreidebau mehr als 12 Prozent des
deutschen Brotgetreidebedarfs und auch die tierische
Erzeugung erreicht im ganzen den Reichsdurchschnitt
Bei einzelnen Viehzweigen wie der Schafhaltung liegt
das Schwergewicht der deutschen Erzeugung sogar im
mitteldeutschen Gebiet Bekanntlich ist die deutsche
Schafhaltung in den letzten Jahrzehnten stark zurück
gegangen so daß im Jahre 1933 nur noch 8 Prozent
des deutschen Wollbedarfs der heimischen Ermischen
Erzeugung entstammten Unter dem Einfluß der Förde
rungsmaßnahmen der Reichsregierung ist der Schaf
bestand und damit die Wollerzeugung wesentlich er
weitert so daß im Jahre 1937 bereits 14 Prozent des
Wollbedarfs aus inländischer Produktion gedeckt wer
den konnten In der Vermehrung der Schafbestände
steht die Landesbauernschaft Sachsen Anhalt an der
Spitze

Diese Leistungen für die deutsche Ernähbrungs und
Rohstotfwirtschaft sind nicht nur das Ergebnis frucht

barer Böden und günstiger Klimaverhältnisse sondern
ebensosehr auch der Erfolg invensiver Arbeit und
immer wieder erneuten Bemühens neue wissenschaft
liche Erkenntnisse und technische Fortschritte in die
Praxis der Betriebe umzusetzen Indirekt leistet die
mitteldeutsche Landwirtschaft auch dadurch einen wirk
samen Beitrag zur Ertragssteigerung in anderen Ge
bieten daß aus alten und berühmten Zuchtstätten wert
volles Zuchtmaterial in die verschiedensten Teile des
Reiches geliefert wird So sind nicht nur die provinzial
sächsischen Schafzuchten sondern in noch stärkerem
Maße die Zuckerrüben und Getreidezuchten auch über
Deutschlands Grenzen hinaus bekannt geworden An
diesen Fortschritten auf züchterischem Gebiet haben seit
den Zeiten Julius Kühns die Landwirtschaftlichen In
stitute unserer Universität einen wesentlichen Anteil
Die Ertragssteigerungen der letzten Jahrzehnte hätten
das erzielte Ausmas nicht erreichen können wenn es
planmäßiger Züchtungsarbeit nicht gelungen wäre
leistungsfähige Rassen und Sorten zu schaffen die den
höheren Aufwand durch einen entsprechenden Mehr
ertrag lohnten Die Pflanzen und Tierzucht die in
Mitteldeutschland so vorbildliche Pflegestätten gefunden
hat war und ist daher auch künftig ein wichtiges
Mittel bei einem gegebenen Aufwand einen höheren
Naturalrohertrag zu erzielen also neue Möglichkeiten
der Leistungssteigerung zu erschließen und damit den
Nabrungsspielraum zu erweitern

Die Steigerung der deutschen Bodenerzeugung im
Sinne des angestrebten Zieles die Auslandsabhängig
keit in der Ernährungswirtschaft zu verringern kann
sich in der Hauptsache auf drei Wegen vollziehen
durch Steigerung der Erträge von der Plächeneinheit
durch vermehrten Anbau von leistungsfähigen Früchten
auf Kosten der weniger leistungsfähigen und durch
Vermeidung der Ernte und Aufbewahbrungsverluste
Da die mitteldeutsche Landwirtschaft schon in der Vor
Kkriegszeit hohe Hektarerträge aufwies und die Kriegs
schäden bald wieder ausgleichen konnte ist der Flächen
ertrag nicht mehr in gleichem Maße steigerungsfähig
wie in anderen Gebieten Dafür haben aber die leistungs
fähigen flächenproduktiven Früchte in den letzten
Jahren weiter an Umfang gewonnen Unter flächen
produktiven Früchten verstehen wir landwirtschaftliche
Kulturpflanzen die von der Flächeneinheit große Nähr
stofferträge bringen So liefert die Zuckerrübe im
Reichsdurchschnitt ausgedrückt in Kalorien fast die
vierfache die Kartoffel die zweieinhalbfache und der
Körnermais fast die doppelt Menge von der Flächen
einheit gegeniiber den Getreidearten Diesen Leistungs
abstufungen entsprechend sind in der Provinz Sachsen
seit 1932 die Hackfrucht Luzerne und Wintergersten
flächen wesentlich erweitert Allein der Zuckerrüben
bau hat um mehr als 50 Prozent zugenommen Der
Zuckerrübenbau liefert nicht nur in seinen Abfällen
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Weinberg bei Naumburg an der Saale Aufn Günther Beyer

sondern auch dadurch ein wertvolles Futtermittel daß
ein Teil der Zuckerrüben geschnitzelt und getrocknet
wirch Diese Zuckerschnitzel liefern ein wertvolles
Futtermittel für die Schweinemast und werden in der
Ilauptsache nach Nordwestdeutschland geliefert 80
jst die mitteldeutsche Landwirtschaft auf vielen Ge
bieten der Erzeugung des Bezuges und Absatzes m
der Landwirtschaft der übrigen LandesbauernsczAkten
verbunden Jeder Frontabschnitt in der Erzeugungs
schlacht muß zwar den gleichen großen Zielen zu
streben aber je nach den Erzeugungsbecdingüngen ver
schiecdene Mittel zum Einsatz bringen

Intensiver Landbau erfordert groben Aufwand an
menschlicher Arbeit die außerdem rechtzeitig geleistet
werden muß wenn große Verluste und Ertragsausfälle
vermieden bleiben sollen Wir sehen daher mit Be
sorgnis die Arbeitsnot in vielen Betrieben namentlich
in unseren bäuerlichen Wirtschaften und die Wand
lungen die sich in der Arbeitsverfassung vollziehen
Noch zu Beginn des 19 Jahrhunderts lebten in Deutsch
land fast vier Fünftel der Bevölkerung auf dem Lande
Im Jahre 1850 betrug der Anteil der Berufszugehörig
keit etwa drei Fünftel 1882 war er auf zwei Fünftel ab
gesunken und gegenwärtig beträgt er kaum mehr als
ein Fünftel der Gesamtbe völkerung Das Landvolk ist
in Verlaufe eines halben Jahrhunderts industrieller Ent
wicklung zur sozialen Minderheit geworden Die Land
flucht hat in den stark mit Industrie durchsetzten Ge
bieten immer den stärksten VUmfang angenommen Das
mußt für die landwirtschaftliche Produktion um s0
größere Schwierigkeiten und für den Intensitätsgrad
der Erzeugung um so gröbere Gefahren mit sich bringen
jo entwickelter die Landwirtschaft der betreffenden Ge
biete ist ß

Die deutsche Landwirtschaft hat in den letz
ten Jahren ihre Leistungen auf wichtigen Ge
bieten wesentlich gesteigert und die mittel
deutsche Landwirtschaft marschiert dabei mit an
der Spitze Sie wird auch weiter führend an
der Erringung der deutschen Nahrungsfreiheit
mitwirken Kkönnen wenn anf dem Gebiet der
Versorgung mit Arbeitskräften und der Gestal
tung der Preisverhältnisse zwischen landwirt
schaftlichen Erzeugnissen und Betriebsmitteln
industrieller Herkunft die lebensnotwendigen
Voraussetzungen gegeben sind

Der Wiesenmveg
Ernst Ludwig Schellenberg Weimar

Geschäftig eilt der Wiesenuweg durchs Tal

den Bach entlang
enthuscht dem steilen Sonnenstrahl
und lauscht der Wellen verstecktem Sommersang
schlingt sich dann wieder durchs Feldgebreite
gleich einer iweißen umhegten Flut
vom Mittag überschuwebt wie von heller Marienseide
trinkt in die Adern nährende Glut
schivillt iwie von ungeduldigem Blut

IInd weiter vorbei an den strengen langen
Wind suchenden Telegraphenstangen
über gleißende Fisenbahnschienen
zwischen ruhendem Duft und Herbst einläutenden

zum ersten Haus BienenDas bietet ihm vie einen Willkommstrauß
ein Beet demütig dunkler Georginen
Dann schlendert er gepflastert und breit
in des Dorfs behütete Finsamkeit
trägt spielende Kinder und schwatzende Frauen
und die rinnende Gosse die nur zerknittert den blauen
Himmel spiegelt Vorbei an dem leeren dunstenden Gut
schleicht ersich müd und befriedigtzum Schatten der Eiche
trinkt aus dem dumpfen Teiche

und rukt
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Di Reichsbahn trägt durch die Fahrpreisgeſtaltung und die Be

förderungsleiſtungen für den Berufsverkehr mit zur Regelung des
Arbeitseinſatzes und ſomit zur Durchführung des Vierjahresplanes bei

Die Arbeiterwochenkarten mit einer Fahrpreisermäßigung
von mehr als 70 ermöglichen den Arbeitern beliebig viele
Fahrten an allen Tagen zwiſchen Wohn und Arbeitsort zu
niedrigſten Fahrpreiſen
Den Arbeitskameraden die am Arbeitsorte getrennt von ihrer Familie
wohnen gewährt die Reichsbahn für Fahrten zum Beſuch der

Die Reichsbahn
Mittler im Arbeitseinſaß ar

Für die Beförderung der Gefolgſchaftsmitglieder ſtehen Züge mit
günſtigen Verkehrszeiten zur Verfügung Für den Berufsverkehr
großer Werke werden geſchloſſene Berufszüge eingelegt und beſondere

Bahnhofsanlagen geſchaffen
Auch die Reichsbahndirektion Halle Saale hat für das induſtriereicheDeutſche Reichsbahn Reichsbahndirektion Halle Saale rege uu
Durchführung des Arbeitseinſatzes und zum Wohle des deut
ſchen Arbeiters

Sthleſiſtche DampferCompagnie rn Regelmätige Eilschiff und sSchleppkahnverkehre auf
en en BLvliner Lloyd Aktiengeſellſchaft Mi Neope g Oetdeutsehen
Fernsprecher 32601 32621 WasserstraßenWien 3 wei gn iederl aſſu nung H alle Tro th a Neuer Verkehr Mitteldeutſchland Oſtoreußen

Marksteine in der Entwicklung der

Aulo Riihlergesellschaft n v
Leipzig N 21 Delitzscher Straße 34 b Ruf 54371

1909 Die ersfen Kühlerreperafuren werden in
der Klempnerwerkstaft des jefzigenSenior Chefs Oskar Wischner in beipzig n Produktion
Eufritzsch Seifenqasse 6 ausgeführt tn Gefolgschaft

1919 Als nach dem Krieg die Baufästiqgkeit
immer mehr abflaut beschäftigt sich die
Klempnerei Wischner eingehend mit
Kühlerreparafuren und fertigt bereits
1919 die ersfen Kühlerblöcke selbst an

1924 Die Abteilung Kühlerbau wirch Ver
selbständiqt und in der Hallischen Strahe
Nr 6 betrieben unfer der Firma Auto
Kühlergesellschaft m b H

1925 legt die Firme die ersfte Neubau Kühler

serie auf 1924 1927 193 1933 1936 19371928 Die Firme verlegt ihre Fabrikafionsräume b Sopinach der Schkeuditzer Str 40
1933 Mit der Moforisierung setzt ein gewael

fiqer Aufsfieq des Serienbaues ein Derselbe wird aus dem Handwerksbefrieb 0 u 108 2 o ramm
herausgenommen mechanisiert und in

dustfrialisiert ger1935 Die Firme zieht in ein eigenes Fabrikgrundsfück Delitzscher Strahe 346 um Auto Kühlergesellschaft m h H

Aus dem

r Weh t werden Serienbau für sömfliche Kühler von Verbren
M nungsmoforen und Kompressoren Groh

1937 Die Auto Kühlergesellschaft m b H isf reparafurwerk für sämtliche Kühler Fabri
nicht nur das führende Unfernehmen der kofion von Stfanzteilen aller Art insbesondere
Kühlerbranche in Mitteldeufschland ge
worden sondern hat in der gesamten Attrappen
deufschen Kühlerindusfrie eine beacht

liche Stellung erworben zDie Produktion von neuen Kühlern be Jalousien
trägt im Monet mehr als 3000 Stück Die Stanzieile für die Maschinen und Elektfro
Leistung der Reparafur Abfeilung ist in industrie Eigene Blechschneiderei
den ersten neun Monaten 1937 100 Pro Dreherei und Werkzeugmacherei Fabrl
zent höher gewesen als im gleichen Zeitf kation von Oel Brennstoff und Ansaug
raum des Vorjehres leiftungen Rohrbiegerei

C Kurt Flerold Malermeister pä
nach Grundsätzen moderner Raumkunst

Hallesche Röh e I6es e 9 re n wer e Seit 38 Jahren eng verbunden mit dem Mitteldeutschen Raum

zwischen Saale und Elbe haben wir mitgeholfen den guten Ruf deutscher Arbeit und deutschen Leistungswillens weit über die Grenzen des deutschen Vaterlandes hinauszutragen

2Wir ſtellen her Blechrohre Rippenrohre Rokrschlangen schmiedeeiserne Röhrenverbindungsteile und Bräückenwaagen

Wir hauen Ein Heizungsanlagen Läftungsanlagen Klimaggnlagen Hoch und Niederdruckrokrleitungen

Postschließfack II 205
Fernruf S Nr 27966 Das Zeichen für Güte und Leistung wenn es gilt zu heizen zu lüften zu kühlen und zu klimatisieren
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J e e Anhaltische Kohlenwerke
werschen Weißenfelser

Braunkoöohlen nkt 6es
Halle Saale Prinzenstraße 16 Fernruf Sammelnummer 27501
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Trotha Sennewitzer
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1873
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Die Reserven für den Arbeitseinsatz
Der s chaffende Menschbestimmt das Wirtschaftsergebanis dies es Jahres

Trotz aller Anordnungen die slck wit Erfolg
bemühen einen Ausgleich im Arbeitseinsatz
herbeizuführen hat sich mit der Durchführung
des Vierjahresplans der ungedeckte Bedarf an
Arbeitskräften stetig verstärkt In diesem Früh
jahr fehlen uns in Deutschland mehr als eine
halbe Million Arbeitskräfte Dabei ist nicht in
erster Linie an die gewerbliche Wirtschaft zu
denken obwohl den Anforderungen der Gruben
und Hütten der Eisen und Metallwirtschaft des
Baugewerbes und der Baustoffindustrie vielfach
von den Arbeitsämtern nicht voll entsprochen
werden kann Wesentlich bedeutungsvoller ist
der hohe ungedeckte Bedarf der Landwirtschaft
Hier handelt es sich um Auswirkungen die für
den Stand unserer Ernährungslage aus eigener
Erzeugung nicht unbedenklich sind Daneben
macht sich ein ausgeprägter Mangel an Haus
gehilfen selbst für kinderreiche Familien und an
Krankenpflegerinnen usw bemerkbar Stände
uns noch eine halbe Million voll einsatzfähiger
Arbeitskräfte zur Hälfte Männer zur anderen
Hälfte Frauen zur Verfügung so würden die
Spannungen im Arbeitseinsatz im wesentlichen
behoben sein

Welche Reserven lassen sich nun noch für
den Arbeitseinsatz heranziehen

1 Zunächst ist dabei an die noch vorhandenen
Arbeitslosen zu denken deren Zahl im Herbst
1937 annähernd eine halbe Million betrug In
dieser Zahl waren auch die Fluktuationsarbeits
losen enthalten d b jene Arbeitslosen die im
Zeitpunkt der monatlichen Zählung nur vorüber
gehend wegen Arbeitsplatzwechsel ohne Be
schäftigung waren Einschließlich dieser Fluk
tuationsarbeitslosen waren von der halben Million
Arbeitsloser weniger als 100 000 voll einsatzfähig
und in Bedarfsgebieten verpflanzungsfähig

Irgendeine nennenswerte Reserve für die ge
werblichen und landwirtschaftlichen Mangel
berufe boten die Arbeitslosen nicht mehr So
standen 2 B im Herbst 1937 den 450 000 be
schäftigten Maurern 110 zeitweise arbeitslose
Maurer im ganzen Reich gegenüber In den ge
lernten Metallberufen lagen die Zahlen der vor
übergehbend arbeitslosen Facharbeiter zum Teil
unter 100 41 Dreher 42 Werkzeugmacher
25 Feinmechaniker Der Mangel an Arbeits
Kräften beschränkte sich aber nicht nur auf Fach

e

Be n
arbeiter So mußte die Reichsanstalt um den
Anforderungen an Tiefbauarbeitern einiger
maßen gerecht zu werden auf arbeitslose Bäcker
Schlächter Friseure Drucker Textil und Leder
arbeiter zurückgreifen obwohl deren Leistungs

e ne Straga e de e ung wer e e

Von Geh Regierungsrat Dr Friedrich Svrup

fähigkeit an der Baustelle besondlers in der
ersten Zeit natürlich unbefriedigend war

Auch der Anteil der arbeitsscheuen und
asozialen Elemente unter den Arbeitslosen bei
den Arbeitsämtern ist ständig im Schwinden be
griffen da die Arbeitsämter durch Anbieten ge
eigneter Arbeit den Arbeitswillen der Arbeits
losen genau prüfen und Arbeitsscheue vom Unter
stützungsbezug ausschließen können Die Not
wendigkeit der Zusammenfassung von Arbeits
losenunterstützung und Arbeitseinsatz hat sich
in den letzten Jahren handgreiflich erwiesen

Alles in allem ist festzustellen daß der Rest
der Arbeitslosen keine wesentlichen Reserven für
den Arbeitseinsatz mehr darstellt Immerhin
müssen die geringen Reserven voll ausgeschöpft
werden

2 Auch die bei zusätzlichen Arbeiten den
so genannten Notstandsarbeiten beschäftigten
Arbeitskräfte bilden keine Reserven mehr In
Krisenzeiten kann sich die Aufgabe des Staates
nicht darin erschöpfen die Arbeitslosen auf
längere Zeit zu unterstützen und dadurch ihre
Existenz notdürftig zu sichern Die seelischen
und moralischen Folgen einer langfristigen Ar
beitslosigkeit sind so groß daß der verantwor
tungsbewußte Staat im Rahmen seiner Wirt
schaftlichen und finanziellen Möglichkeiten be
müht sein muß diese Arbeitslosen wieder einer
werteschaffenden Arbeit zuzuführen Dieser
Grundsatz ist von der Reichsanstalt in den
Krisenzeiten nachdrücklichst in die Praxis um
gesetzt worden An Stelle von Unterstützungs
zahlungen an die Arbeitslosen hat die Reichs
anstalt Hunderte von Millionen Reichsmark den
Trägern von Notstandsarbeiten insbesondere den
öffentlichen Körperschaften zur Verfügung ge
stellt wenn diese die Arbeitslosen nutzbringend
bei wertvollen Arbeiten beschäftigten

Es gibt wohl wenige Gemeinden Gemeinde
verbände Provinzen und Länder in Deutschland
denen die Reichsanstalt bei der Finanzierung
ihrer Bauvorhaben nicht wesentlich geholfen
hätte Noch im Frühjahr 1934 waren 600 000 bis
700 000 Arbeitslose so als Notstandsarbeiter be
schäftigt

3ei dem großen Bedarf an Arbeitskräften für
die regelmäßige Wirtschaft ist kein Raum mehr

für zusätzliche Arbeiten Die Reichsanstalt hat
deshalb seit 1934 die Notstandsarbeiten ent
sprechend dem Ansteigen des normalen Be
schäftigungsgrades planmäßig gedrosselt Nur
noch wenige Notstandsarbeiten laufen aus Neue

Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung

A u nahme n C Farben tn g e ust r e

werden nicht mehr in Angriff genommen Dio
Gemeinden und Gemeindeverbände können nicht
mehr auf die finanzielle Hilfe der Reichsanstalt
rechnen Die Notstandsarbeiter bilden keine Re
serve für den Arbeiterbedarf der Wirtschaft mehr

beim an ger Zung Ffabhri
3 Der gekennzeichnete hohe Beschäftigungs

grad der Wirtschaft und der Aufbau der Wehr
macht war nur dadurch möglich daß außer den
einsatzfähigen Arbeitslosen in den letzten Jahren
noch rund zwei Millionen Volksgenossen neu in
das Erwerbsleben eintraten Mit einem weiteren
Arbeitseinsatz dieser Volkskreise kann gerechnet
werden doch nur in begrenztem Umfange und in
der Hauptsache auf die weibliche Bevölkerung
beschränkt Hier ist jedoch wie die Erfahrungen
der letzten Jahre gezeigt haben die Gefahr des
Fehleinsatzes grob

Die Anziehung der gewerblichen Wirtschaft
mit ihren guten Barverdiensten ihrer begrenzten
Arbeitszeit und der ungebundenen Freizeit wirkt
sich dahin aus daß die jungen Mädchen die nach
der Schulentlassung oder später in das Erwerbs
leben eintreten wollen sich als Arbeiterinnen und
Angestellte den gewerblichen Berufen zuwenden
und eine Betätigung in landwirtschaftlichen und
städtischen Haushaltungen oder in der Kranken
pflege meiden

Die aufklärende Erziehungsarbeit über die
Bedeutung dieser Tätigkeit für den zukünftigen
Hausfrau und Mutterberuf hat die erwünschten
vollen Erfolge nicht gezeitigt Es erscheint nötig
von allen Mädchen unter 25 Jahren die als Ar
beiterinnen oder Angestellte erwerbstätig werden
wollen zu verlangen daß sie beim Eintritt in die
Erwerbsarbeit durch Vorlage des Arbeitsbuches
den Nachweis erbringen ein Jahr lang in der
Landwirtschaft Hauswirtschaft oder in pflege
rischen Berufen gearbeitet zu haben Dabei sind
die aus ländlichen Bezirken stammenden Mädchen
auf eine Betätigung in diesen Bezirken zu be
schränken Mit der Vorbereitung derartiger Maß
nahmen ist die Reichsanstalt beauftragt

4 Die schweren Jahre der Massenarbeitslosig
keit haben viele Arbeiter und Angestellte die
arbeitslos wurden veranlaßt sich nach anäeren
Erwerbsquellen umzusehen Das Wandergewerbe
das Stadthausiergewerbe der Kleinhandel das
Kleinhandwerk haben in diesen Jahren eine Aus
weitung erfahren die nicht nur in jenen Krisen
zeiten sondern auch jetzt noch als ungesund be
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Felcknet werden muß Selbstverständlich hat sich
auch hier eine beachtliche Rückentwicklung voll
zogen Viele dieser selbständig gewordenen Er
Werbspersonen haben ihre kiümmerliche Existenz
aufgegeben und sind wieder als Arbeiter und An
gestellte in das Wirtschaftsleben zurückgetreten
Andere haben ihre Eignung als selbständige
Unternehmer erwiesen und beachtenswerte Ge
schäfte oder Betriebe aufgebaut

Bereits im Dezember 1937 war angeordnet
Worden daß Wandergewerbescheine und Stadt
hausierscheine von den Verwaltungsbehörden nur
dann ausgestellt werden dürfen wenn das 2zu
ständige Arbeitsamt zustimmt So wurden im
Januar und Februar 1938 mehrere Hundert

straßenwanderer erfaßt die arbeiten Können
aber die Heimat durchstreifen und nur Gelegen
heitsarbeit verrichten Wandererfürsorge bedeutet
künftig Eingliederung in nutzbringende Arbeit

Art und Umfang der Beschäftigung der Straf
gefangenen bestimmen sich gur Zeit weniger
nach wirtschafts und arbeitseinsatzpolitisohen
Gesiehtspunkten als vielmehr nach den Bedürf
nissen des Strafvollzugs Soweit es sich mit der
Bewachung der Gefangenen verträgt gind
Außenarbeiten gewerhblioher und landwirtschaft
licher Art in Betracht zu ziehen Bei größeren
Entfernungen von Strafanstalten ist dabei die
Unterbringung der Gefangenen in Baracken auf
den Arbeitsplätzen nötig Arbeiten in den An

Die Arterner Saline im Jakre 7843 Naek eltner Litkographie von Vlriek Hoffmann
Aittel und Nordthüringen ist das Land der Falzquellen Zu den eigenartigsten Salzstätten gehört Artern a d V
Hier sind im 18 Jhdt wahre Pfonſertaten guf dem Gebiet der Erschlie ung solcher Ouel/ bracht den
Der Name des Kurfürstl sächsischen Bergrates Borlach ist mit den Selnen von n h r
unlösbar verbunden Das Sadzta bei Artern ist auch pflanzenkundlich eine einaigartige Sehenseärdigheit

tausende von Anträgen dureh die Arbeitsämter
nach Gesichtspunkten des Arbeitseinsatzes
durchgeprüft

Es muß erwogen werden diese arbeitseinsatz
mäßige Durehprüfung aueh auf die weiter be
zeichneten Kreise zu erstrecken mit dem Ziele
jene Selbständigen die ihr Leben kümmerlieh
fristen den Zwiseohenhandel verteuern jahrelang
Keine Steuern und Abgaben für die Allgemeinheit
zahblen in eine geregelte Arbeit einzugliedern
sofern sio körperlieh geistig und moralisch wenn
aueh nach Eingewöhnung dafür geeignet sind

5 Versueht man die Wandergewerbetreiben
den in geregelte Arbeit zu überführen s0 ist
selbstverständlich daß man auch jene Land

stalten müssen den wirtsehaftlichen Bedürfnissen
angepaßt werden Für gute Leistungen ist eine
Herabsetzung der Strafdauer in Aussicht zu
stellen Werden die Gefangenen so an intensive
Arbeit gewäöhnt so ist naeh Ablauf der Strafzeit
ihre Unterbringung ins Erwerbsleben den Arbeits
ämtern wesentlieh leiehter

6 In den vorstehenden Ausführungen sind
einem Bedarf von rund 500 000 Arbeitekräften
die Reserven gegenübergestellt auk die in
Deutsehland selbst zur Deekung dieses Bedarfs
zurüekgegriffon werden kann Weder zahlen
noch wertmäbig reiehen diese Reserven aus und
so riohtet sich der Blick auf das Ausland auf die
Hereinnahme ausländischer Arbeitskräfte

Stadtſparkaſſe Halle

Deutſche Art bewayhrt

Wer arbeitet und ſpart
Darum ſpare be der

Sparkaſſe des Saaltretſes Halle
Krois und Stadtſvarkaſſe Weißenfels

Kreis und Stadtſparkaſfe Delitzſch
Stadtfoareaſe Rerfebrrg

klesenleger

Parkett Spez
Gegrändet 1899

Halle Sagke

Bei der Hereinnahme aus ländischer Arbeits
Kräfte muß man sich aber stets bewußt bleiben
dat kein Staat ohne Gefahren auf die Dauer
seine nationale Wirtschaft von der Arbeit aus
ländischer fremdstämmiger Arbeiter abhängig
machen kann Die Ausländer können nur eine
vorijbhergehende Hilfe für Zeiten besonders an
gespannten Arbeitseinsataes oder für Zeiten gein
in denen sich die Wirtschaft durch vermehrten
Maschineneinsatz und dergleichen zu rationelle
ren Wirtsohaftsmethoden durchbildet Nach
Ueberwindung von Uebergangszeiten müssen
Wirtschaft und Arbeitseinsatz in sich aus

ehe sein Eine zu entgegenkommende
ereinnahme von ausländischen Arbeitern Kann

die normale Entwieklung der Wirtsehaft hemmen
wie wir es vor dem Kriege in der deutschen Land
wirtschaft die damals fast eine halbe Million
Ausländer beschäftigte erlebt haben Die erheb
lichen nationalen Bedenken sollen hier gar nicht
erörtert werden

Auf lüngere Sieht kann der Bedarf der deut
sehen Landwirtsohaft an Arbeitskräften nur ge
deckt werden durch eine planvolle Mechanisie
rung Die Landwirtsehaft beginnt aueh in stärke
rem Mabe als früher auf die Maschinenarbeit
zurüekzugreifen Diese Entwicklung geht jodoeh
naturgemäß nur sehrittweise vor sjeh und mindert
den Bedarf an Arbeitskräften nur langsam

Infolgedessen muß der Landwirtsechaft für
diese DUebergangszeit durch die Hereinnahme aus
wärtiger Landarbeiter geholfon werden Die
Reichsanstalt jst daher im Begriff in Holland
Italien Jugoslawien Oesterreiech Ungarn Polen
und Tachechoslowakei insgesamt 100 000 Land
arbeiter anzuwerben und nach Deutschland
her einzunehmen

Es gibt wohl wenige Verwaltungen denen in
den letaten zehn Jahren so grundlegend voer
gehiedene Aufgaben gestellt wurden vor der
Macehtübernahme bei der lang andauernden

Massenarbeitslesigkelt die Sicherung der Existenz
der Millionen von Arbeitslosen nach der Maoht
übernahme zunägehst der intensivste Kampf gegen
dio Arbeitslosigkeit und sodann die Heranführung
aueh der letzten Erwerbsfähigon zur Dureh
führung des Vierjahresplans Nur eine straff aber
einfach gestaltete Organisation des Arhbeitsein
satzes konnte abgesehen von der persönlichen
Einsatzbereitsehaft der Beamten Angestellten
und Arbeiter der Reiehsanstalt hier mit Erfolg
arbeiten

Das Fahbr 1938 wird den Arbeitseinsatz in den
Mittelpunkt des wirtschaftlichen Gesehehens
rüecken Der schaffenche Mensch wird das wirt
schaftliche Ergebnis dieses Jahres die Erfolge
des Vierjahresplanes in erster Linie bestimmen
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Kohlensäure Troeken Feuerlöseher roral lehnt feuer mi

Kohlensäure Sehnee Feuerlöscher POLAR TOTAI o

Kohlensäure Wasser Feuerlöseher RVDRO TOTAI

KOMBET TOTAl Duftsehaum Geräte

Handapparate Fahrbare Großgeräte
Ortsfeste Brandschutzan lagen r v TA L Ver a u Fs a r o Ha l

Feuerschutz u Luftschutzgeräte
Robel Motorspritzen Foueorlösch Schläuche und Armaturen
Schlauch und Gerttewagen Luftschutzkarren
Stahlhelſme in vorsohiodenen Preislagen Werkzeug Gerdäte
kaston Vordunklungsantagen Handliampen Noti
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Luftschutz Krankentragen Din Fanok 25 und alles andere
fur Luftsohutz vud Feuerschutz

Fritz Poschel Halle S Ffederwen Ruf 29715

Karteikarten Buchungskarten
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re r Unter diesem Zeichen arbeitet unsere Ge
en folgschaft seit Jahrzehnten erfolgreich an

der Vervollkommnung neuzeitlicher Trans

portmittel Immer mahr Erzeugnisse unseres
le Text Werkes gehen in alle Welt und künden dort

Haſſe Große Ujrlchstrase am Kleinschmieden von der Güte deutscher Werkmannsarheit
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Albert Bode jun AMMENDoRF nei r a d SAALE

Rohprodukte

Halle a Gr Klausstr 22

L Andrae Söhne
Se u Kunstschlosserei

Halle Saale Dachritestr 10 Fernruf 22387
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August Doeomke aieensenmjegamstr
Werkstatt für alle Bleeharbeiten
genietet und geschweiht bis 8 Millimeter stark

I kIGIIIIIIIIII
Ein großer ProzentſatzFriedrich Jhrer Au e für r
eleiſtet Alſo liegt nichts näherNintsche cent ver e Were W e u ech a e 38n mithin Er n i die Weiſe
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Klosett Wiederherſtellung durch auf oderund Bade umfärbenetckeeee u inrichtungen

John 2 We er 57 n n ger Rogoſch Weißenfels
4 Telefon 35220 Laden Halle Saale Leipziger Str 83

Hermann Friedrich
Jnh Oskar Friedrich

Buchbinderei

Herſtellung von
Einbänden aller
Art in großen u u

kleinen Mengen

Halle Saale Jacobſtr 48 Fernruf 26150

Rad egast a CO
Endgelsdorf Leipzig
Briefumschlagfabrik

lieſern Geschäftsbriefumschläqe Diensfumschläge Lohn
beuſel Versandbeutel Aktenbeufel Faltenbeutel
Geldbriefumschläge
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General vertrafung und Auslieferungslager
für Bozirk Halle Sa al e

Hermann Fischer Halle Saale
Wittestraße 26 Ruf Nr 32918
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Gußwaren

Wilh Heckert
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Eiſenwaren Großhandlung

Am Güterbahnhof 5 Gr Ulrichſtr 18

Erich Wicht
Dachdeckermeister

Halle e Sago Wielandstr 28 Ruf 21887

Richter Faulbaum
Tief und Rohrleſtungsbau

Bitterfeld Fernruf Nr 2186
Spezialfirma für Gas u Vasser
versorgung Fernleſtungen und
Kanallſationen la Roferenzen

S
Halle Saale Dessauer Str 553
Fernsprecher Semmel Mummer 277 31
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Das gaſtliche Cand Thüringen
VON MINISTERPRASIDENT MARSCHLER WEIMAR

Von dem Tage an da
der Nationalsozialismus
auch dem PFremdenver
kehr in Deutschland eine
neue Ausrichtung gab
war das Reisen kein Vor
recht mehr der sogenann

ten Besitzenden Die zabl
reich neugeschaffenen
Einrichtungen der natio
nalsozialistischen Organi
sationen gaben breitesten

Volkskreisen die Mög
lichkeit zu Erholungs
und Urlaubsreisen so daß
schon allein dadurch die
Uebernachtungs und Be
suchszahlen in den ein
zelnen Fremdenverkehrs
gebieten eine wesentliche

Steigerung erfubren Wir
stehen heute auf dem
Standpunkt daß nur der
sein Vaterland ehrlich
lieben kann der es er
lebt hat und der es wirk
lich kennt Erst wenn
der Mensch die
heiten und Kostbarkei
ten seiner Heimat kennt

Schön

erscheint sie ihm teuer
erst dann wird er aber
auch zum fanatischen Be
schützer und Verteidiger
dieser Heimat Daher be
trachten wir unsere Auf
gabe im Fremdenverkehr
auch von diesem Ge
sichtspunkt aus wir wollen Mittler sein zwischen
Volksstamm und Volksstamm wir wollen unseren
Gästen voller Stolz unser schönes Land zeigen
und sie nach altem deutschem Gastrecht bei
uns aufnehmen Es gibt Menschen denen
kann man Erfolge nur durch Zahlen be
weisen Aber wo wäre heute ein Fremden
verkehrsgebiet das in seinen Zahlen nicht den
Aufschwung wiedergeben könnte den der Frem
denverkehr im Deutschland Adolf Hitlers inner
halb äer letzten fünf Jahre genommen hätte

Pumnhut
Eine Sage von der Saale

Das war ein alter Müllerbursch nach seinem selt
sam geformten Hütlein benannt und an der Elster und
Saale wo er dem Wasser nach von Mühle zu Mühle zog
wegen seiner schwarzen Künste gar wohl bekannt
Wenn es ihm gefiel so tat er sich ein und unterhielt die
Müllersleute und Nachbarn um eine Wegzehrung mit
allerlei lustigen Zauberschwänken

So ward er einmal in einer kleinen entlegenen Mühle
zum Essen eingeladen und hatte sich ohne viel Wider
rede Kaum zwischen die zahlreichen Kinder an den
Tisch geschoben als er auch schon mit einem Stücklein
aufwartete das die Leute staunen und lachen machte
Der schwere schwarze Kloß den ihm die Hausfrau auf
den Teller gelegt hatte schnellte ihm plötzlich mit
großer Wucht unterm Messer weg sauste wie eine
Kanonenkugel zur offenen Tür hinaus und drüben hin
ein in den Stall wo er sich auf das Horn eines Ochsen
spießte Pumphut aber langte sich einen anderen Kloß
heran und aß mit Behagen das freilich immerzu ge
stört wurde durch die Fliegen die in ganzen Wolken
um jeden Bissen summten Er verlangte man solle sie
hinausjagen oder an einen besonderen Ort verweisen
damit er das liebe Essen in Ruhe genießen könne
Aber der Hausvater lachte und sagte Mach Er s doch
Er ist ja ein Hexenmeister Pumphut fletschte hierauf
nach seiner Art mit den weißen Zähnen legte sein
Hütlein auf die Ofenbank und gebot den PFliegen sich
hineinzuverfügen worauf sie sich wirklich darin wie
in einem Bienenkorb sammelten also daß er den dritten
und vierten Mehlkloß in aller Ruhe verzehren konnte

Wenn man ihn aber wegen seiner geringen Kleidung
etwa abweisend und karg behandelte so ging er un
Wirsch davon und hinterließ einen Denkzettel daran
sie oft lange zu buchstabieren hatten So war es einst
in der Burkhardtsmühle wo sich die Müller der Um
gegend mit ihren stattlichen Weibern und hübschen
Töchtern zum Radhub versammelt hatten Unter der
Linde im Hof spielten die Prager und dem Trompeter
glühte die Nase wie ein Lötkolben da bereits ein
halbes Fäßchen Kornbranntwein durch die Kehlen der
Musikanten und der zugelaufenen Zaungäste geronnen
war während sich die Meister mehr an einen alten
Saalwein hielten den der Burkhardtsmüller aus einer
Kuten Naumburger Kelterei bezogen hatte Dazu gab

An den fern des

Man hat uns Thüringer oft gefragt wie wir es
wohl fertigbrächien als ein doch im Verhälltnis
zu anderen kleines Gebiet diese hohen Ueber
nachtungszahlen zu erreichen Man sagt mit
Recht daß andere Gebiete ebenso landschaftlich
schön und daher ebenso sehenswert seien Sehens
wert und schön ist unser ganzes deutsches Vater
land Vielleicht ist es die Kultur die herrliche
Landschaft der aufgeschlossene Menschenschlag
oder die oft gerühmte Thüringer Gastlichkeit
Das alles mag dazu beitragen Thüringen als

es Entenbraten und danach gesprenkelte Forellen die
sich die Gäste aus blumigen Schüsseln fischten um
ihnen auf dem Teller mit der Gabel das weiße PFleisch
von den Gräten zu kämmen, Als Tunke duftete in
blanken Näpfen zerlassene Butter und gab den Pisch
lein eine solch vorzügliche Würze daß sich manche
Zunge aus den Mundwinkeln über die Backen schob

Staus ges der Blei ldoch Saaletalsperre Kundblick vom Luxfels Aufnahme Paul König

Reiseziel begehrenswert zu machen Doch ent
scheidend ist wohl die Gastfreundschaft die
ihren sichtbaren Ausdruck und eine deutliche
Herausstellung in dem Tag des Thüringen
Gastes findet

An einem Tag im Jahr in diesem Jahre
am 3 Juli stehen alle Fremdenverkehrsge
meinden unseres Landes im Zeichen dieses
Tages An diesem Tag ist ein ganzes Land damit
beschäftigt seinen Gäüsten durch Aufmerksam
Kkeiten besondere Veranstaltungen und beson

damit nichts umkomme von der köstlichen Schmelze
Eitei Wohlbehagen schmatzte durch das Haus als
Pumphut zufällig vorüberkam die Fettlebe witterte
und ohne viel Umstände in die grobe Stube trat wo
die Meister mit ihren Familien schmausten Doch
machte man kein Aufheben mit dem unbekannten Kerl
sondern der aufwartende Bursche schob ihn an ein

Jena mit der Paradiesbrüäcke im Hintergrund der Jenzig Aufnakme Kieseler

dere Ueberraschungen
einen Tag zu gestalten
der für sie der schönste
ihres Aufenthaltes im
Grünen Herzen Deutsch

lands werden soll

Die bescheidene Thü
ringer Bevölkerung ist
als überaus gastfreund
lich bekannt Was sie
aber an diesem Tage für
den Gast tut tut sie aus
übervollem und dank
barem Herzen wie man
es nur kann wenn man
Gastlichkeit und den
Brauch Gastfreundschaft
zu üſbben von den Vätern
her übernommen hat
Vielen Thüringen Be
suchern ist dieser Tag An

laß in jedem Jahre um
die gleiche Zeit wieder in
ihren idyllischen Waldort
einzuziehen nur um ja
wieder dabei zu sein Im
Reich aber bezeichnete
man Thüringen nicht sel

ten als den Reichsgau
der Gastfreundschaft

Darauf sind wir Thü
ringer besonders stolz
Was wir unseren Gästen
zu bieten hbaben ist ein
herrliches Land dessen
Schönheiten nicht die

Geringsten der deutschen Geistesgeschichte ge
priesen haben und eine gastliche Aufnahme
Vor Jahren stellten wir als Leitsatz für unsere
Arbeit auf Wer als Fremder nach Thüringen
kommt soll als Freund scheiden Nach diesem
Wort haben wir unsere Arbeit abgestellt Heute
wissen wir daß es der kleinste Thüringer Er
holungsort als seine höchste Ehre betrachtet in
dem scheidenden Gast einen Freund zu wissen
Das soll auch für die Zukunft unser ganzes Be
streben sein

Katzentischlein im Hausflur und setzte ihm einen
Schnaps und ein Stück trocken Brot hin damit er sich
etwas zugute tue Man empfängt die Leute nach ihrem
Kleid und entläßt sie nach ihrem Verstand sagte
Pumphut trank sein Glas leer schlich sich durchs
Pförtchen machte am Rad sein Zauberstückchen und
trollte mit hochgezogenen Schultern und langen
Schritten davon

Nachdem sich die Meister die nötige Kraft an
gegessen und angetrunken hatten streckten sie sich
zogen die Röcke aus und spuckten in die Hände nun
mehr das Rad zu heben Es war alles recht gemessen
und gezirkelt und der Hub deuchte jedem eine Mühe
die mit dem guten Schmaus wohl bezahlt sei Aber
Teufelei Da sie ihr Werk begonnen hatten zeigte
sich s daß die Welle eine halbe Elle zu kurz geraten
Wwar weshalb sie mit offenen Mäulern standen die Köpfe
Kratzten und den Burkhardtsmüller beschuldigten er
habe von Lager zu Lager mit der preubischen am
Wellenbaum aber mit der sächsischen Elle gemessen
Der beteuerte seinen Fleiß und seine Sorgkfalt bis
einem plötzlich eintiel der Graumann der da beim
Essen vorsprach könne der Pumphut gewesen sein
Nun ging es ihnen wie Schuppen von den Augen Der
Pumphut Der Pumphut

Es wurde sogleich eine Abordnung gewählt die
mußte ihm nach traf ihn auch unweit der Mühle wo er
am Ufer saß und mit einer Haselgerte ins Wasser
schrieb Mit verlegenen Worten begannen sie hin und
her zu reden daß man ihn nicht gekannt und ihn des
halb ohne gebührliche Wegzehrung habe gehen lassen
Nun seien sie gekommen ihn zurückzubitten damit er
als ein werter Zunftgenosse teilnehme an ihrem Pest
Sie dienerten ihn zur Mühle und nötigten ihm auf was
an guten Bissen vorhanden war erzählten auch
zwischenhinein von ihrem Mißgeschick und fragten
wie beiläutig ob dem nicht abzuhelfen sei Da lachte
der Pumphut vergnügt und heimlich ging ohne Auf
sehen zu machen zum Rad klatschte wit dem Hütlein
vorn und hinten an die Welle und siehe in kurzer Zeit
lag sie wie eingegossen an ihrem Ort und eine Lust
Wwar s sie laufen zu sehen

Der Burkhardtsmüller aber schrieb es sich in seinen
Kalender Man empfängt die Leute nach ihrem Kleid
und entläßt sie nach ihrem Verstand Und als der
Pumphut das nächstemal in der Mühle vorsprach gab s
Butter zum Brot und ein Stück Schinken obenauf

Aus Thüringische Sagen von Paul Quensel
e amdihh
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Bad Köſe n

Solbad an der Saale vielſeit Ausflugsgelegenheiten Rudelsburg Saaleck

Düben Mulde
Eiſenmoorbad Auf zu den Heimatfeſtſpielen vom 10 Juli 1938

Eilenburg
1000jähr Burg gep

Eisleben
Luthergedenkſtätten
Campo Ssanto nat ſoz Gedenkſtätten alte ſehenswerte Stadt

Magdeburg
Hauptſtadt der Provinz Sachſen größter Binnenhafen der Elbe Schiffs

fl Anlagen Sommerbad Muldetal Dübener Heide

Bergwerks und andere Muſeen Blumenfelder

hebewerk 700 jähr Dom Kloſter u l Frauen 3 Muſeen Parkanlagen

Schwefelmoorbad Pretzſch Elbe
Anerkannt erfolgreiches Heilbad großes Diätkurheim Bäder im Hauſe

Mitteldeutsche
Reise und Wanderiele

Alte ſchöne Städte

Anerkannte Heilbäder

Burgen und Wälder

Auskunft u Werbeſchriften durch die örtlichen Verkehrsämter und den Landesfremdenverkehrsverband Mitteldeutſchland Magdeburg Alte Alrichſtr 19

I Ann mit seinem herrlichen Park seinen Schlössern und Seen
Angenehmer Wochenend und Perienaufenthelt
Auskunft und Prospekte durch das Städtische Verkehrsearnt

D
S

17 6 bis 18 9 Ausſtellung Sachſen am Werk
4 6 bis 3 9 Serenaden Abende im Zwinger
28 8 bis 10 9 Sommerfeſtſp d Sächſ Staatsop

jeden Sonnabend

Bad Weißer Hirſch Klimakurort auf d Elbhöhen 9 Dresden Weltber
Sanatorien mit alle neuzeitl Kurmitteln Gr Schwimmbad mit Liegewiefſe
Golf Tennis Tanz u Reitſport Tägl Kurkonz Proſp Städt Kuürverw
Bad Elſter Das ſächſiſche Staatsbad im Vogtland 500 Meter Höhenlage
Deutſchlands größtes Moorbad 16 Quellen Heilanzeigen Rheuma Herz
Nerven und Frauenleiden Pauſchalkuren Werbeſchrift

Herrmannsbad Lanuſick Strecke Leipzig Chemnitz eines der ſchönſten
unter den kleineren deutſchen Bädern Eiſenvitriol und Moorbad Heil
anzeigen Rheuma Nerven Frauenleiden Vorbildliche Einrichtungen
Zanderſaal Liegekuren Kurhotel Kurmittelhaus alle Bäder im Hauſe

Kneippkurort Berggießhübel 300 400 Unw Dresden gelegen Sämtl
Kneippſchen Kuranwend d ganze Jahr Beſte Erfolge Mäß Preiſe Proſp
Das Ziel Jhrer Fahrt Die Freilichtſpiele auf den Greifenſteinen im
Silbernen Erzgebirge Auskunft erteilt das Städtiſche Verkehrsamt CEhren
friedersdorf Freilichtſpiele 1 Juni bis Ende Auguſt 1938 Spieltage
Mittwoch und Sonntag 15 Uhr Sonnabend 16 Uhr
Jobanngeorgenſtadt und die Gebirgs und Sommerfriſchen Oberjugel
Unterjugel u Wittigsthal 676 1018 m ü N bieten durch ihre zentrale
Lage inmitten des waldreichen Auersberggebietes beſte Erholungsmöglichkeit

Das Scheibenberg Gebiet im Obererzgebirge 600 830 m mit ſeinen freund
lichen Orten Crottendorf Elterlein Oberſcheibe Scheibenberg Schlettau
Schwarzbach und Walthersdorf ladet ein Proſpekte durch die Bürgermeiſter

Eibenſtock am Auersberg
die gern geſuchte Sommerfriſche inmitten ausgedehnter Erzgebirgswälder
600 700 m hoch ſchön Freibad Sitz d weltber Seiden u Per ſtidkerei Jnd

W
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Jöhſtadt Königswalde Schmalzgrube Grumbach die preiswerten Wald
erholungsorte im Schwarzwaſſer Preßnitz u Pöhlatal Freibäder Liege
wieſen herrl Spaziergänge Ausk u Proſp d Verkehrsämter u Gemeinden
Schwarzenberg d Städte ſchönſte i ſilb Erzgeb Berge u Wälder Parkanl
Mittelpunkt aller Wanderungen i Erzgebirge Gewalt Grenzlandfeierſtätte
Erzgebirge Schloßanſtrahlung Schwimmbäder Erzbergwerk
Erlbach/Vogtl die waldreiche Gebirgsſommerfriſche im Grenzland am
Hohen Stein mit reizenden Ausflügen Volle Penſion 3,66 RM

nennen
Größte Orangerie Europas Schloß und Schloßgarten

Ausflugsziel Auskunft Proipekt durch Verkehrsamt

Wand
karte

von

Mittel
deutſch

land
für die Leſer
und Geſchäfts
freunde der

Halliſchen
Nachrichten

zum Vorzugs
preis von 1,50
RM Einewirklich gute

überſichtliche
ſaub gedruckte
Karte ſowohl
für die Fami
lie als auchfür Jnduſtrie
und Handel
Schifffahrt und
Verkehr Büros Behörden
Schule und

Haus
Beſtellungen

nehmen alle
Geſchäfts und
Filialſtellen d

Halliſchen
Nachrichten

Halle Saale
Gr Ulrich

ſtr 16 ſowie
das Träger
perſonal ent
gegen Verſand
nach auswärts
gegen Vorein
ſendung von
2 RM ein
ſchl Porto u

Verpackung

an jede gewünſchte

Adreſſe nur
durch die

Haupt
geſchäftsſtelle
der Halliſchen
Nachrichten

2 RKistorisch 34Had Lauchstädt
mit seiner altberühmten Fleilquelle und dem Hoethetheater Schöner Rurpark Sommerbad

Sestgeeignetes Ausflugsziel für Hetriebe Sagungsort

Besucht Kermberg
das Hnhördliche Einfallstor ccer Dübener Heide

neCustea Preller

Hulle Saule Zwingerstr 6

Telefon 230 96

das walsd reiche
Kuersberggebiet

Auskünfte durch die Bürgermeſſter
Verkehrsämter und alle Reiſebüros

Ffenster Türen Treppen
Ausführung sämtlicher
Holzarbeiten für den
innenausbau Ladenbau

Albernau Aue Bermsgrün mit Antonsthal und Jägerhaus Bernsbach
Blauenthal Bockau Breitenbrunn Carlsfeld Eibenstock Erla Grünhain
Hundshübel Johanngeorgenstadt Lanter Löbnitz Neustädtel Sieder
schlema Oberpfannenstiel, Radiumbad Oberschlema Pöhla Raschau
Rittersgrün Schneeberg Schönheide Schwarzenberg Sosa Steinbach
Steinherdel Tellerhäuser Waschleithe Wildenthal Wolfsgrün Zwönitz

Sh c e S Sommerfrische
uod Wintersportplatz im Kammgebiet des Ost Erzgebirges 750 6800 m U d M Gelegenheit zu
abwechslungsreichen Spaziergängen und Ausfiügen Autobusverbindung Dresden Kipsdorf
Schellerhau Gute Gasthöfe und Pensionen Auskünfte durch das Gemeindeamt Fernsprecher

Schmiedeberg Kipsdorf 486

ANe Perle Anhalts Die wohnl Gartenitadt Ziel der Bau

luſtigen Waldbauftellen Auskunft Der Bürgermeiſter

Beſucht das über tauſenöjährige Querfurt
mit seiner gewaſfigen Burg seinem alterfümlichen Stadtbild seinen Zeugen einer reichen
Geschichte und seinem wundervollen Ziegelrodaer Wald
Prospekte und Führungen durch die Stadtverweltung,

Sonntag abends Burgbeleuchtungl

Benutzt für Ausflüge in die Dölauer Heide und das Saaletal die

Halle Hettstedter Eisenbahn
Ermäbigte Tagesrückfahrkarten Halle Dölauer Heide 2 Klasse 60 RM 3 Klasse 40 R

Gemeinschaftsaustlige und Geseilschaftsfahrten zu ermäbigten hahrpreisen Sonderfahrten
in Verbindung mit Autobussen in den Harz nach Alexisbad Schloß Ballenstedt usw Auskunft
durch das Betriebsbüro der Halle Hettstedter Eisenvahn Halle Saale Mansfelder Straße 30

W
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Frohsinn und Gesundheit in Bad Dürrenberg
Das Blüfenmeer im Kurpark von Bach Dürrenberg macht besonders im Frühling den Kurgebrauch wie auch jeden Besuch reizvol und beschwingt Zu den
langen Greadierwerken 1725 den Inhalationen den Solbädern und dem Trinkbrunnen kommen in diesem Frühjahr erweitferte Luffsprudelbäder Der Unfer

der Rollschuhbahn und den Kinderspiel anlagen eine neue Märchenfreilichtbühne

AusKunft Verkehrs amt S a d Dürrenberg
haltung dient neben den Kurkonzertfen

W e u

u W

W
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Bad hauſich 30 Eilzugminuten von beipzig gehört zu den ſchönſten unter den kleineren deutſchen Bädern Der Großſtädter
findet Heilung Ruhe unö ſchöne Ratur Umfangreiche gepflegte Kuranlagen öanderſaal Röntgen und meöiziniſch kliniſches

baboratorium Eiſenarſen Trinkkuren Mäßige Preiſe Auskunft durch ödle Kurverwaltung Kurhotel Herrmannsbad eine
der ſchönſſen und gepflegteſten mitteldeutſchen Gaſtſtätten Volle Penſion 90 R

l
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1

Tankanlagen Vondran Halle
o ie spezlalfabrik Mitte ldeutschfancds für Holzſchutz HolzſchutzTankanlagen Goldene Medaikle Paris 1937TankwagenDl Vakuum Anlagen Gebietsgroßhändler im Reg Bez Merſeburg
Behäàälter bis 100 000 Ltr Fassungsvermö gen zu einem festen Körper elektrisch geschweibt Gebharöt K Hagenorf

Maschinenfabrik Arthur Vondran u Halle Saale Fürſtental 10 Fernſprech Nummer 29125

Durch FarbeC Schober 0 a FranDiese Auto Tee

Halie Saal e alermeiſterAnruf 263 33 Personenwagen üllerSee für Liefervwuagene Lastkraffiwuagen malt allesfliesenSpezialgeschäft
Sonnenveg 15 Fernruf 32037 S O f o r t a o L a 9 e j e f e o ar Ges gesch Rudi U

Spezlalausführung in Weand u Fubboden
belsgen Haussockel und feassaden

e e nene h Maſchinen Reparaturenn eDr e SGemälde und Bilder e Neuanfertigungab 8 afür Wohn und Speise zimmer von Ersatztellenv r und ehaeitagesghont e Ruf 26124 Halle Merseburger Str 106 Ruf 26124 Nagomf aschinenBilder Germo Runderneuerungen in Rutschnie u Normalprofil f alle Grösen Ofto Mvzilk wort
Adolf Mitier BRing 1 Eingang Leipziger StrabeEinrahmungen aller Art billigst Wörmlitzer Str 13 Tel 285 30

aennnnnnnee
W V u 25v e xWer S vW nene Postfuch ese Rufehe

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 7 t

eInſerieren bringt Gewinn ne
EEEEEEEEEEIIIIIIIIIE Zeitu ln

e be W Sergos6 V e Naturfarbaufna men2 Baby OffsefüberfragungentAusstattungen
Wäsche
Weißv/aren

Gas oder Elektrokühlung
Erleichterte Anschaffung durch Zahlplan

Setriebskosten täglich 8 Rpf bei Mehrverbrauch
Schmidt Brösel MHalie a S Niemeyerstraße 7Gegründet 1886 Fernruf 27696Auskunft erteilen die

Werke der Stadt Halle
Aktiengesellschaft Markt Nr 2

Treibriemen u Transporthbänder Schumann
Bremsbänder Gummi Schläuche Halle Saaletür alle Zwecke Holzbearbeitungs on Weg61/62 Ruf24988 G 1901

Verkauf durch die Dichtungen Packungen Asbest fabrik r eo ummi Wasserstiefel k 0 hFabrikate 6 Wassersti rosser e II en duMitglieder der Gefage Fernruf 31868mit nebenstehendem Zeichen und die J Halle Anfertigung u Reparaturen2 z Merseburger Str 102a von Karosserien aller ArtLicht und Wärme G m h H E E Athilles HalleG
i in Holz Blech und StahlausführungGroße Ulrichstraße Nr 54 Franckestr 7 Leipziger Str 66 Gegr 1868 nFernruf 25800 25801 und 27876 Spez Einbau von Schiebe

Bau und Möbeltischlerei dàchern für Personenwagen
Ab teilung Stab Band und Formeisen S wen Stellmacherei Blechschmiede

Bleche Röhren andiger Mitarbeiter Schlosserei Lackier u SattlerarbeitenPapiergroßhandel oof u x von Behörden Autoverglasungen Moderne Elektro
3 Abtellungll Oefen Herde es sel Schweißerei2 apierverarbeitung Eisenwaren aller Art 2lieferung nur an Fachges chäfte

Keferſteinſche Wilhelm Tetzner z Sohn
Papierhanölung K G valle sal Prjicedr Jesau
nerlin S 19 Bremen Dresden Erfurt Hamburg Magdeburg H Fernsprecher 27051 e o Sapſe 3 Figg o 1

4 n

Halie Saale und GlasscherbenA Theuring er am Ter Bricetts Koxs Peſgehureer Straße 26 Ruf 23261
e RoOhprodukten eRaffineriestrase 44 Ruf 24268 Zugelassen unter Nr 688

Haushalt Hallesche Salzwerke und Halsa Platte G m b H
win Säcken und Paketen Chemische fabrik Kalbe HALSA Le

Feinkost Aktiengeseiſsenatt t Neul Hals alithje des al z je Halsaplatie mit glatter Ober3 d in Paketen C 2 2 e a a e r u fläche ohne Putz verwendbar
of Gelafino Phosphorsaurer Kalks s a Phosphorsäure Phosphorsaure Salze t Lei e n t a 14 2 tte

vorzüglich isolierend leicht chlor und keimfrei flammensicher gleich
Rein Wohlschmeckend Erglebig Knochenmehl Phosphorsaurer Düngekalk mee re h Quaſſeät und Freſ der
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29 Millionen Meter Tuch
Zahlen aus der ostthüringischen Textilindustrie

Von Dr Franck Greiz
Geschäftsführer der Fachgruppe Tuch und Kleiderstoftindustrie

Es ist auffallend daß alle Schaffenden in der Textil
Industrie vom Betriebsführer bis zum letzten Gefolgs
mann mit ihrem Beruf und ihrer Heimat viel enger
verwurzelt sind als die Angehörigen vieler anderer In
dustriezweige Der tägliche VUmgang mit einem so
feinen empfindlichen Werkstoff wio dem Woll oder
Seidenfaden gibt dem Textilarbeiter und der Textil
arbeiterin ein besonderes Gesicht und Gepräge das sich
leicht aus der Fülle der anderen mit gröberen Materia
lien wie Holz Eisen oder Steinen umgehenden Men
schen herauserkennen läßt Es hatte aber auch zur
Folge daß diese Industrien ihren Standort durch Jabhr
hunderte kaum gewechselt haben und Arbeiter wie
Unternehmer in ganzen Geschlechterfolgen ihrem Berut
zugehören

Viele Zweige der ostthüringischen Textilindustrie
haben eine jahbrhundertelange Geschichte Urkunden
über das Tuch oder Zeugmacherhandwerk finden sich
z B in Pößneck Neustadt a O oder Weida bis ins
14 Jahrhundert zurück wir wissen auch daß Bischof
Uto I von Naumburg schon um 1140 und Wiprecht
von Groitsch bei Leipzig sowie der Landgraf von
Thüringen über zwei Jahrzehnte vorher Niederländer
in den Gebieten östlich der Saale angesiedelt haben

Viel entscheidender hierfür war eine zweite nieder
lIändische Einwanderungsperiode die durch die Pro
testantenverfolgungen Herzog Albas in der nachrefor
matorischen Zeit hervorgerufen wurde Plandrische

Stoffe vom billigen einfarbigen Volksartikel bis zum
hochgemusterten Nouveauté hergestellt Im Jahre 1937
haben diese Webereien zusammen allein 29 Millionen
Meter Herren und DPamenkleiderstoffe hergestellt ein
Stoffband das von Leipzig über Tokio bis nach Chikago
reichen d h des Erdballs umspannen würde Da
man auf 1 m Kleiderstoff in 130 em Breite in Kette und
Schuß zusammen etwa 5000 bis 6000 m Faden zu rech
nen hat sind in diese 29 Millionen Meter Stoff rund
175 Milliarden Meter Garne hineingewebt worden eine
ganz stattliche Ziffer wobei zu bedenken ist daß dies
nur etwa ein Achtel der deutschen Gesamterzeugung
an Tuchen und Kleiderstoffen ausmacht Die Gera
Greizer Webereien sind alte Exportindustrie und auch
1937 betrug die Ausfuhr 20 bis 25 Prozent der Gesamt
erzeugung

Durch das Vordringen der neuen deutschen Rohstoffe
wie der Zellwolle und der weit verbesserten Kunstseide
in der Kleiderstoffindustrie wird deutlich eine Struktur
wandlung bemerkbar dahin daß die Gewebe weniger
nach dem Robstoff als nach der Zweckbestimmung
gruppiert und beurteilt werden Die Kollektion einer
Gera Greizer Kammgarnweberei enthält also nicht mehr
nur einfarbige oder leicht gemusterte wollene Herren
oder Damenstoffe sondern auch solche mit ganz ver
schiedenen hohen Zellwollbeimischungen Kleiderstoffe
aus reiner Zellwolle 2 B den Zellwollmusselin ebenso
aber auch solche aus Kunstseidenkette und Wollschuß
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Die Betriebe der Thäringischen Zellwolle 4 G in Schwarza Werkphkoto

Kaufleute die schon in der Herstellung feiner leichter
flandrischer Tuche kundig waren ließen sich auf der
Flucht nach dem Osten hier nieder und fanden in weit
ſichtigen Landesherren ihre Beschützer In Gera wan
derte 1585 der Handelsherr Nikolaus De Smit ein in
Reichenbach i V ein Dortrechter Schönfärber Schmidt
Schon vorher hatte der Kaufmann Cramer von Claus
bruch mit einigen flämischen Zeugwirkern 1556 von
Arras den Weg nach Leipzig genommen und von dort
aus die Zeugweberei Ostthüringens und Westsachsens
gefördert

Heute ist das wichtigste Teilgebiet der ostthürin
gischen Textilindustrie der Gera Greizer Be
zirk er beschäftigt etwa die Hälfte aller Textil
arbeiter Ostthüringens Allen voran stehen die Tuch
und Kleiderstoffwebereien mit rund 10 000
Webstühlen und 9400 Gefolgschaftsleuten Davon ent
fallen etwa 2 auf Gera und 34 auf Greiz sowie Weida
Hier werden wollene zellwollgemischte und kunstseidene
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oder ganz aus Kunstseide Farbe und Musterung haben
immer reichere Formen angenommen und die Zellwolle
die bekanntlich die denkbar günstigsten Voraus
setzungen zur Vermischung mit Wolle mitbringt hat
dazu besonders beigetragen Die Höhe der Bei
mischung wird sorgtfältig dem Gewebezweck angepabt
und vor drei und vier Jahren als noch keine Hausfrau
etwas über Zellwolle gehört hatte haben sich unsere
Arbeitskameraden am Selfaktor am Webstuhl und am
Farbfaß schon mit der Erprobung dieser Faser und
ihrer vorteilhaftesten Verarbeitungsweise abgemüht
Inzwischen ist eines der größten Zellwollwerke Deutsch
lands die Thüringische Z e ll wolle A G in
Schwarza bei Rudolstadt errichtet worden mit
dem speziellen Auftrag wollartige Spinnfaser zu er
zeugen Die Tageserzeugung des Werkes beträgt heute
30 000 kg Zellwolle Auch die Lanitalerzeugung ist in
zwischen mit 3000 kg pro Tag aufgenommen Diese
aus Kasein hergestellte Faser gleicht bekanntlich der

Naturwolle am etärksten Auf der Frähjahresmesse 1988
in Leipzig wurden auf dem Meßstand der Thüringisohen
Zellwollo Schwarza die Lanitalflooke und Filz
hüte daraus gezeigt Die deutsche Gesamterzeugung
an Zoellwolle die 1933 erst oa 5 Millionen kg betrug ist
1937 bereits auf 100 Millionen kg angestiegen und wird
im Zuge des Vierjahresplanes im Jahre 1938 auf etwa
150 Millionen kg hberaufgehen Ein Zellwollwerk wie
Schwarza hat die gleiche Jahresproduktion wie eine
Schafherde von anderhalb Millionen Schafen also den
dritten Teil unseres gesamten deutschen Schaf
bestandes

An der Tuch und Kleiderstofferzeugung sind die
Kammgarnspinnereien mit mehreren tausend Beschäf
tigten hervorragend beteiligt ihre Betriebe gehören zu
den modernsten in Deutschland und zwar sitzen vier
Spinnereien in Gera und je eine in Altenburg vor
wiegend für Strickgarne Ronneburg und Teichwolf
ramsdorf Ebenso bedeutsam ist die nachgeordnete
Stufe der Färbereien und Appreturanstal
ten in Gera Weida und Greiz mit etwa 3000 Arbeits
kräften Es sind wenige aber um so gröbere Betriebe
die sich der färberischen Behandlung der Zellwolle be
sonders angenommen haben

In Pößneck und Neustadt a finden wir
zwölf Tuchfabriken Betriebe die Spinnerei Weberei
Färberei und Ausrüstung in einem Werk vereinen Sie
verarbeiten vorwiegend Streichgarn aus der kurzstape
ligen flockigen Wolle In Pößneck werden vorwiegend
Damenkleider und Mantelstoffe Flanelle Strichtuche
Flausche Eskimos aber auch Tuche für Wehrmacht
und Arbeitsdienst hergestellt Neustadt a O ist die
Stadt der Loden Decken Ulster und Sportstoffe Piano
und Besatztuche sowie schwererer Kleiderstoſfe Auch
hier decken Wehrmacht und Arbeitsdienst einen Teil
ihres Bedarfs Rund 70000 Spinnspindeln und 1200
Webstühle sind in diesen Städten in Tätigkeit

Ein besonderer Zweig der ostthüringischen Textil
industrie ist die Teppichwebereiin München
bernsdorf Gera und Triptis die neben der
Teppichweberei im Adorfer Gebiet ihren festen Platz
in der deutschen Wirtschaft hat Sie verarbeitet die
verschiedensten Rohstoffe nebeneinander also Wolle
Baumwolle Haargarn und auch Flachs

Neben den Teppichen werden in Münchenbernsdorf

Blick auf die Stadt Schleiz Aufn Körner
bezirken ihren Hauptsitz hat ist außer in Hohenleuben
bei Greiz in Ostthüringen fast nicht vertreten Es sei
denn daß man die Baumwoll Gummiwirkerei
in Zeulenroda hierher rechnet die aus Baumwolle
und Gummifäden pharmazeutisch hygienische Artikel
wie Gummistrümpfe Bandagenstoffe Gummi Leibbinden
und andere elastische Gewebe herstellt Daneben ist
in Zeulenroda auch die Wollwirkerei und
strickerei Strümpfe Strickjacken usw ganz an

sehnlich vertreten mit acht Betrieben sowie einigen
hundert Arbeitern Ein kleiner wenig beachteter be
sonderer Zweig der ostthüringischen Textilindustrie ist
die Hand und Lohnstickerei die besonders
im reußischen Oberland in Blankenstein Gefeoell
Fröben und Gräfenthal ihren Sitz hat

Alles in allem ist Ostthüringen ein Spiegelbild für
die Vielseitigkeit der deutschen Textilwirtschaft und
ebenso wie die textile Rohstofferzeugung mit im Mittel

Tepetfeßweber n 7r t pti s
auch Läuferstoffe Bettvorleger Diwandecken Por
tieren Wandbehangstoffe und ähnliches angefertigt
Die Zahl der Webstühle beträgt mehr als 500 die der
Beschäftigten ca 2500 Im Gegensatz zur Tuch und
Kleiderstoffindustrie überwiegen in der Teppichweberei
die männlichen Arbeiter Die Geraer Vilztuch
fabrik ist in diesem Zusammenhange noch unter den
wollver arbeitenden Betrieben zu nennen Rohstoff
wirtschaftlich gesehen nimmt auch die in Weida und
Triebes ansässige Juteindustrie eine be
sondere Stellung ein Diese Bastfaser aus der in
erster Linie unsere Säcke aber auch Packtücher Filter
tücher usw hergestellt werden ist in Ostindien heimisch
und kann nur gegen Bardevisen oder Austausch
geschäfte nach Deutschland eingeführt werden Die
Weida Triebeser Juteweberei verdient sich durch Ex
ports aber auch einen Teil ihres Devisenbedartfs selbst

Die Baumwollindustrie die in Mühlhausen
und in den benachbarten großen sächsichen Textil
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punkt des Vierjahresplanes steht so damit auch dieser
Bezirk Nachdem zu den vielen verarbeitenden Indu
strien noch die Schwarzaer Zellwollfabrik als faser
erzeugender Betrieb hinzugekommen ist kann man mit
Recht behaupten daß Ostthüringens Wirtschaft über
ragend durch seine Textilindustrie bestimmt wird und
daß sie Hand in Hand mit der Maschinenindustrie und
dem Saalfelder Erzbergbau erfolgreich im Dienste des
Vierjahresplanes steht
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Cebensgeſchichte eines Fluſſes
WANDERUNG VONPDER CUELLEF 5318 ZzVR MONDUNG DER SAALE

Daß ein Fluß elne Wesenseinheit darstellt ein
Gebilde mit eigenen nur ihm allein zugehören
den Eigenschaften daß er mithin eine Persönlich
keit ist mit ganz bestimmter Individualität er
weist sich schon daraus daß jedermann unmittel
bar von den starken Stimmungswerten berührt
wird die einem Flußlauf anhaften Jedoch ist
man leicht geneigt einen Fluß nur aus seiner
landschaftsgebundenen Lage von der engeren
Heimat her zu beurteilen und die Summe der Ge

mütswerte dieses begrenzten Raumes zu einer
Gesamtvorstellung über den ganzen Wasserlauf
zu erheben Dies hat den Mangel daß man den
Strom als ein fertiges Ganzes nimmt ohne sich
um sein Werden zu kümmern Im folgenden wird
versucht den Werdegang eines Flusses unserer
Saale zu schildern mit allen ihren Lebens
stationen Kindheit Jugend Reife und Alter

Die Saale ist vom Mittelland her gesehen ein
Kind des Südens bajuvarischen Stammes heit
aber in ihrer fränkischen Heimat Sächsiche
Saale zum Unterschied von ihrer Schwester der

Fränkischen Saale die als ein Nebentfluß dem
Main 2zutfließt Unsere Saale wird am Fuß des
Großen Waldsteins im Fichtelgebirge in der
Bayrischen Ostmark 750 Meter über dem Meere
von fünf Städten aus der Taufe gehoben von
Münchberg Schwarzenbach Hof Halle und
Weißenfels So nämlich kündet es eine große
Tafel mit goldenen Lettern die man dort oben im
Jahre 1869 gelegentlich der Fassung der Quelle
angebracht hat Unter ihr entquillt umstanden
von Fichten Buchen und Ahborn eine starke
wohlschmeckende Wasserader die zuerst ein
paar Meter von einer pedantischen Steinrinne ein

geengt wird um dann lustig und munter über
Steine Wurzeln und Buchenlaub steil abwärts
durch den Wald zu springen Quellfäden stärken
ihr junges Leben schon nach kurzem Lauf so
daß sie einige Dutzend Meter tiefer als ein nettes
Bächlein ins oberfränkische Wiesenland eintritt
Die eigentliche Kinderstube der Saale ist also
nicht der Wald sondern die Wiese die ihre duf
tenden Graspolster zärtlich an das liebliche Kind
herandrückt Zell wird als erster Ort von dem
Wiesenbach frohgemut durchtflossen Bald danach
wird er träumerischer verlangsamt seinen Lauf
und bildet ein solch eigenwilliges Geschlinge daß
er immer wieder in sich selbst zurückzufließen
scheint Die seligen Tage der ersten Jugend
gehen aber bald ihrem Ende entgegen Der Bach
wächst die Brücken werden größer und da
kommt Schwarzenbach die erste Stadt an seinem
jungen Lauf Das Saale Kind ist von nun an ge
wissermaßen schulptflichtig geworden Die Strecke
bis nach Hof bringt ihm bedeutende Zuflüsse
und wenn es sich auch immer noch unbekümmert

durch den Wiesengrund sechlängelt so muß es
doch schon zuweilen Arbeit leisten Allmählich
steigt die Straße höher eine letzte Höhe wird
überwunden und Hof die bedeutendste nord
bayrische Industriestadt liegt weit ausgebreitet
verschleiert durch den Rauch unzähliger Essen
im tiefen Taleinschnitt vor uns Hof ist der Sitz
einer welt berühmten Textilindustrie daneben eine

auch dem Gambrinus besonders wohlgefällige
Stadt und insofern anrüchig als der süß wür
zige Geruch der Braugerste dem Zukommenden
schon von weither entgegenweht

Was aber ist aus dem bisher so glücklichen
Wasserkind geworden Man hat es aufgestaut
und zum Teil in ein nüchternes Flutbecken ge

zwängt zahlreiche Brücken führen darüber hin
Weg Die Saale ist der Kindheit entwachsen und
tritt beim Saalenstein in das thüringische Wald
gebirge ein Noch sind wir zwar in Bayern das
zeigen nicht nur die Meilensteine die wie kleine
Gebetstöcke aussehen sondern auch die schmuk
ken Bauernhäuser Ueberall hell verputzte Wände
und ausnahmlos schiefergedeckte Dächer und
Türme Auch in der jetzt auftauchenden Stadt
Hirschberg gibt es keinen einzigen roten Pach
ziegel Die Brilcke die hier die Autostraße nach
dem rechten Ufer der Saale führt verbindet zu
gleich die Bayrische Ostmark mit Thüringen
Hier sieht die Saale aus wie ein dunkler Metall
spiegel und stimmt mit den schiefergrauen
Dächern und dem Grünstein der hier überall an
steht und ein vorzügliches Straßenbaumaterial
abgibt die Landschaft auf einen ernsten Ton In
mitten dieser feierlichen Gesamtstimmung blinkt
der helle gewaltige Querriegel der Schleiz Bay
reuther Autobahnstrecke auf Unten im Tal
an einer vorgeschobenen Bergnase baut sich
Sparnberg auf gegenüber der Rudolphstein des
sen Schloß in dem üppigen Burgenkranz des
Saalelaufes durch seine glückliche Verbindung
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An der Quelle der Saale

einer heiteren Vergangenheit und einer tätigen
Gegenwart eine Kostbarkeit für sich ist Die
Autobahn nimmt der Gegend nichts von ihrer Un
berührtheit Die kleinen Wagen die dort hoch
oben auf dem gewaltigen Damm leise surrend ihre
Bahn ziehen sind durch die Riesenausmaße des
technischen Meisterwerkes auch der Natur gegen
über wieder in ein richtiges Maßverhältnis ge
bracht worden Unterhalb des Rudolphsteins
überquert eine weit bescheidenere Brücke die
Saale Es ist eine jener alten überdachten Holz
brülcken die aussehen wie langgestreckte Block
hütten die auf Stelzen im Wasser stehen Der
Strom windet sich auf Blankenstein zu wo die
Aufstauung durch die Bleilochsperre bereits fühl
bar wird Weite VUmwege die der Stausee er
zwingt führen durch unbewohntes Waldland
nach Saaldorf und endlich nach Saalburg Dort
wurde ehedem ein graugrüner Marmor gebrochen
den es nirgendwo sonst noch auf der Welt gab
Er ist in den Fluten des Stausees versunken aber
die Saalburger Marmorwerke die einzigen ihrer Art
in Mitteldeutschland haben andere Brüche auf
getan deren schönes Material vielfach bei Partei
bauten und Staatsbauten Verwendung fndet

am Sro en wWaldeteltn

Vom Saalenstein bis zu den Bleilöchern
herrscht ausnahmlos die strenge Fichte vor nun
lichtet sich das Tal bei Burgk in Laubwaldungen
auf Die Lage von Schloß Burgk ist einzigartig
Tief unten im Tal schlägt die Saale eine ihrer
berühmten langen Schleifen in die sich ein
schmalgratiger Felsen einschiebt auf dem die
Veste steht Fast noch berühmter ist die Ziegen
rücker Schleife die in wenigen Jahren in den
zweiten Stausee überführen wird der nach Fer
tigstellen der Hohenwarte Sperre sich bis Ziegen

rück ausdehnen dürfte Hohenwarte ist schon
jetzt in landschaftlicher Hinsicht eine Zäsur für
die Saale Von hier ab öffnet sich die Enge des
Tales die Landschaft verändert sich fühlbar und
durch den Zufluß der Loquitz bei Eichicht be
endet die Saale ihre Jungmädchenzeit Von hier
ab rechnet man den Mittellauf Das Saaletal ist
außerordentlich abwechslungsreich geworden Der
Fluß fließt durch einen breiten Wiesengrund
schon jetzt als Beherrscher der Landschaft die er
sich in jahrtausendelanger Arbeit selbst gebildet
hat Hochinteressant sind die kühnen Felsbildun
gen am rechten Ufer die das Auge dàs an die
dunkle Gleichförmigkeit der Nadelwaldungen
noch gewöhnt ist beschäftigen und erfreuen
Auch die menschlichen Ansiedlungen werden
häufiger sie sind jetzt ausschließlich in Fach
werkbau errichtet und sehen im Talgrund um
rahmt von Obstbäumen aus wie auf Aquaroell
blättern von Albrecht Dürer Gegenüber von
Saalfeld erhebt sich fast 500 Meter hoch der
Kulmberg mit seiner vielgeriühmten Aussicht
Dieser Saalfelder Kulm ist ein interessan
ter Bursche der sich hoch über die Bunt
sandsteinmassen aufreckender Muschelkalkschol
len auf dessen Hängen die Waldanemone der
Enzian die Küchenschellen und selbst Orchideen

arten wie der Frauenschuhb blühen Die Aus
sicht umfaßt mehr als ein Dutzend Burgen und
Schlösser und reicht über das Saaletal hinweg bis
zu den Jenaischen Höhen

Flußabwärts von Saalfeld trifft man an der
Chaussee auf ein schönes Denkmal das die Für
stin Louise Radziwill ihrem Bruder dem Prinzen
Louis Ferdinand gewidmet hat der vermutlich
an dieser Stelle von den Husaren des Marschalls
Lannes im Reitergefecht getötet wurde Das edle
Denkmal atmet den Geist hoheitsvoller Trauer
und könnte nicht würdiger das Gedächtnis an
den Preußischen Alkibiades wachhalten Dann
Kommt Schwarza wo ein findiger Wirt seinen
Gasthof unter Bezugnahme auf das neue In
dustriewerk daselbst Zum Zellwolle Heim be
namst hat Rudolstadt bedeutend als alte Thea
ter und Musikstadt mit gegenwartslebendiger
Tradition bezeichnet den Beginn eines neuen
Abschnitts für das Saaletal der bis nach Jena
reicht und dem Orlamünde und die ILeuchten
burg ein einprägsames Profil geben Der Bunt
sandstein wunderschön geschichtet in rosa und
gelblichen Ablagerungen zaubert auf dieser
Strecke zuweilen Landschaftsfarben hervor die
in eigenartigem Lontrast zu den dunklen Kiefern
stehen Auf solch einem Felsstock hat sich das

alte Orlamünde aufgebaut ganz gegen die thürin
gisch sächsiche Spielregel die die Bergkuppen
als Siedlungsstätte vermeiden und das Tal und
die Berglehne als Baugrund vorzieht Noch ein
mal gegenüber von dem stimmungsvollen Kahla
schiebt sich die Bergwelt zu einer dramatischen
Szenerie zusammen mit der Leuchtenburg und
dem durch wiederholte Bergstürze berühmt ge
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Ein Stadtwinkel in Camburg

wordenen Dohlenstein Dann Kommt das Von
Betriebsamkeit durchpulste Jena Kolossale Be
tonträger greifen vor der Stadt über Tal und
Fluß den künftigen Vebergang einer Reichsauto
bahn eindrucksvoll kennzeichnend Nach dem
Trubel dieser so ungemein lebendigen Stadt im
Raume zwischen Jena und Camburg macht die
Saale zum letzten Male Feiertag und dehnt und
streckt sich in wohligem Behagen durch den saf
tigen Wiesengrund des Beblichen Tales dem jetzt
nicht mehr der Sandstein sondern der Muschoel

kalk eine helle Einfassung gibt Dornburg
schenkt uns eine poetische Camburg eine gemüt
lich trauliche Raststunde Die Camburg einstens
ein Glied innerhalb des Saalebefestigungsgürtels
ist seit zwei Jahren zu einer prächtigen Jugend

burg ausgebaut worden

Bei Bad Kösen ist für die Saale das kritische
Alter gekommen Nicht mehr jung und noch
nicht alt so ist etwa ihr Zustand in unserem Gau

gebiet zu bezeichnen Mit der Einmündung der Dieses letzte Wegstück verläuft aber sUnstrut bei Naumburg ist sie schiffbar geworden mals in einer veränderten Landschaft Das Auge bes
was die Menschen seit dem 14 Jahrhundert ver
änlaßt hat immerfort an ihr herumzudoktern Bei

Blick von der Saalepromenade in Weißenfels

church prächtige Parkanlagen und von der alten
Stadt Merseburg städtebaulich ausgewertet wird

Bei Schkopau tritt die Saale zum erstenmal voll
in den Bereich industriellen Lebens hier rücken
ihr die Bagger die das Kanalbett für den Süd
flügel des Mittellandkanals zu bauen haben auf

te tn I

v

Bad Pürtenberg von der Saale gesehen

Es ist wie ein später schöner Ilerbettag Da
kommt 2zuerst die eigenartige Strecke Lettin
Brachwitz die der verwitternde Porphyr zu einem
der farbensattesten Landschaftsräume gemacht
hat die es in Mitteldeutschland überhaupt gibt
Es folgt Wettin und schräg gegenüber der Fud

re
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Kali Halde Johannashall

Tritt entgegen Mit Brausen stilrmen dicht über
der Wasserfläche von Zeit zu Zeit glänzende
Schwäne dahin Diese schönen Tiere stehen
unter Naturschutz und haben sich verwöhnt von
der Bevölkerung mehr und mehr ausgebreitet
und bevölkern jetzt von Calbe bis Halle den gan
zen Stromlauf Kilometerweit ziehen sie den
Schiffen nach

Ab Alsleben ändert sich wiederum die Physio
gnomie des Saaletals Aus dem reichen Kultur
land tritt die Saale in die siedlungsarme anhal
tische Auenlandschaft ein die sich bis Bernburg
hinzieht An einem PFlußknick präsentiert sich
das Bernburger SchloB von dem der alte Mann
Wilhelm von Kügelgen einmal meinte kaum
ein imposanteres malerischeres Schloß zu kennen
als dieses Bei dem schitfgewaltigen Niemburg fällt
der Saale das Gebirgskind Bode in den Schob
und trächtigen Wasserleibes rollt sie ihre Wogen
an Calbe vorüber der Elbe zu die sie bei Barby
erreicht

schweift ringsum schier ins Unendliche der Him
mel den man an der Quelle der Saale kaum
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T ß rüeihrer vierten Taufpatin der Stadt Weißenfels die Eratrittder Saale n Walger geben S en n begchtet hat hier wird er zu einem integrieren zur
in der Entwicklungsgeschichte der deutschen den Leib Bei Halle Wettin Rothenburg Als schivama der Saale jene eigentümliche Kali Ab den Bestandteil der Landsechaft die zu neun
Musik einen Ehrenplatz einnimmt wendet sich leben Bernburg und schließlich auch noch bei raumhbalde Johannashall die auf dieser Strecke Zehnteln aus Wolken und Licht der Rest aus Zei

die Saale endgültig von den Bergen fort und
durchströnt nun die thüringisch sächsische
Bucht deren Grenze der Petersberg bei Halle be
zeichnet Bad Dürrenberg mit dem alten kur
fürstlichen Borlach Turm spiegelt sich als nächste
große Siedlung in ihren Wellen Dann verflacht
sich das rechtsseitige Gelände während das linke
Steilufer von der jungen Landgemeinde Leuna

der Mündung muß sie sich dann dem technischen
Willen des Menschen noch vielfach unterwerfen
Aber zu einem simplen Kanal läßt sie sich trotz
dem nicht degradieren Ja auf dieser letzten
Strecke die die alternde Saale zurückzulegen hat
verdichten sich die landschaftlichen Bilder zu
einer Innigkeit wie sie auf dem ganzen 442 Kilometer langen Lauf sonst nicht anzutreffen sind

zum Wabhrzeichen geworden ist Nur noch sankte
Hügelhänge bilden mit Ausnahme des köstlichen
Friedeburg die Talwände die über und über mit
Obstbäumen bestanden sind Das Tal selbst ist
bester Weizenboden Tausende von Wildenten
tummeln sich auf dem Wasser alles ist Frucht
barkeit alles blüht und schwillt und der Segen
der Erde tritt einem sichtbarlich auf Schritt und

einem Streifen Wiese einigen Windmühlen und
alten Bäumen besteht Hier in diesem grünen
hbellen weithorizontigen Land gesellt sich der
Fluß Iautlos der übermächtigen Schwester der
Elbe zu

Draubßen im Strom zieht ein schmuckes Schifſk

vorüber an seinem Bug steht der Name Saale
Kurt Marhbolz

Of 45000 Einwohner der Eingang zur schönen bayerischen simark ist die beste Ausgangsstelle für fahrten ins Fienelgeuirye und in den frankenwald

Mo korbacuh und Sommer frische

L obens t ein Bayreuth Nürnberg

Sehlei in Thüringen
in maſerischer Lage mit waſdreicher Umgebung Ausgangspunkt zur
Saaletalsperre und zu den Perlen des oberen Saaletales
ideales WVochenendziei
Reichsautobahn und Reichsautobahn Kraftlinie Halle Leipzig Schlelz

Reichsautobahnhöfe Schleizer Seenplatte und
Sohlelz Saaletalsperre Auskunft u d städt Verkehrsamt

in Thüringen 505 bis 735 m EROIVNG SPORT UNTERHAITUMG
Berge Felder

ldyllisch gelegen am Fube des Frankenwaldes Vollständig erneuertes Moorbad S
Sämtliche medizinische Bäder frankenwald Urmoor gegen Rheuma Gicht Frauen Ziegenrüchk
leiden Herrliche Nagdelwälder Stadtpark Flus und Luftbad Sportgelegenheit Neues Schriwwadeo 8
Ausgangspunkt zur Saaletalsperre Auskunft Badeverwaltung Tel 57 2

Prospekte Kurverwaltun

Saaſ burg Saale
Sommerfrische am 28 km langen Stausee der bekannten Bleilochsperre 3 Herrliche waldreiche
Umgebung Strandbad am See Wassersport Feldlagerplatz neben dem Strandbad und im Orts
teil Kloster Reichsautobahn Berlin Leipzig Bayreuth Närnberg Ausfahrtstelle Schleiz Saale
talsperre nur 10 Min Von Saalburg entfernt Auskunft und vom Verkehrsbüro

In die Ferien mit dem Du

Denn der HN Fahrplan für Mitteldeutschland zeichnet sich aus durch handliches Format übersichtlichen Aufbau
und leicht lesbare Schrift Dazu enthält er neben dem ges amten
mitteldeutschen Fahrplanverkehr die wichtigsten Fernverbindungen Ab 15 Mat neu Preis 30 Pfg

M

Herz und Gefüßerkrankungen Nerven und Slutkrankheiten Rheuma Stoffwechſelſtörungen Gicht Frauenleiden Baſedow

Prospekte Ccurch die Badedirektion Bad Lieben
stein dei Eisenach und durch die ReisebürosBeſucht das ſchöne Bad Liebenſtein

JeneNaturliche Kohlensaurebäder Mineral und Stahlbäder Solbäder Moorbäader Trinkkuren Das ganze Jahr geöffnet

im Thür Wald bei Eiſenach im Herzen Deutſchlands

Mit Bahn und Auto bequem und schnell zu erreichen

Pauschalcuren Bis 15 Mai und ab 1 September ermäbigte Kurtaxe Liebensteiner Heilquelle zu Haustrinkkuren erhältlich in Apotheken Drogerien und Mineralbrunnen Handlungen
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Berufsverkehr
der Deutſchen Reichsbahn

Von Reichsbahnrat v Altrock

Der Vierſahreesplan Rat n dem seit eher industrie
reichen Mitteldeutschland in außerordentlichem Maße zu
einer industriellen Zusammenballung geführt und damit
Mitteldeutschland wichtige Verkehrsaufgaben gestellt
In kurzer Zeit sind neue große Werke entstanden die
abseits der Städte liegen Es galt und gilt daber für
die mitteldeutsche Industrie und Wirtschaft den Ar
beitseinsatz eicherzustellen und zu regeln Zunächst
wurden die Arbeiter aus der näheren Umgebung der
mitteldeutschen Industriegebiete herangezogen Aber
schon bald mußte man Arbeiter aus den weniger in
dustriereichen Gebieten ganz Deutschlands herbeiziehen
Bei dem Einsatz der nicht am Arbeitsort wohnenden
Gefolgschaftswitglieder spielt die Beförderung eine
große oft sogar ausschlaggebende Rolle Die Beförde
rung muß sich nicht nur im Beförderungspreis sondern
vor allem auch in den Beförderungszeiten Beförde
rungsdauer Beförderungsälchte sowie Stetigkeit und
Pünktlichkeit der Beföräerung den Bedürfnissen und
Wanschen der Werke soweit wie möglich anpassen

Die Deutsohe Relehsdabn bat seit eher und heute
In ganz besonderem Maße dem Berufsverkebr
größte Bedeutung beigemessen und ihm ihre besondere
Aufmerksamkeit gewidmet Sie hat für die reibungslose
Regelung des Arbeitseinesatzes Tarif Betriebs Fahr
plan und Baumaßnahmen getroffen Insbesondere galt
es den Arbeltern dio nicht am Arbeitsort selbst son
dern in dessen näherer VUmgebung wohnen und für ihre
taglichen Fahrten zwischen Wohn und Arbeitsort die
Eisenbahn benutzen einen niedrigen Beförderungspreis
einzurdumen Die Arbeiterwochenkarten mit
einer Fahrpreisermäbigung von mebr als 70 Prozent er
möglichen den Arbeitern bellebig viele Fahrten an allen
Tagen zwischen Wohn und Arbeitsort zu niedrigsten
Fahrpreisen Die Arbeltskameraden die wegen beson
derer wirtschaftlicher Verhältnisse nur an einzelnen
Tagen der Woche arbeiten und deshalb gekürzte Bezüge
erhalten kKölhnen Kurzarbeiterwochenkarten für drei
vier oder fünf Hin und Rälckfahrten mit der gleichen
FahrpreisermäBßigung wie für Arbeiterwochenkarten
lösen

Far die Inhaber von Arbeiterwochenkarten und
Kurzarbeiterwochenkarten dio in einem Ort ohne
Bahnhof wohnen und von ihrem Heimatort zum Bahn
hof und zurück mit Fahrrddern oder Kleinkrafträdern
fahren um dann zur Fahrt von diesem Bahnhof zum
Arbeitsort und zuriek die Eisenbahn zu benutzen sind
auf vielen Bahnhöfen besondere Einrichtungen zur
Aufbewahrung der Räder geschaffen worden
Neben den Arbeiterwochenkarten und Kurzarbeiter
wochenkarten gewährt die Reichsbahn den Arbeitern
die in von den Wohnorten weiter entfernten Betrieben
beschäftigt sind und getrennt von der Familie wohnen
für die Fahrten zum Besvoh der Familienan
gehörigen die Fahrpreisermäßigung der Arbeiter
rückfahrkarte und ermöglicht ihnen hierdurch Fahrten
zum halben Fahrpreiso Außer diesen Einzelpreisen für
die der Arbeiter in den meisten Fällen die Kosten ganz
oder zum Teil selbst zu tragen hat werden in letzter
Zeit mitunter auch auswärtige Gefolgschaftsmitglieder

Reichsbahn Helferin beim Arbeitseinsatz

Die Relohsbahndirektion Halle Saale zu deren Bezirk viele Bahnhöfe und wlehtige Streoken unee

rer mitteldeutsohen Heimat mit ihrer bedeutenden Industrie und Wirtsohaft gehören bat der relbungs
losen Regelung des Arbeitseinsatzes im mitteldeutsohen Raum selt jeher und heute in ganz besonde

rem Maße größte Bedeutung beigemessen und ihm ihre besondere Aufmerksamkeit gewidmet Sle hat

fur die glatte Abwicklung des Berufsverkehrs umfassende Maßnahmen getroffen um den Bedürf
nissen der mitteldeutschen Industrie und Wirtschaft und den Wänsehen ihrer Gefolgschaftemitglieder

gerecht zu werden

Die Reichsbahn ist Dienerin der Wirtschaft sie wird die ihr zur Regelung des Arbeitseinsatzes ge
stellten Aufgaben gern und freudig erfüllen

zum Gelingen des Vieriahresplanes und zum Nutzen der deutschen Volkswirtschaft

Präsident der Reichsbahndirektion Halle Saale

et

mitteldeutscher Betriebe in Sammeltransporten von
ihren Heimatorten nach Mitteldeutschland zum Arbeits
einsatz und zu Besuchsfahrten nach ihrer Heimat be
kördert

Wie schon ausgeführt spielt für den Arbeitseinsatz
neben dem Beförderungspreis aber auch die Beförde
rungszeit eine wichtige Rolle Auch hier bat die
Reichsbahn und insbesondere die Reichsbahndirektion
Halle Saale für den Berufsverkehr in Mitteldeutsch
land umfassende Maßnahmen getroffen Die Fahrpläne
der Personenzüge sind den Arbeitszeiten der größeren
Werke angepaßt Für das Lösen der Arbeiterwochen
karten an den Fahrkartenschaltern sind bei vielen Bahn
höfen Maßnahmen zur raschen und reibungslosen Ab
fertigung getrotffen Hierdurch ist erreicht daß den Be
trieben die erforderlichen Arbeitskräfte rechtzeitig zur
Verfügung stehen und daß die Wartezeit zwischen An
kunft der Züge und Arbeitsbeginn sowie zwischen Be
endigung der Arbeitszeit und Abfahrt der Züge für die
Arbeiter möglichst gering ist Für den Berufsverkehr
ganz großer Werke 2 B der Leunawerke werden
geschlossene Berufszüge gefahren deren Verkehrszeiten
genau den Arbeitszeiten der Werke angepaßt sind
Auberdem sind in letzter Zeit für den Berufsverkehr
großer abseits von Personenbahnhöfen gelegener
Werke besondere Bahnanlagen geschaffen worden

Der Berufsverkehr spielt auch für die Gaustadt
Halle Saale selbst eine bedeutende Rolle Gilt es
doch viele Volksgenossen aus Halle täglich nach ihren
Arbeitsstätten in der näheren und weiteren Umgebung
von Halle und zum Peierabend wieder zurück in die
Stadt zu befördern Einige Zahlen ber die von der
Fahrkartéenausgabe Halle im Jahre 1937 verkauften
Fahrkarten mögen hierüber Aufschluß geben Im Jahre

1937 sind von der Fahrkartenausgabe Halle insgesamt
3 273 923 Fahrkarten verkauft worden davon Waren
231 525 Arbeiterwochenkarten 15 156 Kurzarbeiter
wochenkarten und 52 639 Arbeiterrückfahrkarten

In gleichem Maße wie die Berufsfahrten werden auch
die im Rahmen des Feierabendwerkes durchgeführten
Prholungsefabrten der deutschen Arbeiter von
der Reichsbahn betreut Die Reichsbahn gewährt für
die Urlaubersonderzüge der NS Gemeinschaft Kraft
durch Freude die außerordentlich hohe PFabhrpreis
ermäßigung von 75 Prozent Waren es im Jabre 1934
schon rd 105 000 deutsche Arbeiter die in den KdF
Sonderzügen der Reichsbahndirektion Halle Saale
45 000 km weit über die Strecken der Deutschen
Reichsbahn zur Erholung und zum Urlaub gefahren
wurden so konnten im Jahre 1937 mehr als 500 000
Arbeitskameraden von Bahnhböfen der Reichsbahndirek
tion Halle Saale aus auf ihren Urlaubs und Erholungs
fahrten über eine Gesamtstrecke von rd 250 000 km
befördert werden

Die Reichsbahn und nicht zuletzt die Reichsbahn
direktion Halle Saale für Mitteldeutschland hat so
durch ihre Leistungen für den Berufsverkehr maßgeben
den Anteil an der Regelung des Arbeitseinsatzes und
damit an der Durchführung des Vierjahresplanes

Die ſieben Wunder von Jena
Von Ludwig Bechstein

Jena ist eine berühmte Stadt wegen seiner Hoch
schule seines thüringischen Weines und seiner sieben
Wunder Hetztere besonders wurden in den früheren
Zeiten gar sehr gepriesen und hochgehalten und in

Markt mit Ratkanuns n Ger e
Versen aller Sprachen geschilderf Der bekannteste
dieser Verse lautet

Ara caput draco mons pons vulpeouls turris
Weigeliana domus septem miraoula Jenase

Der Altar in der Hauptkirche ist als ein Wunder
erachtet worden weil unter ihm eine offene Türwölbung
und Straße hbindurchführt was wohl kaum irgendwo
bei einer Kirche der Welt stattfindet daß dicht unterm
Altar Heu und Mistwagen durchfahren können Der
Kopf war ein Kunstwerk an der Rathausubr der die
Kunst Kkannte sovielmal zu gähnen als die Uhr Schläge
tat welches aufmunternde Gaukelspiel einen ebenso
langweiligen Distelkopf vermochte von diesem Gahnen
des Kopfes den Namen der Stadt herzuleiten als habe
sie jemals Guhna geheißen Der Drache ist ein Kkünst
liches Monstrum ein Gerippe das in der Universitäts
bibliothek steht und viele Hundeköpfe hat ähnlich dem
apokalyptischen Tiere Der Berg ist der Hausberg oder
auch der Gleisberg beide trugen alte Burgen Die
Brücke ist die Saalbrücke an welcher sich einige Wahr
zeichen befinden dieselbe mochte in der Zeit als sie
neu war wohl ein Wunder vorstellen Der Fuchsturm ist
allbekannt er heißt auch der Riesenfinger und es geht
von ihm eine Riesensage der Riese habe seine Mutter
geschlagen da sei ein Berg über ihn zusammen
gebrochen und habe ihn bedeckt doch den Zeigefinger
mußte er warnend aus seinem Grabe hervorstecken
das ist der gewaltige hohe Turm Das Weigelische Haus
war wohl von allen diesen sogenannten Wundern das
sehenswerteste Man Konnte in ihm die Sterne am hellen
Tage sehen und von unten nach oben ohne Treppen
gelangen Aus Ludw Bechstein Deutsches Sagenbuch
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Ostthüringische Industrie
Von Dr Georg Lenz

Ostthüringische Industrie und Handelskammer zu Gera

Von der oberfränkischen Stadt Hof kommend trifft
die Saale in ihrem Oberlauf erstmalig bei Hirschberg
auf thüringisches Staatsgebiet Sie grüßt dort am süd
lichsten Grenzpunkt Ostthüringens diese kleine Stadt
deren wirtschaftliches Leben vollkommen von der dort
ansässigen Lederindustrie behberrscht wird denn die
dortige Lederfabrik ist überhaupt die größte Deutsch
lands Dann strebt der Fluß mit einer Wendung nach
Norden durch das landschaftlich überaus reizvolle wald

reiche Gebiet des Schleizer Oberlandes mit der be
kannten Saale Talsperre dem großen Wasserkraftwerk
und Stausee für Saale und Elbe An den Ufern liegt
das malerische Saalburg wirtschaftlich bekannt durch
die dort in der Nähe befindlichen Marmorbrüche Sich
dann wieder westwärts wendend strebt die Saale durch
das preußische Ziegenrück auf Saalfeld zu um dann
wieder in einer großen Kurve nordwärts landschaftlich
schöàe und industriell bedeutende Landstriche des
Thüringer Landes in Richtung Jena zu durcheilen

Wenn auch die Saale nur zu einem verhbältnis
mäßig bescheidenen Teil ostthüringisches Wirtschafts
gebiet berührt so sind ihre Ausstrahlungen in dieses
Gebiet doch unverkennbar Das breite Tal durch das
die Saale nach ihrem Austritt aus dem preubischen
Kreis Ziegenrück fließt ist schon in früheren Zeiten
eine überaus wichtige politische und wirtschaftliche
Grenzscheide zwischen germanischer und slawischer
Bevölkerung gewesen Später hat sich diese Bedeu
tung des Saaletales als Vermittler des West Ost Ver
Kehrs fortgesetzt bis dann allerdings der Verkehr im
Zeitalter der Eisenbahnen andere technisch besser
auszuwertende Wege suchte Eine der Eisenbahn
Nord Süd Linion Jena Saalfeld Probstzella folgt
auch heute noch fast ganz dem Laufe der Saale Sie
wird neuerdings durch die in einiger Entfernung von
der Saale nach Ostthüringen zu geschaffenen Parallel
und Querverbindungen der Reichsautobahn Weißen
fels Eisenberg Schleiz in nord südlicher und Jena
Gera in west östlicher Richtung wertvoll ergänzt Ge
rade beim Bau der Reichsautobahn hat sich arbeits
einsatzmäßig die enge Verbundenheit benachbarter
Wirtschaftsgebiete erwiesen mußten doch zur Bewäl
tigung der Erdbewegungen an der Autobahn fast aus
ganz Ostthüringen Arbeitskräfte auch in den Teil
abschnitten eingesetzt werden die der Saale unmittel
bar benachbart sind

Auch darin daß die Weiße Elster wohl als be
deutendster Nebenfluß der Saale ihre Wasser in die
Saale ergießt kann in weiterem Sinne eine Verbunden
heit des ostthüringischen Wirtschaftsgebietes mit dem
Saalelauf gesehen werden Die Weiße Elster ist der
Fluß dem obwohl nicht sechiffbar im ostthürin
gischen Wirtschaftsgebiet viele Industriezweige Ger
bereien Färbereien Papierfabriken chemische Werke
ihre Existenz verdanken Die Färbereien wiederum sind
eine heute nicht mehr wegzudenkende Ergänzung der
ostthüringischen Textilindustrie also der im PFabri
kationsprozeß vorgelagerten Webereien und Spinne
reien Ihr kommt in Ostthüringen beute eine über
ragende wirtschaftliche Bedeutung zu Seit Jahrhun
derten ist dieser Gewerbezweig in dieser Gegend boden

ständig Gera Greizer Kleiderstoffe sind weltbekannt
Als Textilerzeugnisse in höchster Vollendung zeugen
sie auch heute noch auf den Leipziger Messen aus
der einstigen Kammwollwaren Fabrikation niederlän
discher Emigranten seit Ende des 16 Jahrhunderts ent
wickelt von der Qualitätsarbeit ostthüringischen Weber
fleißes Im benachbarten Pößneck einer ebenfalls hoch
leistungsfähigen Textilstadt Ostthüringens werden vor

Mansfeld

Feinſilber

Rohkupfer MEK
Hüttenweichblei

Farbzinkoxyd
Schwefelſäure

wiegend Streichgarnqualitäten Tuche und Planelle in
sog Vollbetrieben angefertigt und Neustadt liefert
odenstoffe und Decken aller Art Einige Betriebe des
Bezirks haben auch wit großem Erfolge die Seiden
weberei entwickeln können

Es ist nicht verwunderlich daß sich in solch einem
Textilindustriebezirk neben bedeutenden Webereien
und Spinnereien auch eine leistungsfähige Filztuch
Jute Teppich und Möbelstoffindustrie angesiedelt hat
Letztere besonders in der Teppichstadt München
bernstorf Als besonderer Spezialart der Textilindustrie
muß auch der Gummi Textilindustrie Zeulenrodas ge
dacht werden die Bandagen und Gummistrümpfe in
unübertroffener Qualität herstöellt

Fast ebenso wichtig wie die Textilien sind für das
ist thüringische Wirtschaftsgebiet die Erzeugnisse der
Mlaschinen und Metallindustrie Von der kleinsten
Reibahle bis zu den größten Biegemaschincn werden
hier in großen Werkan hergestellt und Drehbankfutter
Badeöfen Kompressoren und Nähmaschinen in die Welt
exportiert

Manche Städte haben noch eine eigene Note Neben
der Knopf Stadt Schmölln finden wir bedeutende
Lederfabriken in Weida und wie eingangs erwähnt

die Lederstadt Hirschberg Eisenberg an der
nordwestlichsten Ecke Ostthüringens in ziemlicher
Nähe der Saale gelegen hat eine hochent wickelte
Etuis Pianoforte und Trockenplattenindustrie Die
Wirtschaft Ronneburgs wird ebenso entscheidend von

Alter Kupfer gmmer n ZZauckag bei Ftsenderg n 7Aä rin gen
Holzreichtum und die Wasserkraft der Gebirgsbäche haben Thüringen in alter Zeit zum Lande der Kupfer verarbeitung
gemacht In Mansfeld wurde nur Schwarzkupfer ein hoch Kupferhaltiger Rohstein hergestellt das reine Kupfer

entstand in den thäringischen Saigerkütten und hier wurde es gewalzt gezogen und gehämmert

einem Werk der Autoräderindustrie beeindruckt wie die
in Rositz durch Mineralöwerke Und wer von Alten
burg spricht darf auch die Skatkarte nicht vergessen
die diese Stadt als Skat Stadt weltbekannt machte

Neben diesen Industriewerken die jeweils für Stadt
und Ortschaft typisch sind haben sich vereinzelt auch
3etriebe anderer Branchen angesiedelt die z T zu

hoher Blüte gelangten So finden wir in Greiz neben
der Textilindustrie bedeutende Werke der Papier und

Spinnmaschine der Zellwolle fabrik Schwarea Aufn Werkphkhoto

Aktiengeſellſchaft
Eisleben

Mansfelder Pflaſterſteine

Chemischen Industrie in Gera Spezialbetriebe für
Stimmplatten und Handharmonikas finden verstreut
über das Ostthüringer Land Produktionsstätten für
Gebrauchs und Elektroporzellan Schuh und Bürsten
waren ebenso wie eine hochentwickelte Genußmittel
industrie Köstritzer Schwarzbier Thüringer Wurst
Waren u dgl

Noch viele bedeutende Industriebetriebe so u a
weltbekannte Unternehmen des Verlagsgewerbes und
der Druckerei müßten aufgezählt werden wollte man
das Bild vom Gewerbetfleiß im ostthüringischen Wirt
schaftsgebiet vollständig abrunden Und es ist auch
selbstverständlich daß sich in einem Bezirk mit so
stark arbeitsintensiver Struktur eine entsprechend be
deutende Anzahl Banken Verkehrsunternehmungen
Betriebe des Groß und Einzelhandels sowie rührige
Handwerksstätten vorfinden die die notwendige Ergän
zung bilden oder wie die stattlichen Bauernhöfe des
ostthüringer Landes sich gegenseitig mit der Indu
strie in ihrer Existenz bedingen

Hat die thüringische Landschaft westwärts der Saale
ein mehr heiteres Gepräge das zum Verweilen in ge
pflegten Kurorten oder Waldtälern des Grünen
Herzens Deutschlands einlädt so sind die Städte und
Ortschaften ostwärts der Saale im thüringischen Gebiet
überwiegend Stätten werktätiger Industriearbeit Vber
ihr Wohl und Wehe entscheidet unerbittlich nur der
Gewerbetleiß ihrer Bürger Was hier an Qualitäts
fabrikaten geschaffen wird beruht meistens auf der
Erfahrung von Generationen Es ist nicht irgendwo
gemacht sondern entspringt heimatlicher Tradition

die unersetzlich ist Darin liegt ihre Stärke und wie
die Jahre des wirtschaftlichen Verfalles erwiesen haben
auch ihre Krisenfestigkeit Wenn man bedenkt daß
die ostthüringische Industrie zum weitaus größten
Teil ihre Rohstoffe wie Wolle Seide Roheisen ja selbst
Kohle aus der Ferne heranschaffen muß daß es aber
andererseits heute kaum ein Land der Erde gibt wohin
nicht ostthüringische Industriefabrikate exportiert wer
den so ist schon daraus die Arbeitsintensität dieses
Wirtschafsgebietes zu ermessen Solange die ost
thüringische Wirtschaft in der Vielgestaltigkeit ihrer
Industriezweige dieser hohen Tradition ihrer Qualitäts
leistung treu bleibt wird ihr bisher stets bevorzugter
Platz auch im mitteldeutschen Wirtschaftsraum als dem
Ruhrgebiet Thüringens mit seinen rauchenden Schorn

steinen gesichert sein

Mansfeldſcher Kupferſchieferbergban

Schamotteſteine
Schotter
Fußſteigplatten
Zinkvitriol
Nickelvitriol
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Sieh das Gute liegt so nah
Von Dr Hans Heinz Thumann

Geschäftsführer des Landesfremdenverkehrs verbandes Mitteldeutschland

Wenn man unker Mitteldeutschland das engere Kern
gebiet dieses aus den verschiedenartigsten Teilen zu
sammengesetzten Landschaftsgebildes versteht also die
Gegend an Elbe und Saale dann konnte man lange Zeit
immer wieder einem erstaunten Kopfschütteln begegnen
sprach man von einer Fremdenverkehrsförderung dieses
Gebietes Fremdenverkehr Hier

Heute sind wir ein wenig weiter Der Nationalsozia
lismus hat viele Werte umgeprägt und so Konnte er an
der Bewertung der deutschen Landschaft nicht halt
machen Wir wissen es heute genau daß Fremden
verkehr nicht allein die Urlaubsreise des Herrn direk
tors mit wohlgespickter Brieftasche ist und daß nicht nur
der großartige Kurort etwas vom Fremden verkehr hat
sondern daß genau so gut der Arbeiter der schaffende
Volksgenosse aller Stände am Fremdenverkehr teilhat
Dabei spielt es keine Rolle ob er an einer Ferienreise der

NSG Kraft durch PFreude teilnimmt oder ob er sich
etwa auf sein Fahrrad setzt um einmal ein paar Stunden
hinauszufahren in den nächsten Wald dort frische Luft
zu schöpfen in der freien Natur neue Kraft zu schöpfen
und draußen vielleicht eine Tasse Kaffee oder ein Glas

9

Markte lats ün Wittenberg
Bier zu genießen Das eine ist Fremdenverkehr so gut
wie das andere Ja als Nationalsozialisten müssen wir
sagen das zweite verdient eine viel stärkere und be
wußtere Förderung weil es bisher vernachlässigt wurde
weil diese Volksgenossen oft viel größere Schwierig
keiten wirtschaftlicher und anderer Art zu über
winden haben und weil sie den nicht nur zahlenmäßtig
wichtigsten Teil unseres Volkes ausmachen

Damit wird es klar daß wir im engeren Mitteldeutsch
land ganz bewußt und entschieden Fremdenverkehrs
förderung zu treiben haben Voraussetzungen dafür sind
da und sogar in reichlichem Maße Wir haben den

Fremden die aus unseren nächsten großen Städten
Kommen etwas zu bieten und genau so findet der andere

der von weiterher unserem Gebiet einen Besuch ab
stattet eine Fülle des Schönen und Sehenswerten so daß
die meisten sehr überrascht sind weil sie von unserer
Landschaft völlig falsche Vorstellungen hatten

Einen besonderen Schatz unserer Heimat bilden die
mitteldeutschen Städte reich an kulturellen Werten an
geschichtlichen Erinnerungen an Leistungen wirtschaft
licher Art die wir im Zeichen des Vierjahresplanes
durchaus als propagandistische Leistungen zu betrachten
haben Reich sind die Großstädte Magdeburg Halle und
Dessau bedeutungsvoll die Lutherorte Wittenberg Eis
leben mit dem Geburts und Sterbehaus Mansfeld das
freundliche Städtchen am Huyrande Naumburgs be
rühmter Dom ist ein altes Ziel des Fremdenverkehrs
Freyburg Querfurt Merseburg Bernburg Eilenburg mit
seinem schönen Schloß um nur ein paar andere zu
nennen hüten noch viele zu Unrecht wenig bekannte
Sohätze Im Norden wartet die Altmark mit ihren Wun

dern der Backsteingotik auf Deberall Zeichen und
Stätten deutschen Kulturwillens die es wert sind allen
Volksgenossen in wachsendem Maße erschlossen und ge
zeigt zu werden

Dem Wanderer dem Kraftfahrer bietet sich mannig
fache Gelegenheit zur Erbolung Die Waldgebiete der
Dübener Heide der Letzlinger und der Annaburger
Heide der Ziegelrodaer und der Zeitzer Forst der Finne
das herrliche Unstruttal sie fassen das Industrierevier
wie mit einem grünen Kranze ein Burgen ragen allent
halben anuf über den alten Städten über den Flüssen und
Wäldern oder sie liegen als Wasserburgen mitten im
fachen Lande als Erinnerungen an zähen Selbstbehaup
tungswillen ihrer Erbauer

An Heilbädern fehlt es nicht im mitteldeutschen Ge
biet Solbäder viel vor allem von Kindern benutzt wie
Bad Dürrenberg und Bad Kösen Moorbäder wie Düben
und Pretzsch Schmiedeberg Liebenwerda und Lindau
in Anhalt die beiden Stahlbäder Bad Bibra und Bad
Lauchstädt mit seinen vielen Goethe Erinnerungen alle
sind in ihren Heilwirkungen erprobt und können auf
jahrzehntelange Erfolge verweisen Gerade sie dienen
dem weniger anspruchsvollen Volksgenossen der hier
eine seinen wirtschaftlichen Verhältnissen angepaßte Er
holungsmöglichkeit findet

Fine kurze Aufzählung nur Sie bestätigt die Be
hauptung daß auch Kern Mitteldeutschland als Frem
denverkehrsgebiet etwas zu bieten hat Seine Haupt
stärke liegt in der Industrie in der Wirtschaft überhaupt
Um so notwendiger ist eine bewußte Förderung dieser
Erholungsmöglichkeiten eine Förderung die zum Teil
erst eine Erschließbung darstellt Eine Fülle von Auf
gaben harrt noch der Lösung Erst teilweise konnten
sie in Angriff genommen oder gelöst werden Auch hier
nur eine kurze Aufzählung Die Hebung der Gaststätten
kultur des anspruchsvollen Hotels ebenso wie des ein
fachen Landgasthofes oder des Austflugslokals die Pflege
der Verkehrsmöglichkeiten der Bahnverbindungen der
Straßen und Wanderwege der Schiffahrt des Wasser
wanderns der Radfahrwege die Pflege und Erschließung
der Sehens würdigkeiten selbst die Erziehung der ganzen
Bevölkerung zur Gastlichkeit zur Freundlichkeit dern
Fremden gegenüber zur Sauberkeit in den Straßen zur
Pflege schöner Privatbauten es gibt soviel der Klein
arbeit die doch wieder erst die Voraussetzung für das
Gelingen der großen Fremdenverkehrspropaganda bildet

J m V s e 7ge ger Paar
Und gerade in einem solchen Gebiet das sich in grund

sätzlicher Beziehung von anderen unterscheidet ist die
Zusammenarbeit der verschiedensten Stellen notwendig
Voraussetzung für den Erfolg ist das rechte Verständnis
für den nationalsozialistischen Sinn der ganzen Arbeit
Noch hat nicht jeder auf den es ankäme erkannt daß
Fremdenverkehrsförderung im Dritten Reich eine neue
Bedeutung bekommen hat Dieses Verständnis fördern
und vertiefen zu helfen soll eine Aufgabe dieser Zeilen
sein Je mehr mithelfen je mehr sich von alten An
schauungen freimachen und aus neuem Geist heraus
mitarbeiten um so schneller wird das Ziel erreicht sein
den Volksgenossen von drinnen und von draußen klar
zumachen wieviel unser engeres Mitteldeutschland zu
bieten hat und wieviel die rechte Heimatliebe nocn an
Schönem und Interessantem zu erschließen vermag

Ruine der Klosterkireke Memleben Aufn Rudolf Menner

Die Metallindustrie Ostthüringens
Von Dr jur Settekorn

Syndikus der Ostthüringischen Handelskammer zu Gera

Während die Textilindustrie in Ostthüringen auf
eine jahrhundertelange Entwicklung zurückblicken
Kann ist die zweite Hauptindustrie des Bezirks die
Metallindustrie im wesentlichen erst Ende des neun
zehnten Jahrhunderts entstanden und zeigt eine beson
ders rasche Entwicklung So gab es 2 B 1850 als die
Textilfirmen in Gera schon fast 10 000 Arbeiter beschäf

tigten in dieser Stadt nur ein über das Handwerk
hinausgehendes Unternehmen der Metallindustrie eine
Eisengießerei und Maschinenfabrik in der 54 Arbeiter
beschäftigt wurden Sie war wie die erst allmählich
nach ihr entstehenden Maschinenfabriken im wesent
lichen darauf abgestellt die Maschinen der Textil
industrie die meistens aus dem Ausland bezogen wur
den zu reparieren und sonst dem rein örtlichen Bedarf
zu genügen Nach 1878 finden wir erst drei bis 1906
19 Firmen dieser Art Sie entstanden zum größten Teil
aus Handwerksbetrieben und wandten sich dem Bau
von Maschinen und Apparaten für die Textilindustrie
zu bauten aber auch Dampfkessel und Dampfmaschi
nen für andere Branchen wie Brauereien Chemische
Fabriken u dgl

In Greiz der zweitgrößten Textilstadt unseres Be
zirks ist noch jetzt die Metallindustrie unter der sich
einige recht beachtliche Unternehmen befinden in der
Hauptsache auf den Bedarf der Textilindustrie W
stellt Dagegen hat sich in Gera etwa seit Ende des
vorigen Jahrhunderts also in recht kurzer Zeit eine
sehr leistungsfähige Werkzeug und Werkzeugmaschi
nenindustrie entwickelt so daß die Metallindustrie in
Gera jetzt an Arbeiterzahl in rund 50 Betrieben dieZahl der in der Textilindustrie Beschäftigten erreicht

oder schon überflügelt hat Das Fertigungsprogramm
dieser Firmen ist zu vielseitig als daß es hier im ein
zelnen dargestellt werden könnte Es umfaßt neben
Werkzeugmaschinen insbesondere Bohrmaschinen
Stanzen Scheren schwerer und leichterer Bauart auch
Präzisionswerkzeuge der feinsten Art bis zu den klein
sten Spiralbohrern Insbesondere sind auch Bonr und
Drehbankfutter zu erwähnen ein Gebiet auf dem die
Geraer Industrie für ganz Deutschland führend ist
Dazu kommen aber nach wie vor NMaschinen für
die Textilindustrie weitar aber solche für den Kraft
Wagenbedarf für Badeöfen Feuerlöscher Röntgen
anlagen und vieles andere mehr Die sehr grobe Viel
seitigkeit beruht auf einem großen Erfindungsgeist undWagemut der Unternehmer und der hohen ertigren

besonders geschickten und fleißigen Arbeiter
schaft

Wenden wir uns von Gera der größten Stadt Thü
ringens 84 000 Finwohner nach der 2zweitgrößten
Stadt Ostthüringens nach Altenburg 43 000 EKinwoh
ner so finden wir daß hier die Metallindustrie durch
aus vorherrschend ist Hier bildet die größte und
wichtigste Gruppe die Nähmaschinenindustrie vertreten
durch drei Firwen deren Erzeugnisse im In und Aus
land sich des besten Rufs erfreuen Dazu kommen
Maschinen und Metallwarenfabriken der verschieden
sten Art sowie Eisengießereien Zum Altenburger Be
zirk rechnet man auch Göbnitz wo ebenfalls die Metall
industrie vorwiegt landwirtschaftliche Maschinen
Fisengieberei ferner Meuselwitz mit je einer großen
Maschinen und Metallwarenfabrik Ronnebur r in
nächster Nähe von Gera beherbergt eine Räderfabrik
von größerem Ausmaß ünd eine Kettenfabrik

80 wird schon erkennbar wie außerordentlich man
nigkaltig die Metallindustnie des Bezirks ist Eisenberg

weist 2wei große Armaturenfabriken Schmölln eben
falls noch zum ehemaligen Altenburger Bezirk gehörig Knopfmaschinenfabriken auf die aus den ße

dürfnissen der Industrie zur Herstellung von Stein
nuß Horn und Galalithknöpfen erwachsen ist

Sehen wir uns im südlichen Teile des Bezirks um
so finden wir daß in der alten Residenzstadt Schleiz
an der großen Saaletalsperre gelegen die Metallwaren
industrie das Bild der Wirtschaft beherrscht Neben
Armaturen werden Glkannen Fahrradbedarf aber
auch andere Metallwaren verschiedenster Art herge
stellt In Neustadt an der Orla finden wir neben der
Tuchindustrie 2wei große Maschinenfabriken und zwei
Kratzenfabriken Zeulenroda wiederum weist neben
seiner weltbekannten Gummi Wirkwarenindustrie und
seinen bekannten Möbelfabriken sehr leistungsfähige
Werkzeugmaschinenfabriken auf Auch die alte Tuch
stadt Pößneck hat mehrere Maschinenfabriken und
Eisengießereien und schließlich finden wir in fast allen
kleineren Städten dieser Gegend wie Auma Triebes
Triptis Tanna oder auch in ländlichen Orten wie Pöll
witz und Merkendorf größere und kleinere Betriebe der
Metallindustrie

So zeigt sich daß das von dem großen Saalebogen
nach Westen hin begrenzte Gebiet Ostthüringens in
allen seinen Teilen der Sitz einer nach Zahl der Be
triebe und der Beschäftigten sehr bedeutenden und da
bei sehr vielseitigen Metallindustrie ist Je mehr mit
Ausgang des 19 Jahrhunderts und vor allem nach dem
Kriege das Ausland sich von dem Bezug deutscher
Textilwaren unabhängig machte so daß der weiteren
Entwicklung auch der ostthüringischen Textilindustrio
gewisse Grenzen gezogen wurden um so mehr ent
wickelte sich in diesem Bezirk eine leistungsfähige
Metallindustrie Es ist das um so bemerkenswerter als
dafür keinerlei standortmäßige Vorbedingungen nach
gewiesen werden können Es sind ganz überwiegend
Betriebe mittlerer Größenordnung in Familienbesitz
beruhend auf dem Unternehmer und Erfindergeist ihrer
Inhaber und dem Fleiß und der Tüchtigkeit einer
geistig regen Arbeiterschaft

Zu den großen Exportleistungen Thüringens trägt
diese Metallindustrie zu einem sehr erheblichen Anteil
bei und auf der großen Leistungsschau auf der Tech
nischen Messe in jedem Frühjahr ist die Mehrzahl dieser
Firmen regelmäßig zu fnden

An Schulpforte
Von Goethe

Ehre Deutscher treu und innig
Der Erinnrung werten Schatz
Denn der Knabe spielte sinnig
Klopstock einst an diesem Platz

An dem engbegrenzten Orte
Bilde dich wie sich s gebührt
Jüngling ölfne dir die Pforte
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Die Bierfahrt nach Naumburg
Eine Geschichte aus Thüringen

Die Weidaer Tuchmacher die durch den Absatz
ihrer Erzeugnisse an Händler in Naumburg gute Ein
nahmen hatten bildeten eine kleine aber vergnügte
Zunft Waren doch etliche Kerle darunter die ihren
unruhigen Schelmensinn bei dem eintönigen Noppen
und Walken ihrer Tuche nicht los wurden und deshalb
Keinen Bauer der mit einem Säulein an ihren Trocken
rahmen vorüberzog und keinen Schnelläufer der im
Affenputz durch die Gassen Kklingelte von dannen
ziehen lassen Konnten ohne eine Narretei mit ihnen
anzustellen Besonders am Montag hatten sie Gelegen
heit ihre schabernäckischen Eier zu bebrüten denn da
trafen sie sich nach ihrer Sonntagsarbeit auf dem
Kegelschub und durch ein herzhaft Schläflein neu ge
stärkt in irgendeiner der zahlreichen Schenken der
Stadt im Arbeitszeug natürlich und möglichst mit
einem Zeichen der Hantierung So hbockten sie einst an
einem schönen Maimorgen im Schwan beisammen
weil ihnen aber hier das Bier nicht frisch genug war
und auch kein Anlaß zu einer Unternehmung kommen
Wollte so zogen sie in ein Kneiplein das vor der Stadt
unterm Schenkenberg gelegen war

Hier fanden sie die Unterhaltung die sie wünschten
denn über die dicht beim Bierschank liegende Elster
brilcke Kamen und gingen in buntem Wechsel Hand

werksgesellen Bauern und Frachtfuhrwelxke so daß es
viel zu foppen und allerhand Spottverse anzuhbeften
gab Und da der Wirt ein alter gerissener Gauner
jeden Gast in angemessener Art zu nehmen wußte und
seßhaften Vögeln viel nachsah auf Kosten Aerer die
geizig vorüberflogen so war unter der sauberen Zunft
gar bald ein rechtes Saufbehagen das erst dadron eine
Störung erlitt als plötzlich einige der Tuchmacher
weiber um die Ecke bogen Da die Tuchma cher
die Not wendigkeit fühlten ihre Ueberlegenhbeit
recht nachdrücklich zu beweisen so verkündigte ähr
Führer nachdem er mit einem schauspielerischen Kub
schluck den Zinnkrug geleert und zugeknallt hatte
jetzt wollten sie erst noch einmal in gutem Naum
burger Bier zechen Die Weiber schrien er sei wohl
närrisch worden in Naumburger Bier zechen wo man
doch bis Naumburg über zwölf Stunden zu gehen habe
Auch die Genossen machten bei der Ankündigung zu
erst verdutzte Gesichter doch bald sahen sie den
törichten Vorschlag von einem seltenen Heldenglanz
umwoben weshalb sie einmütig die Zeche bezahlten
den jammernden Weibern Haus und Kind empfahlen
und unter dem Beifall der Zuhörer Uber die Brücke und
den Fluß hinunter trappten

Da alte Senhloß Dorn burg an der Saale Au en W F un

In Vers Kauften sle reichlich Semmeln und Blus
wurst vesperten im Ratskeller und steckten den Rest
in die Lätze ihrer Arbeitsschürzen in denen sie den
blauen Montag zu begehen pflegten um so den Schein
emsiger Arbeiter zu wahren Aber nach und nach bing
ihnen doch der Humor aus sie wurden einsilbig un
latschten wie müde Ochsen hintereinander drein der
Hannes Schubert barfüßig denn er trug die Pantoffeln
darin er ausgerilckt war unter dem Arm da sie von
dem Marsch bereits aus den Nähten gingen Als ihnendann bei Krossen die Nacht auf den faſt kam und sie

auf Herberge denken mußten gerieten sie an einen
brummigen Dorfwirt der für ihre Zechfahrt durchaus

Kein Verständnis hatte sondern ihnen bedeutete wenn
sie mit ihren lächerlichen Redensarten keine Ruhe
hielten so wisse er sich zu helfen Stromer wie sie
pflege er mit dem Stallbesen oder mit dem Schweins
prügel zu bedienen Da gaben sie klein bei krochen
ernüchtert ins Heu schrieben ihm aber anderntags
bevor sie himmelfrüh entwichen einen üblen Stachel
reim mit Kreide ans Tor Dann zogen sie von der
Lebenslust des herrlichen Maimorgens neu aufgerichtet
gegen Naumburg dessen Domtürme sie um Mittag vor
sich stehen sahen

Da hoben sie nun in verschiedenen Wirtshäusern
ein scharfes Zechen an davon ihnen der Biergischt
aus den Schnurrbärten flockte und mancher Bürger
baguckte mit Verwunderung die fremden Gäste in
Heändsärmeln und Arbeitsschürzen Doch nur unnützes
Von biederte sich an pries die Zechfabrt als ein er
lesenes Heldenstück und suchte als Entgelt freie Zeche
zu erlangen Durch solchen Betrieb verrann die Bar
gchaft der Tuchmacher rasch in die Taschen der Bier
wirte und sie gerieten in ärgerlichste Verlegenheit
doch hatte glicklicherweise einer noch ein Restgut
haben bei einem Naumburger Händler das er nun
eiligst ahheben mußte Da aber der Anhang davon
Wind bekum bielt er um so treuere Gefolgschaft
nötigte die Fremden in eine versteckte Winkelſkneipe
wo lockeres Gesindel von liebenswürdigster Zudring
lichkeit hauste und die Tuchmacher waren trotz der
Bierfahnen die sie aufgesteckt hatten zuletzt froh als
endlich die Bürgerstunde schlug Von den neuen
Freunden wurden sie nach der Herberge geleitet wobei
es die Besinnlicheren nicht hindern Kkonnten daß sie
unterwegs der betrunkene Uebermut so lange steigerte
bis die Nachtwächter grimmig dazwischenfuhbren
Während aber die einheimischen Halunken tlink wie
die Ratten in bekannte Schlupfe fuhren wurden die
Weidaer Helden in ein kihles Loch im Rathaus ge
bracht in dem schon manche Bierglut verdampft war

Am andern Morgen ließ man sie zwar gehen gab
ihnen aber den dringlichen Rat die Stadt sogleich zu
verlassen und sich zu ihren Weibern und Kindern zu
verfügen So zogen sie mit dicken Köpfen von dannen
und der Hannes Schubert der wieder die Pantoffeln
unter den Arm nahm drückte sich von Zeit zu Zeit den
Schadel zusammen da er das Gefühl hatte als gehe
auch der aus den Nähbten Sie schlürften aus kalten
Quellen und näßten sich zur Erquickung die Haare
So wurde es Donnerstagnachmittag als sie endlich
Gera hinter sich hatten und den heimischen Getilden
zuhinkten Da kam einem der Gedanke daß sie eigent
lich an ein beruhigendes Reisegeschenk für ihre
Weiber denken sollten worauf sie nichts Besseres
wußten als ein Gericht Krebse zusammenzubringen
Als sie aber den Bach binunterpatschten die Platten
hoben und die Uferlöcher ausfingerten da wurden sie
vom Müller und seinen Gesellen überrascht und mit
Knittteln übel angefallen Die meisten retteten sich ins
nahe Holz nur den Hannes Schubert holten sie ein und
gerbten ihm den Buckel bauchweich

Sie haben lange keinen blauen Montag mehr ge
feiert aber schließlich verloren sich alle Verdriestlich
keiten und Albernheiten der Fahrt wie die graue Erde
unter einem wuchernden Rasenstück voll wilder
Blumen Wenn sie im Alter in den Erinnerungstruhen
kramten so war es ihnen wie ein Rächlein von Jugend
und Uebermut sobald sie an die Bierfahrt kamen und
im Gedächtnis des Volkes lebte sie als vielbelachtes
Schelmenstüeklein länger denn manche feierliche Aus
fahrt von Staatsperücken Quensel Thür Sagen

Sichbert Co Halle Saale

G Hermannstrabße 24
Ruf 32776 öbeltransporte

durch moderne Auto und Bahn Möbelwagen

Löbejün Saalkreis
Tel Nauendorf Saalkreis 291

lage Steinschlag Steinsli

Vereinigte Löbejüner KuarzporphyrSteinbrüche em

liefert Reihensteine Kopfeteing Kleinpflasterstelne Hoch u Tiefbordsteine Strecksteine Pack
tt in allen Körnungen Steingrus für Park u Gartenanlagen

Armaturen aller Art
für Dampf Gas und Wasser

Sächs Anhb Armaturenfabrik u Motallwerke G Bernburg

Centrifugalpumpen Manometoer
Eisen und Metall gießerei

Adressograph Adressiermaschinen
für Werbung Versand Lohnabtellung Sparkassen Banken BSehörden
Gemeindeverwaltungen und Etektrizitätswerke auch Statistik

Multigraph Druckmaschinen
für schreibmaschinengetreue Werbebriefe und Druckarbelten

petonwerk
hemberg
Kommancitgesellschaft

Geschäftsleitung Bitterfeld

Friedensstraße 23 Ruf 20702071

h
SpLeiſef grupe erſter Oualität Uefert Konrad Nuaſtenberg Sandersdorf Kr BitterfeldAÄa öſS lkkbassu wor raäw

General v

Walter hHeiss
Kabelformstücke
nach den Vorschriften der Reichspost

Eisenbetondlielen

Hartsteinplatten Basaltplatten
für Gehwege und Fahrbahnen

Straßensinkkasten und Betonrohre

Betonschachtringe und Kläranlagen

Astra Buchungsmaschinen
für Finanz Lohn und Lagerbuenhaltung Spezial Abrechnungen
Betrlebskosten Verrechnung Strom Gas und Wasserabrechnung

Fotokopist Apparate
für beweiskräftige abschriften von Brlefen zelehnungen usw

ertretun 9 Büromas e hin enHalle Saale Königstraße 84
Fernruf 34247

Werner Schwarz
färberel und chem Reinigung
HalleDiemitz Fernſprecher 265 10

Annahmesfellen in allen Stfadffeilen
Ihre alt und unanſehnlich

gewordenen Sachen

Bauverglasungen aller Art für Ind

Sprossen ganze sprossenlose 0b
Oderiie net

e Aeteibe für Tun sei ha Kenerben

bauten
Oberliehte für alle Zwecke auf Zisensprossen

stsichere Sprossen für Sonderzwecke
rismen und s qialgüsern begehbar und befahrbar

chtungen

GLASMOEBIVUS HALLE SAALE
Verglasungen Hartglas splitterfreiom und schubsicherem Glasr er un pustrie Geschäfts und Wohnhaus

Holzsprossen kittlosenerlichte DRP r üureteete un wen Vor

e

raum
Vltra Rot undurghlässi

räume Schutz gegen Sonne
e

ungen für Branämauern Fahbrstühle Theater
e

e Verglasungen für Arbeits und Lagerfie und Fliegen 7

Dessauer Straße 5 Fernsprecher 216 11 Seit 1908
GIasgrob handel Vergqlasungen aller Art
Vltra t durehlüäüssige Verglasungen für Schulen Wohn

räumeVerglasungen von Ladenfronten und Geschäftseinrichtungen auch in
ikanis Ganzglaskonstruktion
verkleidun btionssäle Ledeneteigerähitte Toiletten und Badezimmoer

Unverbindliche Beratung und Kostenanschläge

Glas an

Tier und Ptflanzenzuchtanlagen

en und Glasdecken für Aubenfronten Opera

1 do
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Beſucht Bernburg a 800 ahrfeier z
Auskunfte durch das Stäcſtſsche Verſehrsbüro Bernburg Bahnhofstraße Nr 10

A S
Sonnabend den 11 Juni 21 00 22 00 Uhr

Serenaden Abend im Schloßhof

Sonntag den 12 Juni Eröffnungs Tag
11 00 Uhr Empfang der Ehrengäste im Rafhaus
sitzungssaol

11 30 Uhr Festakt im Stadtffheafer
15 00 Uhr Ruderregaeffa
21 30 Uhr Rifferliche Turnierspiele und Kämpfe im
Schlohhof unter künstlerischer Gesamtleitung des
Oberspielleifers d Dresd Sfaatsoper Hans Strohbach

D E M
Dienstag den 14 Juni Tag der Wehrmachtf

16 00 Uhr Wehrmachfsaufführungen zwischen Annen
und Eisenbahnbrücke
21 30 UOhr Lefzte Turnlersplele

Miftwoch den 15 Juni Tag der Musik
15 00 Uhr Festvorsfellung im Sfadiiheafer
20 30 Uhr Festkonzert im Kurhaussasl

Donnerstag den 16 Juni 21 00 Uhr

F Se O S K An
Freifag den 17 Juni Tag der Hifler Iugend

u der anhalfisch Landsmannschaften
20 00 Uhr Heimatabendh im Kurhaus Schäfzenhaus und
Viktoriaepaerk

Sonnabend den 19 Juni
557 Rifferfahrf der Pankgrafenscheft Berlin
16 00 Uhr Sturm der Stadt

20 15 Uhr Groher Festabend der Pankgrafen

Monfag den 13 Juni Tag der Schule Saalefest
Ab 21 30 Uhr Turnierspiele im Schlohhof Fesfspiel und Feuerwerk

ERMANN

BAUM
sTURM FEUER WASSER GL AS REGEN Ammendorf Saalkr

Technische
Oele u Fette
Auf 310 Schliebfach 7

PFERODE JIIIIIIIIIIDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDMDDDGDDDDDceD

Fabrikation

Maschinen u Heiblager
fette Vaseline

luf und lederfette
Treibriemenpflegemittel

Wagenfette Auto

MASCHINEN

HAFTFLICHT

Spezidl Dampfanlage
und Mauschinen

zur fierstellung der
Hlebalin Bohnervwachse

u fubbodenpflegemilttel

Groß handel

Maschinen Elektro
motorenòöle Satt und
peißödampf Zylinderòöle

leichtbenzin Petroleum

REISEGEPACK

fFluGZEUG HAGEI AuTOo ElINBRUCH UNFALL

Generaſagemur Hans lmdorf riaſſe a S eneanenst vo Perieätä

Sonnfag den 19 Juni Krelspartfelfag

ALFRED BARTELS

Halle Saale Leipzig N 22Fernruf Sammelnummer 27461 Fernruf 514 14
Sammelverkehre Kraftwagen Nah und Fernverkehre

Anschluhverkehre an die Elbe Saale Schiffahrt

getriebefette lubfette etc

Flessler Herrmann A G
Raguhn Ankalt

Fabrikation von deutschen Fruchtsäften Fruchtweinen
Essenzen und Grundstoffen für Limonaden und Liköre

Gegründet 1876

W Franz Walter
HiochHh Tief und Betonbau
Halle Saale Wörmlitz Böllberg

Fernruf 28072 u 350 49

S 7 5 7 uc ex F Ie ne ee J
n

F

Er e s b 111 er f e 1

Landstädtchen von 5000 Finwohnern zwischen Petersberq und Bittertelder
Industrie bezirk Nachwelslich fast 1000 Jahre alt mit relcher geschichtücher
Vergangenhelt Wahrzelchen Wall Tell der Stadtmauer Hallischer Turm
Schloß Bedeutende Zuckerfabrik und Zuckerrübensaftfabrik Vorhlldlüches
Helmatmuseum schön gepflegte neuzelllche Park und Grüunanlegen

J l Bornschein a
Neubauten und Reparaturen in Dacharbeiten Eindeckungen in Schiefer
Ziegel und Pappe Turmarbeiten Schornsteinbau Isolierungen

Halle Saale Gr Märkerstraße 9 Fernsprecher 22779

Ihre Forderung nach einer ansprechenden

und dauerhaften Fassade

Putz
Actteldeuteee Salelpautguer ſolle

Inhaber Werner Rudlotkt

erfüllt der

Filiale Halle7

AktiengeſellſchaftII ur an wirt G Zentrale Berlin SW 11 Deſſauer Str 26
Haus des Reichsnährſtandes

Halle Saale Marktplatz 22
Eine Bank für die Glieder des Reichsnährſtandes Bankverkehr mit allen Berufen und Gewerben An 36 Plätzen im Reiche vertreten
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Rhenumatismus Gicht Fettſucht
uns rhafte Blutbec erODorzügliches Getränk zur Unterſtützung der Kuren dei

Zucker und Nierenleiden Arterienverkalkung

T

5u Haustrinkkuren
Sttt mehr als 200 Jahren hervorragend bewährt

und ärztlich empfohlen
Der Brunnen iſt wohlſchmeckend und erfriſchend

7 g e

1933 1938 S Fünf Jahre Wiederaufbau unſeres Vaterlandes bedeuteten für die

Gauſtadt Deſſau
ebenſoviele Jahre ununterbrochenen wirtſchaftlichen und kulturellen Wachstums Am Ende dieſes geſtaltungs
vollen Zeitabſchnittes ſteht als neues Wahrzeichen Deſſaus der Monumentalbau des neuen Theaters Martim Mai

Auskunft und Werbeſchriften durch das Verkehrsbüro der Stadt Deſſau Kavallerftraße 262 Köthen Ruf 798 Aken Elbe Ruf 346

Neuzeitlicher Straßenbau Baggerbetrieb

Elbe Saale Iransportkontor
Wilhelm Lampkowshki IIe MAGDEBURG AM CAUFIHOF 3 eime G Hans Here feld

e S Maſchinenfabrik Halle Saalere u e für Personen Lasten u rAufzuqe sowie Krane und Nahfördermittel

Reparatur und Pflege von Aufzägen aller Konstruktionen

e

itterfelel
Die Stadt der Braunkohſe und der Chemie mit ihren prächtigen Grün Anlagen

Rosengarten

Steingorten

tiindenburgperk

Theodor Körner Park

Binnengäörten

Sorgentelch An lagen

Mitteltelch Anlagen

l G Volkspark

Speliti Vereiae 9 n S e re Mittelelbische Hafens und Lagerhaus Aktiengesellschaft

betreiht die Binnenhäfen

3 Silos pneumatische Getreideentlöschung Getreidetrocknung und Begasung Malhwitznaten Elhe Halle Saale
Eil und Schleppschiffverkehr nach allen deutschen Binnenhätfen Jorgau Kein Wittenberg

Umschlags und Lagereibetriebe gröbten Stils

Modoern eingerichtetes Unfernehmen der Papler

M Ammendorfer Papierfabrit
glieder schaffen in hellen und gersumigen Arbeifs

Astentgicheinekrodebnen ren t35 Tee Fepier Ammendorf GCaalkreis e
3
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